
„Mare nostrum“: eine Sonate gegen das Vergessen

Kelkheim (nd) – Am vergangenen Samstag-
abend lud der Kelkheimer Ausländerbeirat zu 
einer emotionalen Konzertlesung in den Plenar-
saal des Rathauses. „Mare nostrum. Sonate aus 
Salz“ ist eine Kombination aus Gedichten der 
Dichterin Flora von Herwarth und Klavierstü-
cken des syrischen Pianisten Aeham Ahmad. 
Das Werk ist Menschen gewidmet, die auf der 
Flucht nach Europa ihr Leben im und auf dem 
Mittelmeer verloren. Das Interesse der Kelkhei-
mer Bürger war groß und so waren neben Vertre-
tern der Stadtpolitik, darunter Bürgermeister 
Albrecht Kündiger, zahlreiche Besucher gekom-
men. Auch das ZDF war vor Ort. Der Beitrag 
wird am 10. November ab 9 Uhr in der Sendung 
„Volle Kanne“ zu sehen sein.

Unterschiedliche Künstler –  
gleiche Vision 

Die Autorin Flora von Herwarth wurde in Wies-
baden geboren, wo sie bis heute lebt. Bereits ihr 
Debütroman „Splitterzeiten“, der im Jahr 2020 
erschien, war ein großer Erfolg. Im selben Jahr 
erhielt sie ein Autorenstipendium der Hessischen 
Kulturstiftung. Von Herwarth arbeitete in Ent-
wicklungsprojekten in Nicaragua und Chile. 
Ebenso war sie als Hebamme im University Hos-
pital Cambridge tätig.
Der Pianist Aeham Ahmad wurde Ende der 80er-
Jahre in Damaskus, Syrien, geboren. Sein Ge-
burtsort ist das Wohn- und Geschäftsviertel „Jar-
muk“, das vorwiegend von Geflüchteten aus Pa-
lästina bewohnt wird und daher auch als Flücht-
lingsviertel bezeichnet wird. Auch Aeham Ahmad 
hat palästinensische Wurzeln. Das Viertel stand 
seit dem Jahr 2015 über drei Jahre lang unter der 
Kontrolle des Islamischen Staates. 
Seit dem Jahr 2013 war Jarmuk von verschiede-
nen Parteien des Bürgerkrieges in Syrien hart um-
kämpft. Infolge der Kriegshandlungen und der 
Zerstörung schrumpfte die Einwohnerzahl in Jar-
muk von 150.000 auf unter 16.000 Menschen. In 
dieser Zeit transportierte Aeham Ahmad sein Kla-
vier, das er seit dem 5. Lebensjahr spielte, auf ei-
nem Anhänger durch das Viertel und gab inmitten 
der zerstörten Stadt Konzerte – häufig vor Kin-
dern. Die Bilder und Videos davon gingen um die 
Welt.
Als Mitglieder des Islamischen Staates im Jahr 
2015 sein Klavier zerstörten, beschloss Aeham 
Ahmad, sich auf den gefährlichen Weg nach Eu-
ropa zu machen. Über Izmir, Lesbos und die Bal-
kanroute, kam er schließlich im September 2015 
nach Deutschland. Noch im selben Jahr wurde 

ihm der „Internationale Beethovenpreis für Men-
schenrechte, Frieden, Freiheit, Armutsbekämp-
fung und Inklusion“ verliehen. Ursprünglich soll-
te der Preis erst im folgenden Jahr erstmalig ver-
geben werden. Aufgrund des „überragenden Ein-
satzes“ von Aeham Ahmad wurde die Verleihung 
jedoch vorgezogen. 
Heute besitzt Aeham Ahmad die deutsche Staats-
bürgerschaft. Er lebt mit seiner Familie, die 2016 
nach Deutschland nachziehen konnte, in War-
burg-Daseburg. Trotz eines Granatsplitters in der 
linken Hand, gibt Ahmad heute Konzerte als 
hauptberuflicher Komponist in ganz Europa. 
Es sind zwei Künstler, deren Lebenswege kaum 
unterschiedlicher hätten sein können und doch 
haben sie die gleiche Vision. Die Menschen, die 
auf der Flucht über das Mittelmeer gestorben 
sind, sollen nicht vergessen werden und die Situ-
ation in den Herkunftsländern muss sich verbes-
sern, damit die Menschen gar nicht erst die ge-
fährliche Flucht auf sich nehmen müssen. Zusätz-
lich dürften die Helfer am Mittelmeer nicht im-
mer häufiger administrativ eingeschränkt werden. 
Von Herwarth und Ahmad kritisieren die Pull-
Back-Maßnahmen der Transit- und Herkunfts-
länder sowie die Push-Back-Maßnahmen der 
Fluchtländer.

Aufwühlende Worte und Klänge 
Begrüßt wurden die Besucher von der ersten Vor-
sitzenden des Kelkheimer Ausländerbeirates, Sa-
lomé Korschinowski, Ausländerbeiratsmitglied 
Virginia Caneo Barrera und der Stadtverordne-
tenvorsteherin Julia Ostrowicki.
„Wir müssen heute Abend ein Zeichen setzen – 
Menschenrechte enden nicht an europäischen 
Grenzen“, so Korschinowski. „Es ist wichtig zu 
sehen, dass unser bequemes Leben nicht selbst-
verständlich ist“, bestätigte Ostrowicki. Sie sei 
am Mittelmeer im Urlaub gewesen und habe ei-
nen Knoten im Hals gehabt, denn es sei ein Ort, 
der ein Grab für sehr viele Menschen ist. Es sei 
ein schwieriges, aber unsagbar wichtiges Thema. 
Sie empfahl das Buch „Und die Vögel werden 
singen“ von Aeham Ahmad. 
Zu Beginn der Konzertlesung wurde es still im 
Plenarsaal. „Mare nostrum“, so nannten die Rö-
mer das Mittelmeer. Wörtlich übersetzt, bedeutet 
es „unser Meer“. 
„Mare nostrum, unser Meer als Spiegel unseres 
Selbst“, begann Flora von Herwarth. Die „Sonate 
aus Salz“ sei der Versuch, mit Worten, Klängen 
und Bildern ein Schicksal zu erfassen, das uns 
alle betreffe. „Ein Schicksal, das uns alle anfleht, 

unsere Stimmen zu erheben und uns gegen die 
völkerrechtswidrigen Maßnahmen, der europäi-
schen Abschottungspolitik auszusprechen“, so 
von Herwarth. Für Privilegierte, sei die Erde ein 
Planet, der zu erleben ist, für Unprivilegierte eine 
Welt, die es zu überleben gelte. Seit dem Jahr 
2014 wurden 31.631 auf der Flucht ertrunkene 
Menschen registriert. 
Als Sinnbild für die vielen Toten, berichtete Flora 
von Herwarth von Einzelschicksalen, die sie zu 
den vorgetragenen Gedichten inspiriert hatten. 
Dazu wurden einzelne Bilder gezeigt. Es folgte 
eine bewegende Sonate am Klavier, gespielt von 
Aeham Ahmad. An dieser Stelle soll auf zwei 
Einzelschicksale eingegangen werden. 

„Innere Sicherheit“ –  
namenloses, neugeborenes Mädchen 

Im Mai 2021 wurde der leblose Körper eines 
neugeborenen Mädchens an einem Strand in Li-
byen gefunden. Das Kind, dessen Name nicht 
bekannt ist, trug einen Strampelanzug mit Blüm-
chen darauf. Zuvor hatte man die Reste eines 
umhertreibenden Schlauchbootes gefunden. Aus 
Pietätsgründen wurde kein Foto vom Leichen-
fund gezeigt. 
In dem Gedicht „Innere Sicherheit“ beschreibt 
Flora von Herwarth den Schutz, den das Mäd-
chen im Mutterleib inne hatte. 
„Warm die Welle
die es zärtlich hebt
warm das Wasser
das es schützend trägt“, begann von Herwarth. 
Das vielschichtige Stück, welches Aeham Ahmad 
im Anschluss spielte, fügte sich nahtlos in die 
Worte der Dichterin ein. Mal ruhig und getragen, 
dann schnell und tosend, wie die stürmische See. 
Untermalt wurde das Klavierspiel von Aeham 
Ahmads Gesang, der wohl am ehesten mit arabi-
schem Klagegesang beschrieben werden kann. 

„Brüder“ – auf der Flucht erfroren 
Am 30. Januar 2017 sind zwei kleine Jungen auf 
dem Weg über das Mittelmeer erfroren. Die bei-
den Brüder (5 und 8 Jahre alt) waren alleine mit 
ihren beiden Schwestern (10 und 14 Jahre alt) 
von der Elfenbeinküste aufgebrochen, um zu ih-
rem Vater nach Paris zu gelangen. Die Körper der 
beiden Jungen wurden nach der Bergung nach 
Sizilien gebracht. Als Bild wurden zwei sich hal-
tende Kinderhände gezeigt.
„In der trockenen Erde Siziliens – ein Bett
verstummt unser Lachen und Weinen
mein Sarg, nicht viel kleiner als der deine

dein Grab, nicht viel größer als das meine“, trug 
Flora von Herwarth vor.
Es folgte wieder die musikalische Betonung der 
gesprochenen Worte. Eine Besonderheit an 
Ahmads Klavierspiel ist, dass er nicht nur die 
Tasten seines Instruments nutzt, sondern auch die 
Saiten und den Klangkörper miteinbezieht. So tat 
er es auch bei dieser Sonate.
Auch das Schicksal der Menschen an Bord der 
„Adriana“ bewegte. Der Fischkutter hatte 400 bis 
750 Flüchtende an Bord und sank im Juni 2023 
im Ionischen Meer. 104 Menschen konnten von 
der griechischen Küstenwache gerettet werden. 
Es wurden 79 Tote geborgen. Die verbliebenen 
Opfer fanden ihr Grab im „Mare nostrum“. 
Viele Besucher der „Sonate aus Salz“ zeigten 
sich an diesem Abend emotional sehr berührt. 
Das Mittelmeer als Spiegel unseres Selbsts zeigt 
sich von einer anderen Seite, wenn die zahllosen 
Toten eine Geschichte, ein Gesicht und manch-
mal auch einen Namen bekommen.
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Der Pianist Aeham Ahmad untermalt seine Stücke mit eindringlichem Gesang. Er nutzt nicht nur die Tasten des Klaviers, sondern auch die Saiten und den 
Klangkörper des Instruments. Flora von Herwarth wurde von Einzelschicksalen zu ihren Gedichten inspiriert.� Fotos: Natalie Diehl     

Wie Gründer ihre  
ersten Kunden gewinnen
Kelkheim (ju) – Wie lassen sich Kunden ge-
winnen, ohne gleich eine große Marketingkam-
pagne zu starten? Um diese Frage geht es beim 
47. Gründerforum des Vereins zur Förderung 
von Existenzgründungen am Dienstag, 10. No-
vember, um 19 Uhr im Plenarsaal des Kelkhei-
mer Rathauses, Gagernring 6. Nach einem Im-
pulsvortrag von Karin Elter (Karin Elter Kom-
munikation) berichten vier erfahrene Gründe-
rinnen und Gründer im anschließenden 
Panelgespräch, wie sie ihre ersten Kunden ge-
funden haben. Mit dabei sind Vertreter von 
Gravhics, Preservitec GmbH, Küche: Herweck 
und 4:Riders. Moderiert wird die Gesprächs-
runde von Dr. P. Keller vom RKW Hessen. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr, das Panel beginnt um 
19.30 Uhr. Ab 20.30 Uhr besteht beim Get-to-
gether Gelegenheit zum Austausch und Netz-
werken. Die Teilnahme ist kostenfrei. Zur bes-
seren Planung wird um Anmeldung per E-Mail 
an reservierung@vfe-kelkheim.de gebeten.



Seite 2 – KW 45	 KELKHEIMER ZEITUNG� 6. November 2026

Es verbindet uns mehr, als uns trennt
Kelkheim (ju) – Lila Licht tauchte den Plenar-
saal des Kelkheimer Rathauses in eine festliche 
Atmosphäre. An diesem Abend war alles ein 
wenig feierlicher als sonst: Die Tische waren 
vorbereitet, die Gäste hatten sich schick ge-
macht, und zwischen den Gesprächen lag die 
besondere Spannung eines Anlasses, bei dem 
einmal nicht über Anträge, Beschlüsse oder Ta-
gesordnungen gesprochen wurde. Stattdessen 
standen Menschen im Mittelpunkt, die sich über 
viele Jahre für ihre Stadt und ihre Mitmenschen 
eingesetzt haben. Kelkheim sagte Danke – an 
langjährige Kommunalpolitiker, Feuerwehrleute 
und Menschen, die das Vereinsleben mit ihrem 
Einsatz tragen.
Dass es dabei um weit mehr ging als um Urkun-
den und Auszeichnungen, machte Stadtverordne-
tenvorsteherin Julia Ostrowicki deutlich. Sie 
schlug einen Bogen zwischen ganz unterschiedli-
chen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens: 
„Beim Singen und Musizieren ist kein Platz für 
Hass. Beim Sport ist ohne das Team kein Erfolg 
möglich. Und Demokratie lebt von Menschen, 
die Entscheidungen treffen und sich der Kritik 
stellen.“ Was auf den ersten Blick wenig mitei-
nander zu tun habe, verbinde letztlich eine ge-
meinsame Haltung: Menschen kommen zusam-
men, übernehmen Verantwortung und setzen sich 
für etwas ein, das größer ist als sie selbst.

Ostrowicki weiß, wovon sie spricht. Seit 2011 ist 
sie in der Kelkheimer Kommunalpolitik aktiv, 
seit 2021 steht sie als Stadtverordnetenvorstehe-
rin an der Spitze des Stadtparlaments. Ihr Enga-
gement reicht weit über die Stadtgrenzen hinaus: 
Seit 25 Jahren gehört sie dem Kreistag des Main-
Taunus-Kreises an, war dort viele Jahre sozialpo-
litische Sprecherin und ist heute stellvertretende 
Kreistagsvorsitzende. Dazu kommen Aufgaben 
im Landeswohlfahrtsverband und ihr ehrenamtli-
cher Einsatz als Richterin. Bürgermeister Alb-
recht Kündiger zeichnete sie mit der Heinrich-
Freiherr-von-Gagern-Plakette in Silber aus.
Auch Sabine Mündlein-Dosch (ukw) und Mi-
chael Jung (CDU) erhielten diese Auszeichnung. 
Beide sind seit 2011 in der Stadtpolitik tätig und 
gehören seit 2021 dem Magistrat an. Mündlein-
Dosch kennt die Arbeit im Stadtparlament ebenso 
wie die Perspektive der Verwaltungsspitze. Sie 
engagiert sich als externe Frauenbeauftragte und 
hält als Ansprechpartnerin für den Ausländer- 
und den Inklusionsbeirat den direkten Kontakt zu 
den Gremien. Jung wiederum bringt seine Orts-
kenntnis und sein Wissen nicht nur in die Magis-
tratsarbeit ein. Als Vorsitzender der Bürger für 
Hornau setzt er sich für seinen Stadtteil ein, im 
Fischbacher Carneval-Verein ist er seit Jahrzehn-
ten eine feste Größe – erst als Büttenredner und 
Schoppesänger, inzwischen als Sitzungsleiter. 
Und auch im Kirchenchor St. Martin singt er seit 
mehr als 40 Jahren.

Wenn die Feuerwehr  
mehr ist als ein Ehrenamt

Besonders deutlich wurde an diesem Abend, wie 
sehr eine Stadt von Menschen lebt, die nicht nur 
dann da sind, wenn es gerade passt. Das gilt in 

besonderem Maß für die Freiwilligen Feuerweh-
ren. Harald Prokasky aus Eppenhain und Stefan 
Grams aus Ruppertshain gehören zu jenen, die 
ihre Wehren über viele Jahre geprägt haben – ne-
ben Beruf und Familie, mit viel Zeit, Verantwor-
tung und einer engen Bindung an ihren Stadtteil.
Prokasky trat schon in jungen Jahren der Feuer-
wehr Eppenhain bei und übernahm früh Verant-
wortung. Er war stellvertretender Wehrführer, 
später Wehrführer und ist heute erster stellvertre-
tender Stadtbrandinspektor. In seine Zeit als 
Wehrführer fielen einsatzreiche Jahre: Zweimal 
brannte der Atzelbergturm, 2018 kam der Groß-
brand am Rettershof hinzu. Gleichzeitig wurde 
die Planung für das neue Feuerwehrgerätehaus in 
Eppenhain vorangetrieben. Prokasky begleitete 
den Bau maßgeblich, war vor Ort, brachte sich 
ein und stand mit Rat und Tat zur Seite. Auch be-
ruflich ist er in Kelkheim verwurzelt: Seit 1996 
ist der Schreinermeister Mitinhaber einer Kelk-
heimer Schreinerei. Für seinen langjährigen Ein-
satz wurde er mit der Heinrich-Freiherr-von-Ga-
gern-Plakette in Silber geehrt.
Stefan Grams führte die Feuerwehr Ruppertshain 
zunächst als stellvertretender Wehrführer und an-
schließend fast zehn Jahre als Wehrführer. Dass 
seine Ehrung erst jetzt nachgeholt wurde, schmä-
lert seinen Einsatz keineswegs. Die Stadtbrandins-
pektoren hatten ihn ausdrücklich vorgeschlagen – 

auch deshalb, weil er der Feuerwehr bis heute eng 
verbunden ist und sich weiterhin mit großem En-
gagement einbringt. Als gebürtiger Ruppertshainer 
liegt ihm „seine“ Feuerwehr besonders am Herzen. 
Zugleich kennt er als Leiter des städtischen Be-
triebshofs ganz Kelkheim und ist mit seiner Erfah-
rung und Hilfsbereitschaft auch für die anderen 
Wehren ein geschätzter Ansprechpartner.
Beide stehen beispielhaft für jene Menschen, die 
in einer Gemeinschaft fest verankert sind: Sie 
übernehmen Verantwortung, wenn andere Hilfe 
brauchen, kümmern sich um die Ausstattung und 
die Zukunft ihrer Wehr und sind auch dann zur 
Stelle, wenn gerade kein Einsatz ansteht. Die 
Feuerwehr ist für sie eben nicht irgendein Hobby, 
sondern ein wichtiger Teil ihres Lebens und ihres 
Stadtteils.

Kelkheims „Außenminister“  
und die vielen stillen Macher

Für mindestens 20 Jahre kommunalpolitisches En-
gagement verlieh die Stadt besondere Ehrentitel. 
Einer davon ging an Wolf-Dieter Hasler (ukw), 
den man in Kelkheim durchaus augenzwinkernd 
als „Außenminister“ bezeichnen darf. Über mehr 
als ein Jahrzehnt kümmerte er sich als Dezernent 
um die Städtepartnerschaften und die Beziehun-
gen zu Saint-Fons und High Wycombe. Nach fünf 
Jahren als Stadtverordnetenvorsteher kehrte er 
2021 in den Magistrat zurück. Heute gehören ne-
ben den Partnerstädten auch Umwelt- und Natur-
schutz sowie die Beziehungen zu internationalen 
Institutionen zu seinem Aufgabenbereich. Hasler 
hält die Kontakte über die Stadtgrenzen hinaus le-
bendig, ist Ansprechpartner für die Naturschutz-
gruppen und leitet die Arbeitsgemeinschaft Natur-
schutz, die wichtige Impulse in die städtische Poli-

tik einbringt. Für dieses langjährige Wirken wurde 
er zum Ehrenstadtrat ernannt.
Ebenfalls diesen Titel erhielt Alexander Furt-
wängler (CDU), der in den vergangenen zwei 
Jahrzehnten nahezu alle Rollen der Kelkheimer 
Kommunalpolitik ausgefüllt hat – vom Stadtver-
ordneten über den Stadtrat bis zum Stadtverord-
netenvorsteher. Er ist bestens in Fischbach und 
Kelkheim vernetzt, engagiert sich im Fischbacher 
Carneval-Verein und bringt seine Erfahrung heu-
te unter anderem als Geschäftsführer der Ret-
tershof- und Stadthallen GmbH ein. Auch Euse-
bia Talavera-Lopez (ukw) wurde geehrt: Sie ist 
nun Ehrenstadträtin. Zehn Jahre gehörte sie dem 
Magistrat an und war dort insbesondere An-
sprechpartnerin für Kirchen und Religionsge-
meinschaften. Hans-Jürgen Schnabel (CDU), der 
seit 2006 ohne Unterbrechung in der Stadtverord-
netenversammlung sitzt und sich durchgehend im 
Ausschuss für Planen und Bauen engagiert, er-
hielt den Titel Ehrenstadtverordneter. Er konnte 
an der Feier nicht teilnehmen; die Ehrung wird 
nachgeholt.

Menschen, die den Vereinen  
ein Gesicht geben

Neben der Kommunalpolitik waren es vor allem 
die vielen Geschichten aus dem Vereinsleben, die 
zeigten, wie vielfältig ehrenamtliches Engagement 
in Kelkheim aussieht. Petra Krause, vorgeschla-
gen von Dr. Beate Matuschek, ist dafür ein beson-
ders gutes Beispiel. Sie engagiert sich seit Jahr-
zehnten in ganz unterschiedlichen Bereichen: als 
Übungsleiterin in der Leichtathletik der TSG 
Münster, im Museumsverein, als Sicherheitsbera-
terin für Senioren, in der Waldpädagogik und in 
der katholischen Pfarrei St. Franziskus. Auch an 
den „Herbstblättern“, der Seniorenzeitung, hat sie 
mitgeschrieben, und sie gehört zu den Gründungs-
mitgliedern des ARQUE-Wohltätigkeitslaufs. Der-
zeit steckt sie besonders viel Kraft in das Museum 
Kelkheim, hilft beim Aufbau und organisiert den 
ehrenamtlichen Museumsdienst. Die Ehrenspange 
der Stadt sieht sie dabei nicht nur als persönliche 
Anerkennung, sondern auch als Würdigung des 
Ehrenamts insgesamt – und all jener Menschen, 
die sich für die Gemeinschaft einsetzen. Ein Ge-
danke, der gut zu diesem Abend passte.
Auch Heinrich Rybka ist einer, auf den sich sein 
Verein verlassen kann. Seit 26 Jahren gehört er 
dem Blasorchester St. Dionysius an, seit mehr als 
24 Jahren arbeitet er im Vorstand mit. Als zweiter 
Vorsitzender übernimmt er Führungs- und Orga-
nisationsaufgaben, kümmert sich um Noten und 
Instrumente und springt ein, wenn Not am Mann 
ist. Als Lead-Spieler unterstützt er zudem neue 
Musiker im Register. Dass hinter einem gelunge-
nen Konzert oft viele Stunden Vorbereitung ste-
cken, wird beim Applaus kaum sichtbar – Rybka 
gehört zu denen, die dafür sorgen, dass auf und 
hinter der Bühne alles funktioniert.
Eine ähnlich lange Verbindung zum Verein hat 
Christine Ziegler, die das FZH Blasorchester 
Hornau über viele Jahre mitgeprägt hat. Seit 1997 
war sie im Vorstand, von 2013 bis 2026 führte sie 
den Verein als Vorsitzende. Auch in schwierigen 
Zeiten hielt sie das Orchester zusammen und ver-
trat es mit viel Herz und Weitblick. Ihrer Musik 
bleibt sie treu: Nach dem Abschied vom Vorsitz 

spielt sie wei-
terhin die erste 
Klarinette.
Beim Gesang-
verein Euterpe 
Hornau sind 
Ingrid und 
H a r t m u t 
Hartleb seit 
vielen Jahren 
an ganz unter-
schiedlichen 
Stellen aktiv. 
Hartmut Hart-
leb ist seit 

mehr als zwei Jahrzehnten Geschäftsführer und 
Vizedirigent, kümmert sich um Schriftverkehr, 
Protokolle, Mitglieder- und Notendatei und orga-
nisiert Wanderungen. Daneben engagiert er sich 
unter anderem bei der TuS Hornau, im Museums-
verein und bei der Feuerwehr Hornau. Ingrid 
Hartleb übernimmt als Kassenwartin, Abtei-
lungsleiterin des Frauenchors, Beisitzerin und 
Vizedirigentin ebenfalls zahlreiche Aufgaben. 
Auch außerhalb des Chors hat sie sich über Jahr-
zehnte eingebracht, etwa in der Schulbücherei 
der Gesamtschule Fischbach und im Museums-
verein. Gemeinsam engagierten sich die beiden 
zudem im ABC Club, einer Initiative für Dril-
lings- und Mehrlingsfamilien.
Dass ein Verein ohne solche Menschen kaum 
funktionieren würde, wissen auch die Mitglieder 
des Kelkheimer Schwimm-Clubs. Jürgen Kurz 
ist seit 26 Jahren im Vorstand, gab als Übungslei-

ter sein Wissen im Breitensport und Erwachse-
nenschwimmen weiter und kümmerte sich um 
das Vereinsbad und das Vereinsheim. Dort ist er, 
wie es in der Würdigung heißt, ein echtes „Mäd-
chen für alles“. Doris Geiger-Ott gehört dem 
Vorstand seit 2002 an. Sie engagiert sich in der 
Nachwuchsarbeit, trainiert junge Talente für die 
Wettkampfmannschaften, betreut das Senioren-
schwimmen und organisiert Schwimmbadtage 
bei den Ferienspielen. Auch sie springt ein, wenn 
Unterstützung gebraucht wird. Sie alle erhielten 
die Ehrenspange.

Ein Dank, der weit über  
die Urkunde hinausgeht

Bei all den Namen, Funktionen und Jahreszahlen 
ging es an diesem Abend immer wieder um das, 
was sich nicht in einer Urkunde festhalten lässt: 
um Zeit, Verlässlichkeit und die Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen – oft über viele 
Jahre hinweg und nicht selten neben Beruf und 
Familie. Ostrowicki erinnerte deshalb auch an die 
Menschen im Hintergrund, an Partner, Familien 
und Freunde, die solche Tätigkeiten mittragen, 
Verständnis haben und den Rücken freihalten.
„Sie dürfen stolz sein auf das, was Sie geleistet 
haben“, gab sie den Geehrten mit auf den Weg. 
Ein Satz, der an diesem Abend wohl für alle galt 
– unabhängig davon, ob sie sich in der Kommu-
nalpolitik, bei der Feuerwehr oder im Verein en-
gagieren. Das lila Licht im Plenarsaal war irgend-
wann erloschen, der Dank aber blieb: Kelkheim 
hat viele Menschen, die sich kümmern. Und ge-
nau das verbindet die Stadt mehr, als sie manch-
mal denkt.

Die evangelische Lukasgemeinde Kelkheim und der Förderverein laden ein zum Vortrag mit Diskussion über

                                Referentin:    Dr. Sabine Feineis-Matthews, Diplom-Psychologin und Kinder- und 
   Jugendpsychotherapeutin mit eigener Praxis in Kronberg
       Ort:              Gemeindehaus der evangelischen Johanneskirche (Paradiesweg 17)
            Zeit:             Freitag, 13. November 2026, 20.00 Uhr

KKKKelkheimer       elkheimer       elkheimer       elkheimer       elkheimer       elkheimer       elkheimer       elkheimer       elkheimer       GGGGGGGGGGGesprächeesprächeesprächeespräche

Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern Depressionen bei Kindern & Schülern ––– was tun?was tun?was tun?was tun?

Dürfen sich ab sofort Ehrenstadtrat/Ehrenstadt-
rätin nennen: Wolf Dieter Hasler, Eusebia Tala-
varea-Lopez und Alexander Furtwängler (v.li.).�

Die Ehrenspange für ihr ehrenamtliches Engagement erhielten: Doris Geiger-Ott, Jürgen Kurz, Ingrid 
und Hartmut Hartleb, Petra Krause, Christine Ziegler und Heinrich Rybka (v.li.).� Fotos: J. Ulbricht    

Die Heinrich-Freiherr-von-Gagern-Plakette in Silber gab es für Harald Prokasky, Sabine Mündlein-
Dosch, Julia Ostrowicki, Michael Jung und Stefan Grams (v.li.)    �
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Ihr Komfort,  
unsere Verantwortung
• Wärmepumpen und 

andere moderne Heizsysteme
• Sanitärinstallation & Badsanierung
• Trinkwassertechnologie
• Rundum-Service

Am Hochfeld 4a · 65205 Wiesbaden  
0611 88 00 61 87· info@fze-me.de · www.fze-hls.de

Zukaj Sanitär & Heizung
GmbH & Co. KG
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Hausgemachte Leberknödelsuppe 6,50 €

Schweinepfeffer mit Kartoffelpüree und 
Sauerkraut 18,90 €

Wellfleisch mit Kartoffelpüree und 
Sauerkraut 15,90 €

Leber- und Blutwürstchen + 
Rostbratwürstchen mit Kartoffelpüree und 

Sauerkraut 15,90 €

hausgemachte Leberknödel mit 
Kartoffelpüree und Sauerkraut 14,90 €

Schlachtplatte:
Wellfleisch, Leber-, Blut- und 

Bratwürstchen und Schweinepfeffer dazu 
Kartoffelpüree und Sauerkraut 20,90 €

Schlachtfest
 13.-15.11.26

Gasthaus 
Zum Taunus

Hornauer Str. 146
65779 Kelkheim

06195 911234
Bitte reservieren unter:

info@krauss-emotions.de
www.zumtaunus.de

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Henry (10) fände das 
super. Wir haben  
auch Kinder gefragt, 
was sie sich für das 
neue Kinder zentrum  
wünschen. Denn je 
wohler sie sich fühlen, 
desto besser können 
sie gesund werden.

60
73

Im Kranken- 
haus soll’s  
ganz oft  
Spaghetti  
geben.

 

Mehr Infos unter: 
www.kinder-bethel.de
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Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag
Dienstag - Sonntag

12-15 Uhr u. 17-21.30 Uhr

LIEFER-

   SERVICE

Automatensprengung –  
Flucht auf schwarzem Motorroller
Fischbach (kez/ju) – Zwei gewaltige Knalle 
rissen in der Nacht zum Montag viele Fischba-
cher aus dem Schlaf. Gegen 2.40 Uhr hatten 
Unbekannte den Geldautomaten in der Filiale 
der Taunus-Sparkasse an der Kelkheimer Stra-
ße gesprengt. Zurück blieb ein verwüsteter 
Bankraum, von den Tätern fehlte zunächst 
jede Spur. Die Polizei leitete umgehend eine 
groß angelegte Fahndung, auch mit einem 
Hubschrauber, ein – doch die beiden Männer 
konnten entkommen.
Inzwischen gibt es Hinweise darauf, welchen 
Weg die Täter nach der Explosion genommen 
haben könnten. Aufnahmen von Überwa-
chungskameras an einigen Häusern im oberen 
Fischbach lieferten offenbar Bilder, die die 
Flüchtenden in Richtung Verbotener Weg und 
weiter zum Reis zeigen könnten. Der Weg, im 
Volksmund auch Promilleweg genannt, und die 
angrenzenden Waldstücke gerieten damit in 
den Fokus der Ermittler. Die Polizei suchte 
dort die Umgebung ab. Schon vorab waren 
Spuren eines Motorrollers entdeckt worden. 
Die Hoffnung war, möglicherweise zurückge-
lassene Rucksäcke oder Geldkassetten zu fin-
den, die Hinweise auf die Täter oder die Beute 
geben könnten.
Auch ein Augenzeuge hatte die Flucht gefilmt. 
Auf dem Video, über das unter anderem Hes-
senschau und Tagesschau berichteten, ist zu-
nächst der Explosionsknall zu hören, anschlie-
ßend ein Lichtblitz zu sehen. Ein Mann wartet 
auf einem dunklen Motorroller, ein zweiter 
steigt mit einer Tasche auf, dann verschwinden 
beide in der Nacht. 
Nach den bisherigen Erkenntnissen waren min-
destens zwei Männer an der Tat beteiligt. Die 
Polizei beschrieb sie als etwa 1,75 bis 1,80 Me-
ter groß und sehr schlank. Einer soll eine Bom-
berjacke und eine Kapuze getragen haben. Bei-
de hatten nach Angaben der Ermittler Taschen-
lampen dabei.
Die Bewohner des Hauses, in dem sich die 
Bankfiliale befindet, mussten nach der Explosi-
on vorsorglich ihre Wohnungen verlassen. Spä-
ter konnten sie zurückkehren. Nach Angaben 
des Hessischen Rundfunks wurde die Bausubs-
tanz des Gebäudes nicht beschädigt. Der Be-

reich der Bankfiliale selbst war durch die Spren-
gung allerdings erheblich in Mitleidenschaft 
gezogen worden.
Ob die Täter Geld erbeuten konnten und wie 
hoch eine mögliche Beute ausfällt, war zu-
nächst unklar. Die Kriminalpolizei in Wies
baden hat die Ermittlungen übernommen und 
bittet weiterhin um Hinweise. Wer in der 
Nacht zum Montag verdächtige Beobachtun-
gen gemacht hat oder Angaben zu den beiden 
Männern oder dem Motorroller machen kann, 
wird gebeten, sich unter Telefon 0611-3450  
zu melden.

Die Druckwellen der Explosionen richteten 
immense Zerstörungen an.� Foto: FW 

VdK veranstaltet im November  
zwei Treffen in Kelkheim
Kelkheim (kez) – Der VdK-Ortsverband Kelk-
heim lädt im November zu zwei Veranstaltun-
gen ein, die Begegnung, Austausch und Infor-
mation miteinander verbinden. Los geht es am 
Samstag, 14. November, mit dem „Bunten 
Jahresfest“. Ab 15 Uhr sind Mitglieder und ihre 
Familien im Feuerwehrhaus in Kelkheim-
Münster, Benzstraße 2a, zu einem gemütlichen 
Nachmittag eingeladen. Neben einer gemeinsa-
men Bingo-Runde ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt: „Weck, Worscht“ und alkohol-
freie Getränke stehen bereit. Damit die Organi-
satoren planen können, wird um vorherige  
Anmeldung unter Telefon 0172-8087327 oder 
per E-Mail an Andreas.Molsberger@vdk.de ge
beten. Dabei sollte auch die Personenzahl an
gegeben werden.

Im Mittelpunkt des zweiten Termins steht das 
Thema Demenz. Am Montag, 16. November, 
informiert die Fachstelle für Demenz des Cari-
tasverbands Taunus über das Krankheitsbild 
und den Umgang mit betroffenen Menschen. 
Die Veranstaltung beginnt um 16 Uhr in der Ca-
feteria im vierten Obergeschoss des Kelkheimer 
Rathauses; ein Aufzug ist vorhanden. Eingela-
den sind Betroffene, Angehörige und alle weite-
ren Interessierten.
Die Informationsveranstaltung bildet den Auf-
takt einer Veranstaltungsreihe, die der VdK-
Ortsverband gemeinsam mit der Rathaus-Be
ratungsstelle „Älter werden in Kelkheim“ und 
weiteren Partnern organisiert. Dank der Unter-
stützung der NASPA Sparkasse ist die Teil
nahme kostenfrei.

Stollen, Plätzchen,Stollen, Plätzchen,
SchokoladeSchokolade

Stollen, Plätzchen,
Schokolade

VERKAUFSTARTVERKAUFSTARTVERKAUFSTART

Café-Restaurant im Altkönig-Stift

09. NOVEMBER 202609. NOVEMBER 202609. NOVEMBER 2026

Tel.: O6173 31 5842
Email: info@altkoenig-stift.de
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Der Letzte-Hilfe-Kurs – Am Ende wissen, wie es geht
Samstag, 21. November 2026, 10.00 bis 14.00 Uhr
Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen am Lebensende

Das Lebensende und das Sterben machen uns als Mitmenschen oft hilflos. Obwohl die meisten Menschen sich 
wünschen, zuhause zu sterben, stirbt der größte Teil der Bevölkerung in Krankenhäusern und Pflegeheimen. 
Der Letzte-Hilfe-Kurs vermittelt Basiswissen, Orientierung und Handgriffe für Hilfestellungen und prakti-
zierte Mitmenschlichkeit am Nächsten. Wir möchten ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwen-
dung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am meisten brauchen.

Referenten: �Lisa Bonami – Koordination Weg-Begleiter … 
Christa Splittstößer – Vorstand Weg-Begleiter …

Wir bitten um telefonische Anmeldung, da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, 
und erheben einen Kostenbeitrag von 10,– € pro Person. 

Weg-Begleiter … Hospiz-Verein-Kelkheim, Breslauer Straße 44 in Kelkheim, Tel. 06195 9613178

Kelkheim

KINO

mehr als Kino ...

Programmübersicht

vom 05.11. - 11.11.

Der perfekte Urlaub
Die Freundesgruppe muss sich auf einem chaotisch
verlaufenden Kurztrip in den Süden die Frage stellen: Gibt es
ein Leben nach der Wahrheit oder ist ihre Freundschaft 
vorbei? Sa. + So. 17:30 Uhr, Fr. - Mi. 20:00 Uhr, 

Mi. 10:30 Uhr Kinderwagenkino

Alte Liebe
Seit seiner Pensionierung meckert Harry nur noch rum, trinkt
Weizenbier und pflegt seinen Rittersporn. Findet Lore

Fr., Mo. - Mi- 17:30 Uhr

Shaun das Schaf
Zur großen Freude von Shaun und seinen wolligen Freunden
steht auf der "Mossy Bottom"- Farm Halloween vor der Tür.
Nur leider zerstört der tollpatschige Farmer kurz vor dem
Fest den Kürbisgarten.

Sa. + So. 15:30 Uhr

In seiner neuesten digitalen Multivisionsshow zeigt der
Globetrotter Reinhard Pantke Impressionen seiner
Fahrradtouren, in denen er Großbritanien von Süden nach
Norden durchquerte

So. 10:00 Uhr

Rotlintallee 2     Tel. 06195 - 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Fr., Di., Mi. 17:00 Uhr Mi. 09:45 Uhr Mittwochs-Matinee

Im Jahr 2030 ist der ehemaligen Schauspielerin Frau Winkler
nichts mehr geblieben als ihre Tochter Emi und Enkelin Billie.
Ihr geliebter Ehemann und Bühnenpartner ist viel zu früh
verstorben.

Spuk im Kürbisfeld

Schottland - 4000 km per Rad Frau Winkler verlässt das Haus

Heimsuchung
Ein eindrückliches Panorama des letzten Jahrhunderts
deutscher Geschichte in einem Haus am märkischen See.
Regisseur Volker Schlöndorff wurde mit dem Preis der
deutschen Buchmesse für die beste Adaption ausgezeichnet. 
Sa. - Mo. 17.00 Uhr, Fr. - Mi. 19.30 Uhr 

Turn- und Sportgemeinde Münster e.V. 1883
Lorsbacher Str. 39   65779 Kelkheim

www.tsg-muenster.de       info.karneval@tsg-muenster.de       Tel.: 06195-3100
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Monster. Grusel. Farbenbracht.

Ab dem 11.11.2026 um 11.11 Uhr 
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Ab dem 11.11.2026 um 11.11 Uhr 

Monster. Grusel. Farbenbracht.
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Monster. Grusel. Farbenbracht.

Ab dem 11.11.2026 um 11.11 Uhr Ab dem 11.11.2026 um 11.11 Uhr 

Monster. Grusel. Farbenbracht.

Ab dem 11.11.2026 um 11.11 Uhr Ab dem 11.11.2026 um 11.11 Uhr 

Monster. Grusel. Farbenbracht.
MMüüMüMMüM nster feiert  Fassenacht 

Monster. Grusel. Farbenbracht.Monster. Grusel. Farbenbracht.
nster feiert  Fassenacht nster feiert  Fassenacht !

Zeit für Yoga:  
Entspannung und neue Energie
Kelkheim (kez) – Beweglichkeit fördern, Kraft aufbauen 
und einfach einmal zur Ruhe kommen: Die Katholische 
Pfarrei St. Franziskus in Kelkheim bietet ab November 
zwei kostenfreie Yoga-Stunden an. Willkommen sind An-
fänger ebenso wie Fortgeschrittene und Menschen jeden 
Alters.
Donnerstags stehen zwei unterschiedliche Einheiten zur 
Auswahl: Von 16 bis 17 Uhr lädt „Sanftes Yoga“ mit Mo-
bilisations-, Dehnungs- und Kräftigungsübungen sowie 
anschließender Entspannung dazu ein, Körper und Geist 
etwas Gutes zu tun. Wer es dynamischer mag, kann von 
17.15 bis 18.15 Uhr beim „Kraftvollen Yoga“ Beweglich-
keit und Stärke trainieren. Beide Stunden können unabhän-
gig voneinander besucht werden. Die Kurse finden in den 
Räumen der Pfarrei St. Franziskus, Am Kirchplatz 7, statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine telefonische Anmeldung 
bei Marion Wendel unter 0162-3043448 ist erforderlich.
Weitere Informationen gibt Francesco Continolo von 
der Sozialraumorientierung St. Franziskus unter 0151-
10908303 oder per E-Mail an francesco.continolo@
caritas-taunus.de

Hubertusmesse erklingt  
in St. Dionysius
Münster (kez) – Mit festlichen Klängen der Jagdhörner 
wird am Freitag, 13. November, in Münster an den heiligen 
Hubertus erinnert. Der Jagdklub Main-Taunus lädt um 
18.30 Uhr zur diesjährigen Hubertusmesse in die katholi-
sche Kirche St. Dionysius, Am Kirchplatz 9, ein. Anders 
als in den vergangenen Jahren findet der Gottesdienst dies-
mal nicht im Kloster Kelkheim statt. Musikalisch gestaltet 
wird die Messe von den Jagdhornbläsern des Jagdklubs. 
Unter der Leitung des Kammermusikers Detlef Holzhauser 
bringen sie eigens für Hubertusmessen komponierte Stü-
cke sowie weitere jagdliche Kompositionen zu Gehör. Ze-
lebriert wird der Gottesdienst von Pfarrer Klaus Waldeck.
Der heilige Hubertus gilt als Schutzpatron der Jäger. Die 
Hubertusmesse verbindet das Gedenken an ihn mit der be-
sonderen musikalischen Tradition der Jagdhornbläser. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.

Taunusklub lädt zu  
Kaffee und Stammtisch ein
Münster (kez) – Der Taunusklub Münster bietet im No-
vember gleich zwei Gelegenheiten zum gemütlichen Bei-
sammensein. Am Mittwoch, 11. November, treffen sich Mit-
glieder und Gäste ab 15 Uhr zum Kaffeenachmittag im Café 
Bender in der Bahnstraße. Eine Woche später, am Donners-
tag, 19. November, steht der nächste Stammtisch auf dem 
Programm. Beginn ist um 18 Uhr im Alten Rathaus in 
Münster. Zu beiden Terminen sind Gäste herzlich willkom-
men. Weitere Auskünfte gibt es unter Telefon 06195-2621.

Insekten-Ausstellung  
im Titusforum
Frankfurt (ju) – Schmetterlinge in leuchtenden Farben, 
exotische Käfer und faszinierende Gottesanbeterinnen: 
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. November, lädt der Ento-
mologische Verein Apollo e.V. Frankfurt am Main zur 127. 
Internationalen Insekten-Ausstellung und Tauschbörse ins 
Titusforum im Frankfurter Nordwestzentrum ein. Naturin-
teressierte können dort die Vielfalt der Insektenwelt entde-
cken und sich mit Gleichgesinnten austauschen. Am Sams-
tag gibt es außerdem ein Begleitprogramm für Kinder. 
Ebenfalls an diesem Tag hält Dr. M. Henker einen Vortrag 
zum Thema „Die faszinierende Welt der Nachtfalter“.

Herbstliche Klänge  
von Klassik bis Pop
Kelkheim (kez) – Bunt wie das Herbstlaub wird auch das 
musikalische Programm: Der Mandolinen-Club 1961 
Kelkheim lädt für Sonntag, 22. November, um 17 Uhr zu 
seinem traditionellen Herbstkonzert in den Plenarsaal des 
Rathauses ein. Die Besucher erwartet ein abwechslungs-
reicher Nachmittag mit klassischen und konzertanten Wer-
ken ebenso wie mit bekannten Titeln aus der Popmusik.
Das Orchester des Clubs präsentiert unter anderem den 
schwungvollen „Blumenwalzer“ aus Tschaikowskys Bal-
lett „Der Nussknacker“ sowie die „Schwedische Rhapso-
die“. Mandolinen, Mandolen, Gitarren, Kontrabass und 
Perkussion sorgen dabei für den charakteristischen Klang 
des Ensembles. Ganz andere Töne schlägt die Gruppe Rot-
lint an. Sie hat bekannte Popstücke wie „A Whiter Shade 
of Pale“ und „Wonderful Life“ im Gepäck. Neben Mando-
linen, Mandolen und Gitarren kommen dabei auch Flöten, 
Keyboard, Harfe, Banjo und E-Bass zum Einsatz. Für den 
Gesang sorgt Astrid Kühn.
Zum Abschluss musizieren beide Ensembles gemeinsam. 
Auf dem Programm stehen unter anderem „Eleanor Rig-
by“ und „City of New Orleans“. Die musikalische Leitung 
des Konzerts hat Richard Franz. Der Eintritt kostet zehn 
Euro für Erwachsene und fünf Euro für Jugendliche.

Mit Laterne und guten Geschichten 
durch Münster
Münster (kez) – „Hört, ihr Herren, und lasst euch sagen!“ 
Wenn dieser Ruf durch die Gassen hallt, ist die Nacht-
wächterin unterwegs. Am Sonntag, 15. November, können 
Interessierte bei einem unterhaltsamen Spaziergang durch 
die dunklen Gassen von Münster in vergangene Zeiten ein-
tauchen. Schauspielerin Katharina Schaaf schlüpft in die 
Rolle der Nachtwächterin und führt die Teilnehmer auf ih-
rem Rundgang durch den Stadtteil. Treffpunkt ist um 18.30 
Uhr am Alten Rathaus in Münster. Der Eintritt kostet zehn 
Euro. Eine Anmeldung ist erwünscht unter Telefon 06195 
803-854 oder per E-Mail an kultur@kelkheim.de
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L-Thyroxin

Bei der Einnahme von L-Thyro-
xin, morgens nüchtern, hatte 
ich schon in einem Artikel und 
im Podcast über den wichtigen 
Abstand von Medikation zum 
Konsum von Kaffee/Tee berich-
tet. Die Empfehlung war, einen 
möglichst großen Abstand zu 
lassen, um die optimale Verwer-
tung des Schilddrüsenhormons 
zu erreichen. Eine niederländi-
sche Studie hat nun einen Ver-
gleich gemacht zwischen einer 
nüchternen Einnahme bzw. zum 
Frühstück, um zu schauen, wie 
sich das auf den Blutspiegel des 
Patienten auswirkt. Natürlich 
ist  es angenehmer die Tablette 
direkt zum Frühstück einzuneh-
men. Jedoch muss man wissen, 
dass die Dosierung des L-Thyro-
xins, um die gleichen Blutspie-
gelwert zu erreichen, dann um 
circa 15 % erhöht werden muss-
te. Für uns Apotheker ist der Er-
halt der Therapietreue wichtiger 
als die absolute Reduktion der 
Dosis. Jedoch ist L-Thyroxin re-
aktiv mit Getränken/Lebensmit-
teln und man muss wissen, dass 
eine höhere Dosis auch mehr 
Nebenwirkungen machen kann. 
Als Langzeitnebenwirkung ist da 
das Risiko für eine Osteoporose. 
Ich rate daher jeder Frau, die in 
Richtung Wechseljahre geht und 

Langzeitnutzerin ist, rechtzeitig 
eine Knochendichtebestimmung 
machen zu lassen. Dann lässt 
sich noch gegensteuern. Mehr 
dazu im Podcast. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Tel: 06172 - 60 70 998Industriestraße 27
61381 Friedrichsdorf
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

www.taunus-nachrichten.de

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Café Bender, Bahnstr. 12 a
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Shell Tankstelle,  
Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Blei und Guba, Max-Planck-Str. 18
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Classic Tankstelle, Eppsteiner Str. 27
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Wir haben für 2027 noch freie Kapazitäten im Bereich der Gebäudereinigung!
Wir reinigen Ihr Treppenhaus ab 48,– € netto die Woche zuverlässig und gründlich  

zu einem festen Termin. Weitere Reinigungen wie „Bauendreinigungen“ auf Anfrage.  
Bei Interesse rufen Sie uns an (0171 7055334) oder senden Sie uns eine E-Mail 

( service@poms.eu). Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Paris – eine Stadt zum Verlieben

Ruppertshain (kez/ju) – Wie wurde aus einer 
kleinen keltischen Siedlung an der Seine eine der 
faszinierendsten Metropolen Europas? Dieser 
Frage geht ein Vortragsabend des Volksbildungs-
werks am Dienstag, 17. November, nach. Um 
19.30 Uhr nimmt Thomas Huth aus Frankfurt die 
Besucher in der Schönwiesenhalle in Rupperts-
hain (Gruppenraum), mit auf eine Bilderreise 
durch die Geschichte von Paris.
Unter dem Titel „Paris – das goldene Jahrhundert“ 
zeichnet der Referent den Weg von den bescheide-
nen Anfängen als keltische Siedlung namens Lute-
tia über die römische Zeit und das mittelalterliche 

Paris bis zu Renaissance und Barock nach. Im Mit-
telpunkt steht vor allem das 19. Jahrhundert, in 
dem Paris zur Welthauptstadt der Malerei, zum 
Inbegriff des eleganten Lebens und zu einem Zen-
trum großartiger Stadtplanung aufstieg.
Anschaulich und abwechslungsreich präsentiert, 
zeigt der digitalisierte Vortrag die Entwicklung 
der Stadt und die Höhepunkte ihres facettenrei-
chen Architekturerbes. Eine Gelegenheit, Paris 
aus neuen Blickwinkeln kennenzulernen – und 
vielleicht die nächste Reise in die Seine-Metro-
pole schon ein wenig vorzubereiten. Der Vortrag 
dauert von 19.30 bis 21 Uhr.

Der Eifelturm – das Wahrzeichen der Stadt Paris – ist ein wahrer Anziehungspunkt und begeistert bei 
Tag und bei Nacht.� Foto: Thomas Huth 

Wenn die Wirklichkeit  
plötzlich Kopf steht
Fischbach (kez/ju) – Da schweben Gegenstände 
durch die Luft, Spielkarten scheinen ein Eigenle-
ben zu entwickeln und Gedanken werden gelesen 
– und obwohl man ganz genau hinsieht, bleibt am 
Ende doch nur Staunen. Am Sonntag, 8. Novem-
ber, verwandelt sich das Schlosshotel Rettershof 
um 18 Uhr in einen Ort, an dem die Grenzen zwi-
schen Wirklichkeit und Illusion verschwimmen. 
Mit der ersten „Magischen Soirée“ feiert das 
Haus eine besondere Premiere. Auf der Bühne 
steht ein international renommierter Meister sei-
nes Fachs: Pit Hartling, Vize-Weltmeister der 
Zauberkunst.
Unter dem Motto „Pit Hartling wirkt Wunder!“ 
erwartet die Gäste ein Abend, der Zauberkunst, 
Unterhaltung und kulinarischen Genuss mitei-
nander verbindet. Nach einem Begrüßungsum-
trunk geht es mitten hinein in die Welt der ver-
blüffenden Täuschungen. Dabei bleibt die Magie 
nicht auf einer fernen Bühne, sondern findet ganz 
nah am Publikum statt. Hartling lässt Dinge ver-
schwinden und wieder auftauchen, sorgt für 
scheinbar unmögliche Zufälle und scheint seinen 
Zuschauern sogar in die Gedanken schauen zu 
können. Dass dabei auch gelacht werden darf, ge-
hört ausdrücklich dazu: Der Zauberkünstler ver-
bindet seine Kunst mit viel Charme und Humor.
Pit Hartling zählt zu den angesehenen Vertretern 
seines Fachs. Für sein Können wurde er unter an-
derem mit dem Goldenen Löwen von Siegfried & 
Roy in Las Vegas ausgezeichnet. Mit seiner Ma-
gie hat er schon zahlreiche prominente Persön-
lichkeiten verblüfft – darunter Franz Beckenbau-
er, Ranga Yogeshwar und Lars Klingbeil. Und 
auch Zauberkollegen rätseln bis heute, wie ihm 
manches Kunststück gelingt.
Besonders reizvoll dürfte die Nähe zum Gesche-
hen sein: Die Soirée ist auf gerade einmal 42 
Gäste begrenzt. So lässt sich jedes Kunststück 
unmittelbar miterleben – und vielleicht gerät da-
bei auch der eine oder andere Zuschauer selbst 
ins Visier des Magiers. Für eine stilvolle Pause 
mit herzhaften und süßen Köstlichkeiten ist 
ebenfalls gesorgt. Serviert werden Fingerfood, 
Sandwiches und Dessert. Durch den Abend führt 
Astrid Gräfin von Luxburg, die mit ihren magi-
schen Veranstaltungsformaten bereits an ver-

schiedenen au- ßergewöhnlichen Orten in der 
Region zu Gast war.
Dass die Premiere im historischen Tudor-Schlöss-
chen auf dem Rettershof stattfindet, verleiht dem 
Abend einen besonderen Rahmen. Das ge-
schichtsträchtige Anwesen war über Jahrhunderte 
hinweg Schauplatz bemerkenswerter Begegnun-
gen. Eine Enkelin von Königin Victoria brachte 
ihre Begeisterung für den Ort einst mit einem 
ebenso kurzen wie überschwänglichen Satz auf 
den Punkt: „Die Welt ist ein Tränenthal, nur hier 
nicht!!!!“ Ein wenig Zauber scheint dem Ret-
tershof also schon länger innezuwohnen.
Auch die Gastgeber freuen sich auf die Premiere. 
Pächter Dr. Dominik Benner sagte sofort seine 
Unterstützung zu, als er von dem Konzept erfuhr. 
Der stellvertretende Hoteldirektor Lorenzo Saba-
tini wird die Gäste persönlich begrüßen. „Schon 
bei der Vorplanung mit den Veranstaltern bin ich 
ganz gespannt geworden“, sagt er.
Der Preis beträgt 109 Euro pro Person und um-
fasst den Begrüßungsumtrunk, Salz-Snacks, 
die Zaubershow mit Moderation sowie das ku-
linarische Angebot in der Pause. Da nur 42 
Plätze zur Verfügung stehen, ist eine frühzeiti-
ge Anmeldung empfehlenswert. Anmeldung 
unter kulturgenussexklusiv.de oder telefonisch 
unter 0176- 51223163.

Pit Hartling  � Foto: Astrid von Luxburg 

Geschichten, die Mut machen  
und die Seele berühren
Fischbach (kez) – Manchmal hilft es, die eigene 
Lebensgeschichte aus einem anderen Blickwin-
kel zu betrachten. Genau dazu möchte die Male-
rin und Autorin Connie Albers mit ihrem Buch 
„Über allem ein Engel“ ermuntern. Am Sonntag, 
15. November, um 17 Uhr lädt sie zu einer Le-
sung ins katholische Gemeindehaus in Fischbach 
ein.
In ihren Geschichten geht es um Mut, Glauben 
und die Kraft, die Menschen in schwierigen Le-
benssituationen finden können. Viele Erzählun-
gen haben einen wahren Kern, werden von der 
Autorin aber ins Märchenhafte verwandelt. So 
verlieren selbst schwere Erfahrungen ein Stück 
ihres Schreckens und können neue Perspektiven 

eröffnen. Das Leben, so beschreibt es Connie Al-
bers, gleiche einer Heldenreise, an deren Ende 
der gesuchte Schatz oft längst in einem selbst ver-
borgen liege.
Auch persönliche Erinnerungen fließen in das 
2025 erschienene Buch ein. Zwei Kapitel hat die 
Autorin ihren Großmüttern gewidmet, die ihr mit 
ihrem Glauben, ihrer Standfestigkeit und ihrem 
Mut wichtige Vorbilder geblieben sind. Die Le-
sung wird von entspannenden Klängen auf dem 
Monochord begleitet.
Die Veranstaltung ist beim Bundesweiten Vorle-
setag angemeldet. Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung wird bei Connie Albers unter Telefon 
06195-63600 erbeten.
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 Und wenn ich mit Menschen- und mit Engelzungen redete und hätte die Liebe nicht, 
so wäre ich ein tönend Erz oder eine klingende Schelle (1. Korintherbrief, Kap. 13.1) 

Henner Göllnitz 
* 26.10.1940            † 23.10.2026 

Servus Papa, Opa, Henner – Dein/Deine 
 

Michael und Enikö 
Alexandra und Oliver 
Renate 
Maximilian, Sebastian, Paul und Anna-Sophie 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 13. November 2026, 
um 14.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt. Statt Blumen und Kränzen bitten wir um 
eine Spende an die DRK Ortsvereinigung Kelkheim e.V., IBAN: DE28 5125 0000 0005 0930 07 bei 
der Taunus Sparkasse, Verwendungszweck: Trauerfeier Henner Göllnitz. 

So habt auch ihr jetzt Trauer, aber ich werde euch wiedersehen;  
dann wird euer Herz sich freuen und niemand nimmt euch eure Freude. ( Joh 16, 22)

In Trauer, aber voll schöner Erinnerungen nehmen wir Abschied  
von meinem geliebten Ehemann, unserem lieben Vater,  

Schwiegervater und Opa, der nach einem langen, erfüllten Leben  
von uns gegangen ist. 

Karl Hans Schmidt
 * 2. Mai 1932    † 27. Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Diethild
Andrea und Franck mit Louisa, Emilia und Philipp

Matthias
Julia und Michael

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 6. November 2026  
um 12.30 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber überall, wo wir sind.

Helga Roos
geb. Kistner

* 7. 9. 1941       † 23. 9. 2026

Wir sagen allen herzlichen Dank,
die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten,

uns Trost spendeten und ihre liebevolle Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Ulrike Jessberger
Petra Roth

Kelkheim-Ruppertshain, im November 2026

Zur Erinnerung

Radomir Pavlović
* 8. Dez. 1977        † 11. Nov. 2000

Länger schon ohne Dich als mit Dir.

Doch im Herzen für immer vereint. Denn Liebe kennt keine Zeit.

Du fehlst uns sehr.

Deine Mutti und Deine Gogi

Als die Kraft zu Ende ging, war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Was bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Ilona Melchien
* 22. 5. 1947     † 22. 10. 2026

Wir vermissen dich

Heinz, Maximiliane & Fynn Melchien

und alle Angehörigen

Die Beisetzung findet am Dienstag, den 10. November 2026, um 14.30 Uhr  

auf dem Hauptfriedhof Kelkheim-Mitte statt.

TRAUER

T 01 T 12A Trauerweide 2 T 22

T 02 Rose T 19 Rose T 03 T 20 Rose geknickt 
NEU

H7_038 T 16 T 17 Rosenstrauch

Es war ein kurzes, aber ein ganzes Leben.

Matthias Roser
* 5. April 1968             † 2. November 2026 

 

Mio, Mika, Mats und Sabine
Marcus, Inga, Lilli und Lenni

Martin und Andy
Elvira

 
Der letzte gemeinsame Weg der vier „M‘s“ findet am Mittwoch, dem 11.11.2026,  

um 13.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.

Anstelle von Grabschmuck bitten wir um eine Spende  
für das Hospiz Lebensbrücke in Flörsheim während der Trauerfeier.

Traueranschrift: Mio Roser, Frankfurter Straße 17, 65779 Kelkheim

Nichts ist schwerer als  
einen geliebten Menschen 
gehen zu lassen. 
Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren Schmerz, 
finden Halt bei  
Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

In unserem Trauerportal 
finden Sie Raum für  
Abschied, Erinnerung und 
würdevolles Gedenken:

https://www. 
taunus-nachrichten.de/ 
trauer.html

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Pietät Stippler

06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Rat und Hilfe 
in Trauerfällen

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

www.taunus-nachrichten.de
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 22: Die Scheidung 
von Andrea Rudy (vormals Andrea Peyerl)
Nach Ablauf des Trennungsjahres kann der Scheidungsantrag bei 
dem zuständigen Familiengericht eingereicht werden. Bei Vorliegen 
der Voraussetzungen bestimmt das Gericht einen Termin, bei dem 
beide Eheleute anwesend sein müssen. Nach einer Erörterung der 
Personalien werden beide Ehepartner zum Scheitern der Ehe an-
gehört. Dabei werden jedoch keine Details erörtert. Vielmehr kommt 
es bei einer einverständlichen Scheidung nur darauf an, ob seit der 
Trennung der Eheleute mindestens ein Jahr vergangen ist und wie die 
räumliche Trennung stattgefunden hat. Schließlich fragt das Gericht 
beide Eheleute, ob sie geschieden werden möchten oder noch eine 
Möglichkeit sehen, die eheliche Lebensgemeinschaft fortzusetzen. 
Auch hier reicht die schlichte Beantwortung der Frage. Niemand fragt 
nach den Gründen.

Vereinbarungen über die Scheidungsfolgesachen können in dem 
Scheidungstermin protokolliert werden. Der Richter erörtert ferner 
die Durchführung des Versorgungsausgleichs. Sodann verkündet der 
Familienrichter den Scheidungsbeschluss. Folgendes gilt es dann zu 
beachten: 

•  Bewahren Sie Ihren Scheidungsbeschluss sorgfältig auf. Sie benötigen 
ihn bei einer erneuten Eheschließung oder einer Namensänderung.

•  Wurden bisher Ihre Zugewinnausgleichsansprüche noch nicht ge-
regelt, beachten Sie bitte, dass diese drei Jahre ab Rechtskraft der 
Scheidung verjähren.

•  Wenn Sie Unterhalt zahlen, kann eine Reduzierung Ihrer Einkünfte  die 
Abänderung des Unterhaltsbetrages rechtfertigen.

•  Beim Kindesunterhalt beachten Sie bitte die Änderungen der Düssel-
dorfer Tabelle.

•  Bei Zahlungen an den Ehepartner  sind Veränderungen, wie etwa die 
Ausweitung der Erwerbstätigkeit oder das Zusammenleben mit einem 
neuen Partner, von Relevanz.

Fortsetzung am Freitag, dem 20. November 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Rudy, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Rudy
(vormals Andrea Peyerl)
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Weihnachtspäckchenkonvoi: ein kleines 
Geschenk, eine große Freude

Er rollt wieder – der Weihnachtspäckchenkon-
voi: Anne-Kathrin Kunz und Gudrun Krüger 
sammeln wieder Geschenke für Kinder in Ost-
europa
Kelkheim (ju) – Draußen wird es von Tag zu Tag 
kälter, die Abende werden länger, und langsam 
rückt die Adventszeit näher. Für viele beginnt 
jetzt die Vorfreude auf Weihnachten: auf Lichter, 
Plätzchenduft und liebevoll ausgesuchte Ge-
schenke. Doch längst nicht jedes Kind kann sich 
auf ein solches Fest freuen. Genau deshalb liegt 
Anne-Kathrin Kunz und Gudrun Krüger der 
Weihnachtspäckchenkonvoi so am Herzen. Mit 
ihrer Sammelaktion möchten sie Kindern in är-
meren Regionen Europas eine Freude machen – 
und ihnen zeigen, dass irgendwo Menschen an sie 
denken.
Unter dem Motto „Kinder helfen Kindern“ werden 
auch in diesem Jahr wieder Schuhkartons mit klei-
nen Geschenken gepackt, gesammelt und Anfang 
Dezember von ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern persönlich zu Mädchen und Jungen ge-
bracht. Die Reise führt nach Rumänien, Bulgarien, 
Moldawien, Polen und in die Ukraine. Dort kom-
men die Päckchen unter anderem in Kindergärten, 
Schulen, Waisenhäusern, Krankenhäusern und 

Einrichtungen für Kinder mit Behinderung an. Für 
Anne-Kathrin Kunz und Gudrun Krüger ist das 
mehr als eine vorweihnachtliche Sammelaktion. 
Die beiden engagieren sich seit Jahren für den 
Konvoi und möchten den Gedanken des Teilens 
weitertragen. Inzwischen gehören sie zum La-
dies’ Circle 34 Mainz-Wiesbaden. Besonders 
schön ist dabei die Idee, dass Kinder selbst zu 
Schenkenden werden: Vielleicht trennen sie sich 
von einem Spielzeug, das sie nicht mehr brau-
chen, das einem anderen Kind aber noch lange 
Freude bereiten kann. Gemeinsam mit den Eltern 
wird daraus ein Geschenk, das von Herzen 
kommt. Auch mehrere Kinder können sich zu-
sammentun und einen Karton gemeinsam füllen.

Was Freude in den Karton bringt
Vieles eignet sich für die kleinen Überraschun-
gen: Spielzeug, Kuscheltiere, Süßigkeiten, Stifte 
und Malblöcke, Bastelsachen, warme Handschu-
he oder Mützen und Hygieneartikel. Wichtig ist, 
dass alles gut erhalten und altersgerecht ist. Denn 
nicht die Größe oder der Wert des Geschenks 
zählen, sondern die liebevolle Auswahl. Nicht hi-
neingehören unter anderem batteriebetriebenes 
Spielzeug, komplizierte Spiele, gebrauchte Klei-
dung oder Geld. Wichtig: Es sollte vermerkt sein, 
ob das Päckchen für Jungs oder Mädchen ist und 
für welche Altersgruppe es geeignet ist.
Der Konvoi lebt vom ehrenamtlichen Einsatz vie-
ler Menschen. Die Helferinnen und Helfer brin-
gen die Päckchen Anfang Dezember persönlich 
in die Zielregionen und verteilen sie vor Ort. So 
wird aus einem ganz normalen Schuhkarton für 
ein Kind eine Weihnachtsüberraschung – und aus 
einer kleinen Geste ein Zeichen der Verbunden-
heit über Ländergrenzen hinweg.

Zwei Möglichkeiten,  
ein Päckchen abzugeben

Wer mitmachen möchte, kann sein Päckchen 
bis einschließlich Freitag, 13. November, bei 
Schuh Köhler in der Bahnstraße 10 während 
der regulären Öffnungszeiten abgeben. Am 
Freitag, 13. November, sind Anne-Kathrin 
Kunz und Gudrun Krüger außerdem persönlich 
auf dem Marktplatz in der Kelkheimer Stadt-
mitte anzutreffen. Von 15 bis 17 Uhr nehmen 
sie dort die Geschenke entgegen.
Gerade in einer Zeit, in der es nicht nur draußen 
kälter wird, sondern manchmal auch im mensch-
lichen Miteinander, setzt der Weihnachtspäck-
chenkonvoi ein kleines, aber wichtiges Zeichen. 
Denn ein liebevoll gepacktes Geschenk ist mehr 
als sein Inhalt: Es sagt einem Kind, dass jemand 
an es gedacht hat, dass es nicht vergessen ist. Und 
vielleicht ist genau das die schönste Botschaft, 
die in einem solchen Päckchen stecken kann.

Am 13. November können auf dem Marktplatz die 
liebvoll selbstgepackten Päckchen persönlich ab-
gegeben werden.� Foto: Archiv

57 Jahre Vorstand –  
und immer für den Verein da
Skiclub Kelkheim verabschiedet  
Annemarie Kaiser und Dr. Kurt Kroneberger / 
Zwei Ehrenamtliche haben den Verein über 
Jahrzehnte geprägt
Kelkheim (ju) – Ein Verein lebt von den Men-
schen, die nicht nur mitmachen, sondern Verant-
wortung übernehmen, anpacken und oft ganz 
selbstverständlich viele Stunden ihrer Freizeit in-
vestieren. Beim Skiclub Kelkheim lässt sich das 
an zwei Namen besonders deutlich festmachen: 
Annemarie Kaiser und Dr. Kurt Kroneberger ha-
ben zusammen 57 Jahre im Vorstand mitgearbei-
tet. Bei der Mitgliederversammlung am 30. Okto-
ber legten sie ihre Ämter nieder – nach 31 bezie-
hungsweise 26 Jahren ehrenamtlichen Einsatzes.
Annemarie Kaiser gehörte dem Vorstand seit 
1995 an. Zunächst war sie fünf Jahre Schriftfüh-
rerin, anschließend übernahm sie das Amt der 
stellvertretenden Vorsitzenden. Doch ihre Arbeit 
ging weit über die eigentlichen Vorstandsaufga-
ben hinaus. Sie war bei nahezu allen Vereinsver-
anstaltungen präsent, kümmerte sich um organi-
satorische und administrative Dinge und hatte vor 
allem die Menschen im Blick. Geburtstags- und 
Krankenbesuche, persönliche Kontakte, Glück-
wünsche zu besonderen Vereinsjubiläen und An-
teilnahme, wenn ein Mitglied starb: Kaiser sorgte 
dafür, dass Gemeinschaft im Skiclub nicht nur 
ein Wort blieb.
Auch bei Festen und Veranstaltungen war sie eine 
feste Größe – vom Winterfest über das Helferes-
sen bis zum Staufenlauf, bei dessen Organisation 
sie regelmäßig mitwirkte. Sportlich blieb sie 
ebenfalls aktiv: Als Übungsleiterin für Nordic 
Walking und beim Mittwochsradeln brachte sie 
Mitglieder in Bewegung. Gemeinsam mit ihrem 
Mann Uli gibt sie außerdem die „Pistenpost“ he-
raus, die das Vereinsleben und die Aktivitäten des 
Skiclubs dokumentiert. Dass sie 1997 im Tann-
heimer Tal zur „Schneekönigin“ gekürt wurde, 
gehört ebenfalls zur Vereinsgeschichte: Damals 
überzeugte sie bei der Clubmeisterschaft sowohl 
im nordischen als auch im alpinen Skifahren.

Verlässlichkeit hinter den Kulissen
Dr. Kurt Kroneberger übernahm im Jahr 2000 das 
Amt des Kassenwarts. 26 Jahre lang sorgte er da-
für, dass die Finanzen des Skiclubs verlässlich 
und ordentlich geführt wurden. In dieser Zeit ver-
änderte sich einiges: Die Euro-Einführung, neue 
steuerliche Anforderungen und die zunehmende 
Digitalisierung stellten auch die Vereinsverwal-
tung vor neue Aufgaben. Kroneberger nahm diese 
Herausforderungen an, behielt Beiträge, Rech-
nungen und Budgets im Blick und kümmerte sich 
darum, dass gesetzliche Vorgaben eingehalten 
wurden.
Eine Arbeit, die oft wenig sichtbar ist, für das 
Funktionieren eines Vereins aber unverzichtbar 
bleibt. Während andere Mitglieder Skifreizeiten 
und Veranstaltungen genießen oder gemeinsam 
Sport treiben, müssen im Hintergrund Zahlen 
stimmen, Fristen eingehalten und Abrechnungen 
erledigt werden. Kroneberger tat das mit großer 

Sorgfalt, Geduld und Zuverlässigkeit. Dass er 
selbst ein begeisterter Sportler ist, passt dazu: Ne-
ben dem Skifahren widmet er sich seit vielen Jah-
ren dem Inline-Speedskating. 2006 gewann er 
seinen ersten deutschen Meistertitel über die Ma-
rathondistanz, 2026 wurde er Deutscher Meister 
im Halbmarathon – und das gleich mehrfach. 
Disziplin und Ausdauer bewies er also nicht nur 
auf Rollen, sondern auch im Ehrenamt.

Ein Dank, der bleibt
Bei der Verabschiedung wurde deutlich, wie sehr 
beide den Skiclub geprägt haben. In den Dankes-
worten des Vorstands ging es nicht allein um die 
vielen geleisteten Arbeitsstunden, sondern auch 
um die persönliche Unterstützung, die Verläss-
lichkeit und das Miteinander. Annemarie Kaiser 
und Kurt Kroneberger hätten nie zuerst gefragt, 
was sie selbst davon hätten, sondern was sie für 
den Verein tun könnten.
Ganz verabschieden sie sich glücklicherweise 
nicht aus der Gemeinschaft. Annemarie Kaiser 
will den Skiclub weiterhin als Übungsleiterin 
beim Nordic Walking und beim Mittwochsradeln 
unterstützen. Auch Kurt Kroneberger bleibt dem 
Verein verbunden – künftig allerdings ohne die 
Verantwortung für die Kasse.
57 Jahre Vorstandsarbeit enden damit, aber die 
Spuren, die beide hinterlassen haben, bleiben. 
Der Skiclub Kelkheim verliert zwei erfahrene 
Kräfte in der Vereinsführung und sagt Danke für 
ein Engagement, das über Jahrzehnte keineswegs 
selbstverständlich war.

Dr. Kurt Kroneberger und Annemarie Kaiser wa-
ren über Jahrzehnte prägender teil des Skiclubs.
� Foto: Verein     

Mit Gitarre und deutschen Texten auf 
musikalischer „Mondlandung“
Frankfurt (kez) – Manchmal sind es die leisen 
Töne und die unbequemen Fragen, aus denen 
die eindringlichsten Lieder entstehen. Andreas 
Liebert macht genau daraus seine Musik. Mit 
Gitarre und deutschem Gesang erzählt er von 
den kleinen und großen Momenten des Le-
bens, vom Lieben, vom Zweifeln und davon, 
dass man manches im Alltag einfach aushalten 
muss. Am Freitag, 13. November, stellt er sei-
ne EP „Mondlandung“ erstmals live in Frank-
furt vor.
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr in der netz-
werk seilerei, Offenbacher Landstraße 190. 
Musikalisch bewegt sich Liebert im deutsch-
sprachigen Indie zwischen nachdenklichen 
Texten und eingängigen Melodien. Wer Blum-
feld, Gisbert zu Knyphausen oder Peter Licht 

mag, dürfte an seinen Songs Gefallen finden. 
Seine Texte nehmen die Zuhörer mit in Situati-
onen, die viele kennen: schlaflose Nächte, Ge-
spräche, nach denen mehr Fragen als Antworten 
bleiben, und das Gefühl, einem Menschen nahe 
zu sein und ihn doch nicht ganz zu erreichen.
Die EP „Mondlandung“ erschien im November 
2024 und wurde von laut.de in die Auswahl der 
besten EPs des Jahres aufgenommen. Auch Mu-
sikexpress-Autor Linus Volkmann zeigte sich 
angetan und beschrieb Lieberts Songs als „hin-
reißende kleine Hits – aufwühlend und emo“.
Für den Musiker ist der Auftritt in der netzwerk 
seilerei zugleich eine Premiere: Zum ersten Mal 
präsentiert er die Songs seiner EP live in Frank-
furt. Der Eintritt ist frei, am Ende geht ein Hut 
für den Musiker herum.

Jetzt gegen Grippe impfen lassen
Main-Taunus (kez) – Der Main-Taunus-Kreis 
empfiehlt, sich jetzt gegen Grippe impfen zu las-
sen und beim Hausarzt auch den übrigen Impf-
schutz überprüfen zu lassen. Besonders ältere 
und chronisch kranke Menschen sollten dies mit 
ihrer Praxis besprechen. 2025 wurden im Kreis 
863 Grippefälle gemeldet.
Die Ständige Impfkommission empfiehlt die 
jährliche Grippeimpfung unter anderem für Men-
schen ab 60 Jahren, chronisch Kranke, Schwan-
gere und Bewohner von Pflegeeinrichtungen. 
Auch medizinisches Personal und Menschen mit 
engem Kontakt zu besonders gefährdeten Perso-
nen sollten sich impfen lassen. Am besten ist der 
Zeitraum von Oktober bis Mitte Dezember. Der 

Schutz baut sich innerhalb von zehn bis 14 Tagen 
auf. Bei der Gelegenheit kann auch der Schutz 
gegen andere Infektionen überprüft werden. Im 
vergangenen Jahr wurden im Kreis 439 COVID-
19-Fälle, 155 RSV-Fälle und 23 Pneumokokken-
Fälle registriert. Für Menschen ab 75 Jahren und 
bestimmte Risikogruppen empfiehlt die Impf-
kommission unter anderem regelmäßige COVID-
19-Impfungen. Gegen RSV wird eine einmalige 
Impfung ab 75 Jahren empfohlen, gegen Pneu-
mokokken ebenfalls eine Impfung für Menschen 
ab 60 Jahren. Der Kreis rät, zum nächsten Arztbe-
such den Impfpass mitzubringen. Die Praxis kann 
prüfen, welche Impfungen fehlen oder aufge-
frischt werden sollten.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100 % seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100 % seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8 - 21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Herr Bach aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Leder- u. 
Lammfelljacken, Kleidung, Schuhe, 
Vorwerk Staubsauger, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Möbel, 
Antiquitäten, Porzellan, Silberbe-
steck u. Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Bilder, Teppiche, Zinn, Per-
len, Bleikristall, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsauflösung, kostenlose 
Beratung u. Werteinschätzung. Zah-
le bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende. 
 Tel. 069/59772692

Herr Gianni kauft: Pelze u. Lederja-
cken – bis zu 6.000,- €, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Silber, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan, Bleik-
ristall, Modeschmuck, Ferngläser, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Röhrenfernseher, Perü-
cken, Zink, Möbel, Tafelsilber und 
vieles mehr! Wir zahlen absolute 
Höchstpreise! Barzahlung direkt vor 
Ort, kostenlose Begutachtung u. 
Wertschätzung, kostenlose Anfahrt 
diskret u. zuverlässig.  
 Tel. 0179/3421614

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

AUTOMARKT

Biete Toyota Aygo 1,0 L Benzin, 
Baujahr 2009, 138.000 km, TÜV 
7/28, guter Zustand, sofort fahrbe-
reit, 2.900,- € VB. Tel. 0178/9361196

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Hobbyschrauber sucht PKW, 
LKW, Wohnwagen, ob hoher Kilo-
meterstand, Unfallschäden, ohne 
TÜV oder im nicht fahrbereiten Zu-
stand. Ankauf von jeglichen Fahr-
zeugen, ob fahrbereit oder nicht. 
Einfach melden:  Tel. 0179/3421614

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage o. Garagenstellplatz m. 
einfachem Elektroanschluss im Tau-
nus gesucht, gern auch nur für die 
Wintermonate.  
 helmuth@artmann.de

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Noch keine Winterreifen! B180 4 
Bridgestone 205/55R16 91H M+S, 
nur 1.500 km gefahren mit Alufel-
gen, 800,- €.  Tel. 0179/5239514

KENNENLERNEN

Charm. Sie, 72, 1,60, stud., jung 
geblieben su. symp., humorv. Ihn für 
Freizeit u. viell. mehr.  
 Chiffre VT 03/45

Lebensfrohe W 39 J., attraktiv und 
vielseitig interessiert, sucht einen 
lieben Mann mit Herz und Verstand. 
BmB.  sandralan@vodafonemail.de

Kronberger Dom – Dominanter 
Herr (60 +) sucht submissive Frau 
für schöne, gemeinsame Erlebnis-
se. Wenn du (40 +) im Leben täglich 
deine Frau stehst, aber oft dieses 
Verlangen in dir brennt, auch mal 
ganz anders sein zu dürfen, möchte 
ich dich kennenlernen. Würdest du 
dich so gern mal ganz fallen lassen 
und dich dankbar dem Willen dei-
nes Herrn unterordnen, dann bist du 
jetzt vielleicht nur noch einen Brief 
davon entfernt. Trau dich, dies ist 
meine erste Aufgabe für dich. Du 
darfst deine Wünsche wahr werden 
lassen. Alles darf sein, nichts muss. 
Bewerbungen mit Vorlieben und ak-
tuellem Foto. Bitte nur Singles, ich 
werde dir antworten.  VT 05/45

PARTNERSCHAFT

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin 
selbständig und finanziell unabhän-
gig.  Tel. 01523/3653390

Attraktive Frau, 40 J., 170 cm, 
schlank, ehrlich, sucht netten Mann 
für ein gemeinsames Leben:  
 frauliebe606@gmail.com

Vermögensloser Gentleman 59 J. 
bietet solventer und großzügiger 
Frau Niveau, Glück, Liebe, ggf. Hei-
rat. Nachricht:  
 heirat2026@outlook.de

Sie, 78, sucht Freund für Unterhal-
tung, ausgehen, gemütliche Abende 
uvm.  Chiffre VT 04/45

Sie sind auf der Suche nach einem 
lieben Menschen an Ihrer Seite? 
Dann nehmen Sie am Single-Treffen 
in Frankfurt oder Bad Nauheim teil. 
Bei einem gemeinsamen Mittages-
sen in einem schönen Restaurant 
lernen Sie sich näher kennen. Eine 
herzliche Dame freut sich auf Ihre 
Anmeldung unter:  
 Tel. 06034/4049464

Wanted: My Prince Charming 
(70  +). I still believe in fairy tales and 
true love! Seeking an old-fashioned 
gentleman with charm, class, and a 
romantic soul. Someone to chase 
the sunshine with me from Germany 
to Australia. I dream of sharing my 
twilight years in love, laughter, and a 
little luxury! I’m full of life and ener-
gy! My prince must be financially 
secure, generous, and willing to 
look after his princess. Do you have 
the courage, charm, and means to 
fulfil all my wishes? Are you ready 
for the adventure of a lifetime? Let’s 
make our final chapter the most be-
autiful fairy tale yet! Christians only, 
please. Princes only – no frogs! 
WhatsApp:  Tel. 0061449/271119 

Gesucht: Mein Märchenprinz 
(70  +). Ich glaube noch an Märchen 
und die wahre Liebe! Gesucht wird 
ein Gentleman der alten Schule mit 
Charme, Stil und romantischer See-
le. Ein Mann, der mit mir der Sonne 
hinterherreist – von Deutschland bis 
Australien. Ich träume davon, mei-
nen Lebensabend voller Liebe, La-
chen und ein wenig Luxus zu genie-
ßen! Ich bin voller Lebensfreude, 
Energie und Tatendrang! Mein Prinz 
sollte finanziell gut gestellt, großzü-
gig und bereit sein, seine Prinzessin 
auf Händen zu tragen. Haben Sie 
den Mut, den Charme und die Mit-
tel, mir all meine Wünsche zu erfül-
len? Sind Sie bereit für das Aben-
teuer Ihres Lebens? Lassen Sie uns 
gemeinsam das schönste Kapitel 
unseres Märchens schreiben! Nur 
christliche Herren erwünscht. Nur 
echte Prinzen – keine Frösche! 
WhatsApp:  Tel. 0171/6555282

PARTNERVERMITTLUNG

Lebensfrohe Jutta 64 J. mit schöner 
Figur, frisch blondierten Haaren und  
bezauberndem Lächeln. Ich erwarte  
voller Freue deinen Anruf. Ich liebe es zu 
kochen und gemeinsam das Leben zu  
genießen. Bitte melde Dich für eine ge-
meinsame, glückliche Zukunft. Tel/sms 
015209017440 ü.Marc-Aurel.eu

Ich, Brigitte 76 J., bin eine liebevolle, 
zärtliche Witwe, mit guter Figur und et­
was mehr Oberweite, eine gute Haus­
frau u. Köchin mit zwei fleißigen Hän­
den. Mein Herz sehnt sich pv nach e. 
guten Mann (Alter egal). Ich habe ein 
Auto u. bin nicht ortsgebunden. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

Helene, 71 J., kinderlose Witwe, bin e. 
sehr attraktive, charmante Frau, herzlich 
und ehrlich. Ich habe in einer Arztpraxis 
gearbeitet und möchte nun in dieser 
schwierigen Zeit nicht mehr länger 
alleine sein, bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Evi (61) mit Herz, Humor u. schöner 
weibl. Figur. Ich koche u. backe gern u. liebe 
Rätsel. Suche e. lieben Mann, der das Leben 
zu zweit schöner findet als allein. Internet? 
Muss nicht sein, ein netter Anruf üb. pv tut’s 
auch. Tel. 0176-47603082

Attraktiver Marcel 39 J. dunkelblond, 
sehr hilfsbereit und zuverlässig. Sehne 
mich nach einer Frau zum Verlieben, La-
chen, Reisen und einer harmonischen 
Partnerschaft. Willst du das auch dann 
treffen wir uns gerne ü.Pv Tel/sms 
015259704747

Ich, Brigitte 76 J., bin eine liebevolle, 
zärtliche Witwe, mit guter Figur und et­
was mehr Oberweite, eine gute Haus­
frau u. Köchin mit zwei fleißigen Hän­
den. Mein Herz sehnt sich pv nach e. 
guten Mann (Alter egal). Ich habe ein 
Auto u. bin nicht ortsgebunden. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

Helene, 71 J., kinderlose Witwe, bin e. 
sehr attraktive, charmante Frau, herzlich 
und ehrlich. Ich habe in einer Arztpraxis 
gearbeitet und möchte nun in dieser 
schwierigen Zeit nicht mehr länger 
alleine sein, bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Hedwig, 66 J., leidenschaftl. Hobby-
köchin, mobil u. voller Vorfreude, Dich ken-
nenzulernen. Bin eine hübsche, schlanke 
Witwe mit dem einzigen Wunsch, noch ein-
mal einen aufrechten, verlässlichen Mann 
an meiner Seite zu haben. Nur Dein Anruf 
üb. pv fehlt noch zu unserem gemeinsamen 
Glück. Tel. 0176-43646934

Top Frau Michaela 50 J. schlank 
sportl. arbeite in der Gastronomie. Ich bin 
sehr liebevoll, zuverlässig und bin für alles 
offen. Wenn du Zwischen 40-60 Jahre 
jung bist dann melde Dich einfach für ein 
Treffen. Ich erwarte Dich mit einem Lä-
cheln. 015127186363 mehr Singles 
ü.Marc-Aurel.eu

Bildhübsche Anja 35 J. wünsche mir 
von Herzen mich zu verlieben in einen 
starken, kräftigen Mann. Ich liebe es zu 
kochen und gemeinsam am Morgen zu 
kuscheln. Wollen wir uns Morgen treffen 
und kennenlernen, dann melde Dich. 
ü.Pv Anruf 01704432364

 ➤ Regina, 72 J., verwitwet. Nach vielen 
Ehejahren fällt das Alleinsein nicht leicht. 
Bin eine gute Köchin u. Hausfrau, habe eine 
schöne, weibliche Figur u. fahre noch gerne 
Auto. Meine Ansprüche sind nicht groß, aber 
Ehrlichkeit u. Vertrauen sind mir besonders 
wichtig. Vielleicht suchen Sie genau mich und 
ich genau Sie? pv Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete Seniorenhilfe stundenweise. 
Erfahrene Frau (48) hilft älteren 
Menschen im Alltag (Haushalt, Ein-
käufe, Gesellschaft). Flexibel und 
zuverlässig.  Tel. 0152/06246390

Erfolg durch  
Werbung

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Das Europa gehört einfach zu Kelkheim“
Kelkheim (ju) – Grün-weiße Luftballons schwe-
ben über dem Eingang, der Eingangsbereich 
wirkt hell, freundlich und einladend. Drinnen 
wird gelacht, es wird angestoßen und hier und da 
schon einmal ein Blick in die neu gestalteten 
Räume geworfen. Das Restaurant der Stadthalle 
hat wieder geöffnet – und mit dem Namen „Euro-
pa“ ist auch ein Stück Kelkheimer Gastronomie-
geschichte zurückgekehrt. Neuer Pächter ist Mar-
ko Matanovic, den in Kelkheim viele schlicht als 
Marko kennen.
Bis es so weit war, hatte die Rettershof und Stadt-
hallen GmbH allerdings einiges zu tun. Insge-
samt 31 Bewerbungen gingen auf die Ausschrei-
bung ein. Die Verantwortlichen nahmen sich Zeit 
für die Auswahl, denn die Entscheidung sollte 
schließlich passen. In der letzten Runde war der 
gesamte Aufsichtsrat eingebunden. Als Markos 
Bewerbung auf dem Tisch lag, sei schnell klar ge-
wesen, dass es für die anderen Interessenten 
schwer werden würde, erinnert sich Alexander 
Furtwängler, Geschäftsführer der GmbH. Marko 
sei in Kelkheim bekannt und beliebt – und bringe 
genau das mit, was man sich für das Restaurant 
gewünscht habe.

Ein Name mit Geschichte
Dass das Lokal wieder „Europa“ heißt, dürfte bei 
vielen Kelkheimern Erinnerungen wecken. Von 
1996 an war das Restaurant über viele Jahre mit 
diesem Namen verbunden. Umso größer war die 
Freude bei einem älteren Ehepaar, das bei der Er-
öffnung vorbeischaute: Endlich heiße es wieder 
Europa – und schön sei auch, dass ein Kelkhei-

mer die Gaststätte übernommen habe. Der Name 
ist eben mehr als ein Schild über der Tür.
Auch im Inneren hat sich einiges getan. Die 
Räume wirken deutlich heller und freundlicher, 
neue Beleuchtung und Vorhänge sorgen für ei-
nen frischen Eindruck. Der Eingangsbereich 
wurde neu gestaltet, und auch Küche und 
Gasträume bekamen eine gründliche Auffri-
schung. Marko hat dafür nicht nur Geld in die 
Hand genommen, sondern selbst kräftig mit an-
gepackt. Ganz allein war er dabei nicht: Seine 
Frau Marina und die Söhne Ivo und Petar helfen 
mit, wo sie gebraucht werden.

Guter Start für  
Restaurant und Stadthalle

Nicht nur im Restaurant, auch bei den Veranstal-
tungen in der Stadthalle soll es wieder aufwärts-
gehen. Schon jetzt liegen zwölf Buchungen für 
den kleinen und den großen Saal vor – und das, 
obwohl Marko gerade erst losgelegt hat. „Wir 
hoffen, dass das Restaurant wiederbelebt wird 
und die Stadthalle dadurch ebenfalls neuen 
Schwung bekommt“, sagt Furtwängler. Die ers-
ten Anfragen stimmen ihn zuversichtlich.
Für Marko selbst ist die Rückkehr in die Gastro-
nomie eine bewusste Entscheidung. Nach seiner 
Zeit als Betreiber der Vereinsgaststätte der TSG 
Münster hatte er eigentlich eine Pause einlegen 
wollen. Doch lange hielt die nicht an: Die Men-
schen, der Kontakt zu den Gästen und die tägli-
che Arbeit fehlten ihm. Als sich die Möglichkeit 
bot, das „Europa“ zu übernehmen, war das offen-
bar genau die richtige Gelegenheit. Dass seine 

Familie hinter ihm steht und ihn unterstützt, 
macht den Neustart umso leichter.
Auch Bürgermeister Albrecht Kündiger kam zur 
Eröffnung und überreichte dem neuen Pächter 
das Kelkheimer Stadtwappen. Aus den Reihen 
der Kommunalpolitiker gab es zudem schon eine 
augenzwinkernde Ankündigung: Nach den Sit-
zungen werde man künftig gern auf ein Getränk 
vorbeischauen. Marko bedankte sich bei allen, 
die den Neustart möglich gemacht haben – be-

sonders bei Corinna Michel und den Mitarbeitern 
der Rettershof und Stadthallen GmbH, die ihn 
unterstützt und begleitet haben.
Für ihn beginnt damit eine neue Aufgabe, auf die 
er sich sichtlich freut. Und für die Stadthalle ist es 
mehr als ein Pächterwechsel: Mit dem vertrauten 
Namen „Europa“, einem frisch gestalteten 
Gastraum und einem Gastgeber, der in Kelkheim 
viele Menschen kennt, bekommt das Haus ein 
Stück Alltag und Begegnung zurück.

Glückliche Gesichter bei den Verantwortlichen der Stadt und bei Betreiberfamilie Matanovic.�	
		�   Foto: Judith Ulbricht        
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KINDERBETREUUNG

Kinderfrau in Sulzbach gesucht 
für Kinder 4 u. 7 J., Mo + Di, ab 15 
Uhr, Betreuung, kochen, leichte 
Hausarbeit. Führerschein nötig.  
 Tel. 0151/10833938

Liebevolle Nanny in Friedrichsdorf 
gesucht. Familie aus Friedrichsdorf 
sucht ab 01.12.2026 eine Nanny für 
zwei Kinder (5 und 6 Jahre), ca. 12 
Std./Woche, Mo. – Do. von ca. 
15.30 – 18.30 Uhr. Aufgaben: Abho-
len aus Schule in Steinbach (Taun-
us), Fahrten zu Freizeitaktivitäten, 
spielen. Voraussetzungen: Führer-
schein Klasse B, eigener Pkw.  
 peers-abflug-82@icloud.com

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

600 m² für 2 Reihenhäuser, Hein-
rich-Heine-Weg 9 - 11, 63457 Ha-
nau-Großauheim.  Chiffre VT 02/45

HG-Kirdorf, schönes Ackerland/
Wiesengrundstück (Jahnwiesen), 
370 m2 für 19.000,- €, dir. vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Solventes, ruhiges Paar (beide be-
rufstätig, NR) sucht 2 ZKB in Bad 
Soden und Umgebung. Keine Haus-
tiere.  Tel. 0151/46330148

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Privater Kapitalanleger sucht  
Mehrfamilienhaus zur Altersvorsor-
ge.  Tel. 0173/7231677

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

DHH in Kelkheim, erbaut 1989, 
Wohnfläche 124 m2, Grundstück 
404 m2, 5 Zimmer, Kaufpreis 
685.000,- €, provisionsfrei.  
 dhh-fischbach@online.de

Kronberg, Jaminstr. 2, ETW 
121  m2, TG, Fahrs., gute Ausst., pri-
vat, VB 535 T €.  Chiffre VT 06/45

GE WERBER ÄUME

Laden-Verkauf-Beratungsfläche 
Oberursel, Fussgängerzone, zentra-
le Lage, Vorstadt 38, EG 126 m2, KG 
56 m2, gesamt 182 m2, ideal geeig-
net u.a. für Dienstleisterbereiche, 
repräsentative Architektur im In-
nen-/Aussenbereich, 12,- €/m2 + 
NK. Tel. 06171/9879001

MIETGESUCHE

Rentner (66 J.), sucht helle 2 Zi-
Whg, EBK + Abstellraum (Keller), 
allst, k. Haustiere, im Raum HG u. 
Umgebung (bis 20 km), WM bis 
1.000,- €.  Chiffre VT 01/45

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten, 200 m2, 
7  Zimmer, 3 Bäder, 2 Küchen, ruhig 
gelegen, Kaltmiete 2.650,- €, kl. 
Garten, Solar, Parkpl., sofort frei.  
 Tel. 06171/4251

Oberursel/Weißkirchen, 2 Zi.ELW. 
zu vermieten, nur an eine Frau, gr. 
Terrasse, WM 1.000,- €. 
 Tel. 0162/9108464

Kronberg 1, möbl. Zi. in 2er WG + 
Gartenpl., KM 400,- € + NK + KT, ab 
sof. - 31.12.27.  Tel. 0177/6260005

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Hilfe in Haus und Garten gesucht 
in Frd.-Römerhof. Leichte Gartenar-
beit, Straße kehren etc., gerne 
Rentner, Schüler, wöchentlich 2 - 3 
Std., 20,- €/Std. Tel. 0152/22592829

Zur Unterstützung der Hausfrau 
(88) in Haus und Garten suchen wir 
Hilfe für 3 Stunden wöchentlich in 
Haus und Garten in Königstein. Er-
forderlich eigener PKW, deutsch-
sprachig. Gegebenenfalls auf Anruf-
beantworter melden, Kontakt:  
 Tel. 06174/7402

Königstein, nähe Bahnhof erfahre-
ne Putzhilfe, 3 Std. alle 14 Tage ge-
sucht. Konditionen n. Vereinbarung,   
gepflegter 1 Personenhaushalt.  
 Tel. 0152/90005108

Homeoffice. Einfache PC-Tätigkei-
ten. Flexible Arbeitszeiten. Keine 
Vorkenntnisse nötig. Starte sofort!  
 rolf.gramolla@web.de

Bügelhilfe gesucht für Privathaus-
halt in Bad Homburg, alle 14 Tage 
für jeweils drei Stunden. Nur als Mi-
nijob mit Anmeldung!  
 Tel. 0162/1670373

STELLENGESUCHE

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich, zuverlässig. Faire Preise. 
 Tel. 0174/8332476

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Zuverl. Frau sucht Putzstelle in 
Büro oder Privathaushalt.  
 Tel. 0163/3655999

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege u. Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Biete Gebäudereinigung, Fenster-
reinigung, Grundreinigung Haus-
meisterservice und Gartenarbeiten 
an.  Tel. 0176/22055625

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Biete Haus- und Gartenservice 
und Schneedienst an.  
 Tel. 0176/70409065  
 quraishinoornawaz@gmail.com

Ich bin 16 Jahre alt, zuverlässig 
und hilfsbereit. Ich übernehme ger-
ne Gartenarbeiten, Rasen mähen, 
Hecken schneiden, Hausarbeiten, 
Einkäufe und vieles mehr.  
 Tel. 0176/63221892

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Bäume fällen, Laub 
sammeln usw.  Tel. 0178/1841999  
 o. 06173/322587

Suche eine Putzstelle jeden zwei-
ten Freitag etwa 4 Std. in Oberursel 
und Umgebung. Biete langjährige 
Erfahrung.  Tel. 0162/1579223

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, für mindestens 3 Std.  
 Tel. 0176/17520340

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine seriöse Stelle 
als 24 Std. Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126 926

Zuverlässige und erfahrene Frau 
sucht Putzstelle in Praxis, Büro oder 
ähnlichem in Oberursel, gerne Teil-
zeit.  Tel. 0176/40379606

Eine sehr nette, zuverlässige und 
gründliche Putzfrau sucht eine 
Putzstelle für vormittags in Kelk-
heim. Bei Interesse bitte telefonisch 
melden.  Tel. 0176/66304793

Suche in Friedrichsdorf  und Um-
gebung eine Putzstelle im Privat-
haushalt.  Tel. 0163/0207262

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

UNTERRICHT

Heck Englischtraining - closing
the gap. Schulbegleitende Nach-
hilfe, English conversation groups,
Business English Einzeltraining. 
 01520-2614739 o. 06195-66461
 info@Heck-Englischtraining.de

Klavierlehrer erteilt Unterricht für 
Anfänger und Fortgeschrittene in 
Königstein.  Tel. 06174/6394501

VERK ÄUFE

Steinberg Piano in Weiß mit 88 
Tasten, 50,- €, Selbstabholer.  
 Tel. 0171/8939417

Neuwertige Büromöbel (Hoch-
glanz weiß lackiert): offenes Regal 
(156 x 165 x 35 - 4 Ablagefächer), 
Computertisch (130 x 75 x 60) mit 
Glasplatte und Rollcontainer, 2 Bei-
stelltische (40 x 60 x 40) mit Ablage-
fach, 2 Stühle (acyl/transparent). An 
Selbstabholer: Bad Homburg. VB  
1.500,- €, ab 18 Uhr:  
 Tel. 0176/66390826 

30 m lange frisch gefällte Eiche 
für Selbstabholer in Bad Homburg 
zu verkaufen.  Tel. 0173/6605843

Weihnachtsverkauf a. 14. Nov. 26: 
Christbaumschmuck, Baumständer, 
Krippe und Figuren, Puppenkarus-
sell mit Spieluhr v. 1948, Schildkröt-
puppe v. 1950, Weihnachtsstand für 
Puppen und vieles mehr. Unterm 
Carport von 10 - 14 Uhr, 65824 
Schwalbach, Altkönigstr. 3 b.

VERSCHIEDENES

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM u. 5 DM Gedenk-
münzen für die Münzsammlung 
meines Neffen. Zahle für jedes 
10  DM Stück 11,- € + jedes 5 DM 
Stück 6,- €.  Tel. 0174/5891930

Suche Silbermedaillien u. Münzen 
international (Dollar, Schilling, Kana-
da etc.) für die Münzsammlung mei-
nes Neffen. P.S. Zahle fair. Bei Inter-
esse:  Tel. 0174/5891930

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Kelkheim muss an die Rücklagen – und den Gürtel enger schnallen
Haushalt 2027: Fast sieben Millionen Euro 
Defizit / Grundsteuer B soll steigen / Mehr als 
neun Millionen Euro für Investitionen
Kelkheim (ju) – Die Zahlen sind deutlich, die 
Botschaft dahinter ebenso: Kelkheim muss spa-
ren. Und selbst wenn die Stadt sämtliche frei-
willigen Leistungen sofort einstellen würde, 
wäre ein ausgeglichener Haushalt kaum zu er-
reichen. „Wir stehen vor der absurden Situation, 
dass wir selbst dann, wenn wir sofort alle Leis-
tungen, zu denen wir nicht gesetzlich oder ver-
traglich verpflichtet sind, einstellen würden, 
trotzdem kaum einen ausgeglichenen Haushalt 
präsentieren können“, sagte Erster Stadtrat und 
Kämmerer Dirk Hofmann (CDU) bei der Ein-
bringung des Haushaltsentwurfs für 2027 im 
Stadtparlament. Von einem Routinehaushalt 
könne keine Rede sein. Steigende Aufwendun-
gen, begrenzte finanzielle Spielräume und 
wachsende Anforderungen stellten die Stadt vor 
erhebliche Herausforderungen.
Bei einem Volumen von rund 102 Millionen Euro 
stehen im Entwurf ordentliche Erträge von knapp 
95 Millionen Euro Aufwendungen von rund 
101,9 Millionen Euro gegenüber. Das ergibt ein 
Defizit von 6,938 Millionen Euro. Zwar kann die-
ses Minus durch die vorhandenen Rücklagen aus-
geglichen werden, doch genau darin liegt das 
Problem: Das finanzielle Polster wird immer 
dünner. Ende 2025 verfügte die Stadt noch über 
Rücklagen von rund 15,5 Millionen Euro. Für das 
laufende Jahr rechnet Hofmann ebenfalls mit ei-
nem Fehlbetrag. Auch 2027 wird die Stadt also 
erneut auf ihre Reserven zurückgreifen müssen. 
„Wir können uns nicht dauerhaft auf den Aus-
gleich von Fehlbeträgen durch Rücklagen verlas-
sen“, machte der Kämmerer deutlich.

Grundsteuer B  
soll um 100 Punkte steigen

Um die Einnahmeseite zu verbessern, schlägt die 
Verwaltung eine Erhöhung des Hebesatzes der 
Grundsteuer B um 100 Prozentpunkte vor. Der 
Hebesatz würde damit auf 847 steigen. Im Ver-
gleich mit den Städten und Gemeinden im Main-
Taunus-Kreis läge Kelkheim weiterhin im hinte-
ren Mittelfeld. Für die Stadt bedeutet die Anpas-
sung zusätzliche Einnahmen von knapp acht Mil-

lionen Euro aus der Grundsteuer B. Hinzu 
kommen die erwarteten Einnahmen aus dem Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer von rund 
30,9 Millionen Euro und aus der Gewerbesteuer 
von 12,5 Millionen Euro. Insgesamt rechnet die 
Stadt mit Steuereinnahmen von knapp 54 Millio-
nen Euro.
Hofmann betonte allerdings, dass höhere Steuer-
einnahmen nicht automatisch mehr finanziellen 
Spielraum bedeuteten. Ein Teil könne über Umla-
gen und die Mechanismen des Kommunalen Fi-
nanzausgleichs an anderer Stelle wieder gebun-
den werden. Auch die Entwicklung der Gewerbe- 
und Einkommensteuer sei von der wirtschaftli-
chen Lage abhängig und lasse sich von der Stadt 
nur begrenzt beeinflussen.
Ein Blick zurück zeigt, wie stark einzelne Ein-
nahmequellen das Ergebnis beeinflussen können: 
Für 2025 war zunächst ein Fehlbedarf von rund 
3,5 Millionen Euro eingeplant. Dank höherer Ge-
werbesteuereinnahmen und weil nicht alle bereit-
gestellten Mittel ausgegeben wurden, fiel das Mi-
nus mit rund 1,1 Millionen Euro deutlich gerin-
ger aus. Für 2026 hatte die Stadt ursprünglich mit 

einem Fehlbedarf von 4,34 Millionen Euro ge-
rechnet. Eine Entlastung könnte im kommenden 
Jahr von der Kreis- und Schulumlage kommen. 
Hier ist eine Senkung vorgesehen, die Kelkheim 
nach Hofmanns Berechnung rund 750.000 Euro 
bringen würde.
Der Kämmerer machte zugleich deutlich, dass 
die Kommunen zunehmend unter Druck gerieten. 
Die Kosten für Pflichtaufgaben stiegen, die Zu-
weisungen von Land und Bund hielten damit 
nicht Schritt. Besonders die Kinderbetreuung, 
Personal- und Sachkosten sowie die kommunalen 
Umlagen belasteten den Haushalt. Hofmann kri-
tisierte in diesem Zusammenhang, dass das Kon-
nexitätsprinzip – also der Grundsatz, dass derje-
nige, der Aufgaben überträgt, auch für deren Fi-
nanzierung aufkommen muss – in der Praxis 
nicht ausreichend greife. Kommunen würden mit 
immer mehr Aufgaben belastet, ohne einen ange-
messenen finanziellen Ausgleich zu erhalten.

Sport, Kultur und Ehrenamt  
sollen bleiben

Trotz der schwierigen Lage will Hofmann frei-
willige Leistungen nicht grundsätzlich infrage 
stellen. Sie seien schließlich das, „was eine 
Stadt ausmacht“: Sportvereine, kulturelle Veran-
staltungen und das ehrenamtliche Engagement 
vieler Menschen trügen wesentlich zur Lebens-
qualität und zum gesellschaftlichen Zusammen-
halt bei. Diese Angebote müssten so weit wie 
möglich erhalten bleiben. Gleichzeitig seien 
Kostenkontrolle und Einsparungen unumgäng-
lich. Der Kämmerer nannte unter anderem eine 
konsequentere Nutzung der Digitalisierung, die 
Überprüfung städtischer Beteiligungen, mehr 
interkommunale Zusammenarbeit und eine stra-
tegische Anpassung der Personalstrukturen bei 
natürlicher Fluktuation. Auch die vorhandenen 
Einnahmepotenziale müssten ausgeschöpft wer-
den. Steuererhöhungen seien mit diesen Vor-
schlägen ausdrücklich nicht gemeint, betonte 
Hofmann.
Dass die Stadt trotz der angespannten Lage wei-
ter investieren muss, zeigt der Blick auf die Vor-
haben für 2027. Mehr als neun Millionen Euro 
sind dafür vorgesehen. Der größte Einzelposten 
ist mit 2,1 Millionen Euro die grundhafte Erneu-

erung der Johann-Strauß-Straße. Für neue Kanal- 
und Wasserleitungen kommen dort weitere knapp 
1,1 Millionen Euro hinzu. Für den Neubau des 
Bauhofs ist zunächst eine halbe Million Euro ein-
geplant, für eine neue Pumpenleitung in der 
Schloßborner Straße 625.000 Euro.
Auch am Rettershof soll es weitergehen: Für die 
Erneuerung des Innenhofs ist ein Zuschuss von 
600.000 Euro vorgesehen. Für das neue Museum 
stehen 160.000 Euro im Entwurf, der barriere-
freie Umbau von Bushaltestellen ist mit 180.000 
Euro veranschlagt. Hinzu kommen 100.000 Euro 
für die Attraktivierung des Ortskerns Münster 
und 500.000 Euro für Grundstückserwerb. Auch 
die Beach-Handball-Felder am Freibad sollen für 
100.000 Euro ausgebaut beziehungsweise opti-
miert werden.
Finanzieren lassen sich diese Investitionen nicht 
aus eigener Kraft. Für 2027 sind daher Kreditauf-
nahmen von rund 5,23 Millionen Euro vorgese-
hen. Dank der Mittel aus dem Sondervermögen 
des Bundes für Infrastruktur und Klimaneutralität 
muss die Stadt nach Hofmanns Angaben aller-
dings drei Millionen Euro weniger aufnehmen, 
als andernfalls nötig wären. Neue Kredite bedeu-
teten dennoch zusätzliche Zins- und Tilgungsbe-
lastungen. Auch die Finanzierung des laufenden 
Haushalts bleibt angespannt: Die verfügbaren 
Zahlungsmittel reichen nicht aus, um die ordent-
liche Tilgung und die Rückzahlung an die Hes-
senkasse vollständig zu decken. Die verbleibende 
Lücke muss aus vorhandener Liquidität geschlos-
sen werden.
Hofmanns Appell an die Stadtverordneten war 
deshalb klar: Nicht jede wünschenswerte Maß-
nahme könne gleichzeitig umgesetzt werden. In-
vestitionen müssten nach Dringlichkeit, Wirt-
schaftlichkeit und langfristiger Finanzierbarkeit 
geordnet werden. Denn neben den Baukosten 
seien auch die späteren Ausgaben für Personal, 
Energie, Unterhaltung und Instandhaltung zu be-
rücksichtigen. Die Haushaltsberatungen in den 
Ausschüssen werden zeigen, welche Vorhaben 
und Schwerpunkte am Ende Bestand haben. Die 
zentrale Frage bleibt, wie Kelkheim seine finan-
zielle Handlungsfähigkeit sichern kann, ohne da-
bei jene Angebote zu verlieren, die das Leben in 
der Stadt ausmachen.

ukw fordert besseren Ersatzverkehr und mehr Transparenz bei der RB12
Kelkheim (kez/ju) – Die Probleme auf der 
RB12 zwischen Königstein und Frankfurt 
bleiben für viele Fahrgäste ein tägliches Är-
gernis. Beim RB12-Gipfel am 20. Oktober 
hatten Vertreter von Bahn, RMV und Regio-
naltangente West zwar ausführlich Auskunft 
gegeben, aus Sicht der ukw müssen den ge-
wonnenen Erkenntnissen nun aber konkrete 
Verbesserungen folgen. Die Fraktion bringt 
deshalb einen weiteren Antrag in die Stadtver-
ordnetenversammlung ein.
Im Mittelpunkt steht ein verlässlicherer Schie-
nenersatzverkehr. Bei geplanten Baustellen soll 
die Stadt Kelkheim frühzeitig in die Abstim-
mung einbezogen werden. Für kurzfristige Stö-
rungen wünscht sich die ukw ein einheitliches 
Rahmenkonzept mit möglichst gleichbleibenden 
Buslinien und Ersatzhaltestellen. Fahrgäste sol-
len sich auch dann zurechtfinden, wenn Züge 
kurzfristig ausfallen. Dazu gehören ausreichend 
große Buskapazitäten, eine eindeutige Kenn-

zeichnung und gut geschulte Fahrer. Außerdem 
soll geprüft werden, ob zu den Hauptverkehrs-
zeiten ein 15-Minuten-Takt mit Ersatzbussen 
möglich ist.

Monatliche Zahlen statt  
allgemeiner Versprechen

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Transparenz. 
Bis zur Wiederinbetriebnahme der Wasserstoff-
züge soll der Betreiber der Stadt monatlich über 
die Lage auf der RB12 berichten. Die ukw 
möchte dabei nicht nur erfahren, wie viele Züge 
verspätet sind oder ausfallen, sondern auch, wel-
che Ursachen dahinterstecken, wie viele Fahr-
zeuge zur Verfügung stehen und welche Be-
schwerden es zum Ersatzverkehr gibt.
Zudem fordert die Fraktion eine nachvollzieh-
bare Messung der Pünktlichkeit auf der gesam-
ten Strecke Königstein–Frankfurt. Auch voll-
ständige und teilweise Zugausfälle sollen bei 
einer sogenannten Zielankunftsquote berück-

sichtigt werden. Verkürzte Züge müssten au-
ßerdem rechtzeitig in den Apps und an den An-
zeigetafeln angekündigt werden. Die ukw will 
darüber hinaus prüfen lassen, ob die bestellten 
Doppeltraktionen tatsächlich wie vorgesehen 
eingesetzt werden.
Die Ergebnisse von Kundenzufriedenheitsbe-
fragungen sollen veröffentlicht und geplante 
Verbesserungen regelmäßig auf ihre Umset-
zung hin überprüft werden. Auch die Frage, ob 
Vertragsstrafen gezielt zur Steigerung der Kun-
denzufriedenheit beitragen können, greift der 
Antrag auf.

Halbstundentakt am  
Wochenende erneut prüfen

Schließlich möchte die ukw untersuchen lassen, 
ob ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 2027 
an Sonn- und Feiertagen ein durchgängiger 
Halbstundentakt angeboten werden kann. Das 
wäre eine zusätzliche Verbesserung für Fahrgäs-

te, die auch am Wochenende auf die Verbindung 
angewiesen sind und sonst nur stündlich fahren 
können.
Die Fraktion verweist darauf, dass der RB12-
Gipfel auf Initiative von CDU und SPD zustande 
gekommen war. Auf Anregung der ukw war die 
Einladung um einen umfangreichen Fragenkata-
log ergänzt worden. Die Vertreter der Verkehrs-
unternehmen und Institutionen hätten viele Fra-
gen offen beantwortet und bislang nicht öffent-
lich bekannte Zahlen genannt. Die Informatio-
nen seien allerdings nicht durchweg Anlass zu 
Optimismus gewesen.
„Die Menschen brauchen keine weiteren Ver-
tröstungen, sondern eine Bahnverbindung, auf 
die sie sich verlassen können. Und wenn der Zug 
nicht fährt, muss wenigstens der Ersatzverkehr 
funktionieren“, erklärt die ukw-Fraktionsvorsit-
zende Doris Salmon. Ziel des Antrags sei es, die 
Erkenntnisse des Gipfels in überprüfbare Maß-
nahmen zu übersetzen.

Kelkheim öffnet die Akten – Bürger bekommen Recht auf Einblick
Stadtverordnetenversammlung beschließt Infor-
mationsfreiheitssatzung auf Initiative der FDP / 
Auf Bundesebene drohen dagegen neue Hürden
Kelkheim (ju) – Wer wissen möchte, wie eine 
Stadt entscheidet, wofür sie Geld ausgibt oder auf 
welcher Grundlage ein Beschluss zustande kommt, 
soll künftig in Kelkheim leichter an die entspre-
chenden Informationen gelangen. Die Stadtver-
ordnetenversammlung hat am 26. Oktober eine 
Informationsfreiheitssatzung beschlossen. Damit 
erhalten Bürgerinnen und Bürger einen rechtlichen 
Anspruch darauf, Einblick in Unterlagen zu neh-
men, die bei der Stadtverwaltung vorhanden sind. 
Angestoßen hatte das Vorhaben die FDP-Fraktion. 
Der Beschluss fiel ohne Aussprache und ohne Ge-
genstimme, bei einer Enthaltung.
„Wir haben das Thema angestoßen, weil die Bür-
gerinnen und Bürger ein Recht darauf haben zu 
erfahren, wie ihre Stadt entscheidet. Bisher waren 
sie darauf angewiesen, dass die Stadt Informatio-
nen freiwillig herausgibt, jetzt haben sie einen 
Anspruch darauf. Das ist ein echter Gewinn für 
Kelkheim“, sagt Marvin Schopf, Stadtverordne-
ter der FDP-Fraktion.
In Hessen gilt das Recht auf Informationszugang 
gegenüber Städten und Gemeinden nicht automa-
tisch. Die Kommunen müssen es ausdrücklich 
durch eine eigene Satzung einführen. Im Main-
Taunus-Kreis haben diesen Schritt bereits der 
Kreis selbst sowie Bad Soden, Hofheim und 
Schwalbach getan; auch Kronberg gehört zu den 
Kommunen mit einer entsprechenden Regelung. 
Unterstützung für den Kelkheimer Vorstoß kam 
zudem von der Open Knowledge Foundation 
Deutschland, die unter anderem die Plattform 
FragDenStaat betreibt. Sie hatte sich im Juli in ei-
nem Schreiben an Bürgermeister und Fraktionen 

ausdrücklich für das Vorhaben ausgesprochen.

Keine Hürde für Auswärtige
Der ursprüngliche FDP-Antrag vom Juni sah 
noch vor, dass Menschen, die nicht in Kelkheim 
wohnen, für eine Anfrage einen berechtigten An-
lass darlegen müssen. In der nun beschlossenen 
Fassung ist diese Einschränkung nicht mehr ent-
halten. Auf Vorschlag von CDU und SPD orien-
tiert sich die Satzung am Modell der Stadt Bad 
Soden am Taunus. Damit kann künftig jede Per-
son einen Antrag auf Informationszugang stellen 
– unabhängig davon, ob sie in Kelkheim wohnt.
„Die Hürde für Auswärtige hatten wir aufgenom-
men, weil wir mit Widerstand gerechnet hatten. 
In Berlin wird schließlich schon länger darüber 
diskutiert, die Informationsfreiheit einzuschrän-
ken, und wir wollten CDU und SPD die Zustim-
mung erleichtern. Dass beide am Ende sogar wei-
ter gegangen sind als wir, hat uns überrascht und 
sehr gefreut. Mit der beschlossenen Fassung sind 
wir rundum zufrieden, und ich danke allen, die 
sie mitgetragen haben“, so Schopf.
Einfache Auskünfte und die Einsichtnahme in 
Unterlagen vor Ort sollen grundsätzlich kosten-
frei sein. Für aufwendigere Anfragen kann die 
Stadt Gebühren erheben. Grenzen gibt es dort, 
wo schutzwürdige Interessen berührt werden: 
Personenbezogene Daten sowie Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse bleiben geschützt. Die 
Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Während Kelkheim öffnet,  
plant Berlin neue Hürden

Der Beschluss in Kelkheim fällt in eine Zeit, in 
der die Informationsfreiheit auf Bundesebene un-

ter Druck steht. Der Koalitionsausschuss von 
CDU/CSU und SPD hatte Anfang Juli eine Re-
form des Informationsfreiheitsgesetzes (IFG) be-
schlossen, die den Zugang zu amtlichen Informa-
tionen deutlich stärker an Bedingungen knüpfen 
könnte. Bislang kann grundsätzlich jede natürli-
che oder juristische Person beim Bund Auskunft 
verlangen oder Einsicht in Behördenunterlagen 
beantragen, ohne dafür ein besonderes Interesse 
nachweisen zu müssen.
Nach den bisher bekannten Plänen sollen die 
Auskunftsrechte künftig auf natürliche Personen 
konzentriert werden, die ein „berechtigtes Inter-
esse“ an einer Information haben und diese nicht 
auf anderem Weg erhalten können. Außerdem 
wird geprüft, den Anspruch auf in Deutschland 
lebende Deutsche und EU-Bürger zu beschrän-
ken. Auch höhere Gebühren sind im Gespräch. 
Namen von Beschäftigten in Behörden sollen zu-
dem grundsätzlich geschwärzt werden.
Was zunächst nach einer technischen Änderung 
klingt, könnte für Bürger, Journalisten und zivil-
gesellschaftliche Organisationen erhebliche Fol-
gen haben. Wer bislang wissen wollte, wie ein 
Ministerium einen Auftrag vergeben hat, welche 
Gutachten einer Entscheidung zugrunde lagen 
oder wie öffentliche Gelder verwendet wurden, 
konnte eine Anfrage stellen, ohne sein persönli-
ches Motiv erklären zu müssen. Müsste künftig 
ein berechtigtes Interesse nachgewiesen werden, 
würde daraus eine zusätzliche Hürde. Gerade bei 
Themen, bei denen Bürger zunächst einmal her-
ausfinden wollen, ob überhaupt ein Problem be-
steht, wäre das eine erhebliche Einschränkung.
Auch Vereine, Initiativen und Organisationen 
könnten betroffen sein, wenn sie nicht mehr selbst 
antragsberechtigt wären. Journalistische Recher-

chen, die häufig über Redaktionen oder gemein-
nützige Organisationen laufen, würden kompli-
zierter. Höhere Gebühren könnten darüber hinaus 
dazu führen, dass sich Anfragen für Einzelperso-
nen kaum noch lohnen – vor allem dann, wenn der 
Umfang und damit die Kosten vorab schwer einzu-
schätzen sind. Werden Namen von Behördenmit-
arbeitern pauschal geschwärzt, könnte außerdem 
schwieriger nachvollziehbar werden, wer für be-
stimmte Vorgänge verantwortlich war.
Dabei ist der Zugang zu amtlichen Informationen 
ein wichtiges Instrument demokratischer Kontrol-
le. Er ermöglicht es Bürgern, Entscheidungen 
nicht nur hinzunehmen, sondern ihre Grundlagen 
zu prüfen, Verwaltungshandeln nachzuvollziehen 
und sich fundiert in öffentliche Debatten einzu-
bringen. Eine Einschränkung würde deshalb nicht 
nur den Verwaltungszugang betreffen, sondern 
auch ein wesentliches Mittel für Transparenz und 
Teilhabe schwächen. Die Bundesregierung be-
gründet die Reformpläne unter anderem mit Bü-
rokratieabbau, Sicherheitsaspekten und dem 
Schutz von Beschäftigten vor Anfeindungen. Kri-
tiker befürchten dagegen einen Rückschritt bei 
Transparenz und öffentlicher Kontrolle. Noch ist 
allerdings offen, wie die Reform tatsächlich aus-
sehen wird. Einen konkreten Gesetzentwurf gibt 
es bislang nicht; die Bundesregierung erklärte am 
20. Oktober, die Ausgestaltung befinde sich wei-
terhin in regierungsinternen Beratungen.
In Kelkheim soll das neue Recht nun möglichst 
auch genutzt werden. „Ein Recht bringt nur et-
was, wenn man es auch nutzt. Ich kann alle in 
Kelkheim nur ermutigen, Anfragen zu stellen, so-
bald die Satzung gilt. Am einfachsten geht das 
über FragDenStaat: Dort ist eine Anfrage mit we-
nigen Klicks gestellt“, sagt Schopf.

Freiwillige Leistung: das Freibad� Foto: JU     
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH mit knapp 100 qm Wfl., sonniges 
Grundstück, große Garage für nur 
398.000,– €.
Bedarfsausweis Klasse F, 195 kwh,  
Bj. 1972, Gas

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

ZFH in  
Ruhelage von Friedberg

741 qm Sonnengrd., 177 qm WFL, 2 gepflegte 
Wohnungen, Ausbaureserve im Dach. Für nur 
630.000,– € inkl. EBK und 2 Garagen.
Energiebedarf 207,2, Gas, Klasse G, Bj. 1965

 I M M O B I L I E N M A R K T

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Wir sind ein Kelkheimer Maklerunternehmen,  
das mit Herz, Freude und Umsicht arbeitet.

Wir WertSchätzen Ihre Immobilie

– ganz nah und persönlich –

Ihre Tanja Saenger
IHK zert. Immobilienmalkerin und 

DEKRA zert. Sachverständige  
für Immobilienbewertung

Telefon 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim

MRM – Mit Vertrauen.  
Mit Kompetenz. Mit Ihnen.
■  Persönlich. Kompetent. 
 Immobilienberatung.
■  Seriöse Immobilien als  
 Kapitalanlage in Bestlagen  
 von Deutschland (IDW S4)
Mario Graf (Immobilienfachwirt) 
m.graf@mrm-immobilien.de 

www.mrm-immobilien.de 
Tel. 0170 / 323 95 11 

(DJD). Für viele Haushalte wird 
Heizen zunehmend zur finanziel-
len Belastung. Wer seine Immo-
bilie energetisch optimiert, kann 
sich besser gegen Preisschwan-
kungen wappnen. Ein Großteil der 
Heizenergie geht oft über nicht 
oder schlecht gedämmte Dächer, 
Außenwände oder alte Fenster 
verloren. Eine Dämmung mit Mi-
neralwolle kann helfen, den Heiz-
wärmebedarf deutlich zu senken 
und die Energiekosten langfristig 
zu reduzieren. Wer auf neue Heiz-
techniken wie eine Wärmepumpe 
setzt, spart zusätzlich Geld – so-
wohl bei den laufenden Stromkos-
ten als auch bei der Anschaffung, 
da in einem gut gedämmten Haus 
häufig eine kleinere Wärmepumpe 
ausreicht. Mehr Infos, auch zu 
staatlichen Förderungen, gibt es 
beim FMI Fachverband Mineral-
wolleindustrie unter www.der-
daemmstoff.de.

Gut gedämmt durch teure Zeiten

Wer die Energieeffizienz seiner Immobilie verbessert, schafft eine wichtige 
Grundlage für die Zukunft und minimiert das Risiko unerwarteter Kosten-
steigerungen beim Energieverbrauch. 
� Foto: DJD/FMI/Shutterstock/Frank Oppermann

Anzeige

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

Die Kelkheimer Zeitung
 im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Siemensstraße 6
65779 Kelkheim

+49 6195 677570
info@immo-horn.com 

www.immo-horn.com

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote
Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Süwag Energie Cup:  
Jugendhandball auf hohem Niveau
55 Mannschaften sorgten Mitte Oktober in 
Kelkheim und Sulzbach für spannende Spiele 
und eine tolle Turnieratmosphäre – TSG-Nach-
wuchs mehrfach auf dem Treppchen
Münster (kez) – Zwei Tage lang stand die Regi-
on ganz im Zeichen des Jugendhandballs: Mitte 
Oktober richtete die TSG Münster den Süwag 
Energie Cup 2026 aus und begrüßte insgesamt 55 
Mannschaften in sechs Altersklassen. In vier Hal-
len in Kelkheim und den Eichwaldhallen in Sulz-
bach gab es temporeiche Spiele, spannende Ent-
scheidungen und jede Menge Begeisterung auf 
und neben dem Feld. Bei allem sportlichen Ehr-
geiz standen Fairplay, gegenseitiger Respekt und 
die Freude am Handball im Mittelpunkt.
Auch die Gastgeber konnten sich über beachtli-
che Erfolge freuen. Die männliche E-Jugend der 
TSG Münster sicherte sich den Turniersieg, die 
weibliche E-Jugend belegte hinter der SG 09 
Kirchhof den zweiten Platz. Dritte Plätze gingen 
an die weibliche D-Jugend, die weibliche C-Ju-
gend und die männliche C-Jugend im Turnier mit 
Haftmittel. Die weiteren Turniersiege holten sich 
der TV Großwallstadt Junioren (weibliche D-Ju-
gend), die HSG Bensheim/Auerbach (weibliche 
C-Jugend), das HLZ Friesenheim-Hochdorf 
(männliche C-Jugend mit Haftmittel) und die 
HLG Babenhausen/Hainburg (männliche C-Ju-
gend ohne Haftmittel).

Premiere mit  
hochkarätigem Teilnehmerfeld

Ein besonderer Höhepunkt war das erstmals über 
zwei Tage ausgetragene Turnier der männlichen 
D-Jugend in den Eichwaldhallen. 14 Mannschaf-
ten aus ganz Deutschland waren dabei, darunter 
der HC Elbflorenz Dresden, die HSG Rodgau/

Nieder-Roden, der TV Gelnhausen, der TSV Is-
maning und das HLZ Friesenheim-Hochdorf. Die 
TSG Münster trat mit zwei eigenen Teams an.
Nach der Gruppenphase am Samstag ging es am 
Sonntag in der K.o.-Runde um die Platzierungen. 
Im Finale setzte sich das HLZ Friesenheim-
Hochdorf gegen die gastgebende TSG Münster I 
durch. Die TSG belegte damit einen starken 
zweiten Platz, Rang drei ging an den HC Elbflo-
renz Dresden. Als wertvollster Spieler wurde 
Toni Hoffmann vom HLZ Friesenheim-Hochdorf 
ausgezeichnet, die Ehrung als bester Torhüter er-
hielt Samuel Westermann vom TV Büttelborn.
Das Turnier bot den jungen Spielern die Gelegen-
heit, sich mit leistungsstarken Gegnern aus ver-
schiedenen Regionen zu messen und wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln.

Viele helfende Hände  
für ein großes Turnier

Ein Wochenende mit 55 Mannschaften und 
Spielen in fünf Hallen verlangt auch abseits des 
Spielfelds einiges an Einsatz. Hallenplanung, 
Spielpläne, Turnierleitungen, Auf- und Abbau 
sowie die Bewirtung mussten organisiert und 
bewältigt werden. Die TSG Münster bedankte 
sich deshalb bei den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern sowie den Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung ein Turnier dieser Größenord-
nung nicht möglich gewesen wäre. Auch die Zu-
schauer trugen mit ihrer lautstarken Unterstüt-
zung zur guten Atmosphäre bei.
Der Süwag Energie Cup 2026 bot hochklassigen 
Jugendhandball, starke Leistungen der Gastgeber 
und mit dem zweitägigen D-Jugend-Turnier eine 
gelungene Premiere. Die Vorfreude auf die nächs-
te Auflage ist damit geweckt.

 L O K A L S P O R T
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Altersvorsorgedepot 2027 – 
Der Staat hilft beim Sparen

Finanztipp der Woche von mehr-geld.info

150 Euro im Monat sparen, 540 Euro jährlich 
vom Staat kassieren und das Geld langfristig 
am Aktienmarkt arbeiten lassen: Was nach ei-
nem attraktiven Börsenangebot klingt, wird ab 
Januar 2027 Teil der privaten Altersvorsorge. 
Das neue Altersvorsorgedepot soll Schwung in 
einen Markt bringen, den teure und komplizier-
te Riester-Verträge gründlich ausgebremst ha-
ben. Die Reform ist beschlossen. Jetzt bringen 
sich Banken und Broker für den Start in Stel-
lung.

Mehr Börse für die private Vorsorge
Mit der häufig als „Aktienrente“ bezeichneten 
Kapitalanlage für die gesetzliche Rentenversi-
cherung sollte man das Angebot allerdings nicht 
verwechseln. Beim Altersvorsorgedepot baut 
jeder sein eigenes Vermögen für den Ruhestand 
auf. Der entscheidende Fortschritt: Die bisheri-
ge Pflicht zur Beitragsgarantie entfällt bei die-
ser Produktvariante. Dadurch kann mehr Geld 
in renditestarke Anlagen wie breit gestreute Ak-
tien-ETFs fließen. Dafür müssen Sparer Kurs-
schwankungen und mögliche Verluste aushal-
ten.

Bis zu 540 Euro Grundzulage – 
Familien bekommen mehr

Die Förderung lässt sich einfach ausrechnen. 
Auf die ersten 360 Euro Eigenbeitrag pro Jahr 
gibt es 50 Prozent Grundzulage. Für die nächs-
ten 1.440 Euro steuert der Staat 25 Prozent bei. 
Wer monatlich 150 Euro einzahlt, erreicht da-
mit die maximale Grundzulage von 540 Euro 
jährlich. 
Besonders interessant wird es für Familien: Pro 
förderfähigem Kind kommen bis zu 300 Euro 
hinzu. Bereits 25 Euro monatlicher Eigenbei-
trag reichen für die volle Kinderzulage. Bei 
zwei Kindern stehen damit 300 Euro eigener 
Einzahlung insgesamt 750 Euro Zulagen ge-
genüber: 150 Euro Grundzulage plus 600 Euro 
Kinderzulagen. Die Förderung ist allerdings 
keine jährlich wiederkehrende Rendite auf das 
gesamte Depotvermögen.
Auch steuerlich hat das Modell Charme. Wäh-
rend der Ansparphase werden Erträge und 
Wertsteigerungen innerhalb des Vertrags nicht 
besteuert. Das Finanzamt prüft zudem über die 
Steuererklärung, ob über die Zulagen hinaus ein 
zusätzlicher Steuervorteil entsteht. Später wer-
den die geförderten Auszahlungen versteuert. 
Entscheidend ist deshalb auch der persönliche 
Steuersatz im Ruhestand.

Banken und Broker stehen 
in den Startlöchern

Wo lässt sich das Depot eröffnen? Konkrete An-
gebote haben unter anderem ING, Scalable Ca-
pital, Trade Republic oder Smartbroker ange-
kündigt. Die ING startet mit einem gesteuerten 
Standarddepot und einer Variante für Selbstent-
scheider. Depotführung und Sparplanausfüh-
rungen sollen kostenlos sein; Fondskosten blei-
ben zu beachten. Auch die Broker werben mit 
gebührenfreien Depots und teilweise erstatteten 
ETF-Kosten. Anleger sollten genau prüfen, 

welche Vergünstigungen dauerhaft gelten und 
welche nur zum Marktstart. Aktuell sind bereits 
Vormerkungen möglich; der eigentliche Pro-
duktstart ist Januar 2027.

So funktioniert die Eröffnung
Praktisch führt der Weg über die Website oder 
App des Anbieters. Benötigt wird ein eigener, 
zertifizierter Altersvorsorgevertrag; ein vorhan-
denes Wertpapierdepot wird nicht automatisch 
zum Förderdepot. Für die Abwicklung sollten 
Ausweis, Steuer-ID, Bankverbindung sowie 
Angaben zur Förderberechtigung und gegebe-
nenfalls zu Kindern bereitliegen. Welche Nach-
weise konkret verlangt werden, hängt vom An-
bieter ab. Anschließend werden Anlagevariante 
und Sparrate gewählt. Ein Dauerzulagenantrag 
kann die jährliche Beantragung der Förderung 
vereinfachen.

Für wen sich das Angebot lohnt
Zum berechtigten Personenkreis gehören insbe-
sondere rentenversicherungspflichtige Arbeit-
nehmer und Beamte. Neu einbezogen werden 
auch selbstständig Erwerbstätige und Pflicht-
mitglieder berufsständischer Versorgungswer-
ke. Für die Förderung gilt grundsätzlich ein 
jährlicher Mindesteigenbeitrag von 120 Euro. 
Besonders attraktiv erscheint das Modell für 
Familien, Menschen mit kleinen Sparraten und 
jüngere Anleger mit langem Anlagehorizont.
Der Preis der Förderung ist die Bindung ans Al-
ter. Regulär beginnt die Auszahlung frühestens 
mit 65 Jahren. Möglich sind eine lebenslange 
Rente oder ein Auszahlplan mindestens bis 85. 
Wer vorher förderschädlich zugreift, muss Zu-
lagen und Steuervorteile zurückzahlen. Ein frei 
verfügbares ETF-Depot bleibt deshalb eine 
sinnvolle Ergänzung. Und bestehende Riester-
Verträge sollte niemand vorschnell kündigen: 
Alte Garantien, Wechselkosten und neue Kon-
ditionen gehören zuerst auf den Prüfstand. Der 
staatliche Zuschuss ist attraktiv. Zum guten Ge-
schäft wird das Altersvorsorgedepot aber erst 
mit niedrigen Kosten und einer passenden An-
lagestrategie.

Den vollständigen Text von Lars Winter und 
weitere Tipps rund um die Themen Sparen und 
Anlegen finden Sie im Internet auf  
mehr-geld.info. Lars Winter und Jens Castner 
bildeten bis vor Kurzem die Chefredaktion des 
renommierten Anlegermagazins Börse Online.

Hier geht’s direkt 
zu mehr-geld.info

Dienstag, 17. November 2026

vermoegenstag.com

Vortrag: Prof. Dr. Hartwig Webersinke
Konjunktur und Kapiatlmärkte in den USA und
Europa
Podiumsdiskussion: Aktien, Anleihen und
Edelmetalle: Wie ordnen unabhängige
Vermögensverwalter das Umfeld ein?

Vermögenstag im Taunus 
INFORMATIONSABEND FÜR PRIVATANLEGER  — EINTRITT FREI

Zinsen, Inflation, Staatsschulden: Was bedeutet das für Ihr Vermögen?

Jetzt kostenfrei
anmelden

Anmeldeschluss:
 10. November 2026

Plätze begrenzt
Fragen: +49 6172 94595-0

ab 18:00 Uhr · Stadthalle Kronberg

Gastgeber: 

Depressionen bei Kindern und 
Jugendlichen – was können wir tun?
Fischbach (kez/ju) – Psychische Belastungen 
bei Kindern und Jugendlichen nehmen seit Jahren 
zu. Leistungsdruck, Mobbing, Ausgrenzung, Zu-
kunftsängste und der ständige Vergleich in sozia-
len Medien können dabei eine Rolle spielen. 
Doch woran lässt sich erkennen, wenn ein junger 
Mensch nicht nur eine schwierige Phase durch-
macht, sondern möglicherweise an einer Depres-
sion erkrankt? Und wie können Eltern, Lehrer 
und Erzieher helfen?
Diesen Fragen widmen sich die nächsten „Kelk-
heimer Gespräche“ am Freitag, 13. November, 
um 20 Uhr im Gemeindehaus der Johanneskir-
che, Paradiesweg 17. Unter dem Titel „Depressi-
onen bei Kindern und Schülern – Was kann man 
tun?“ geht es um Ursachen, Warnsignale und 
Möglichkeiten, betroffene Kinder und Jugendli-
che zu unterstützen.
Wie ernst die Lage ist, zeigen Zahlen aus dem 
Deutschen Schulbarometer 2025/26 der Robert 
Bosch Stiftung: Demnach fühlen sich 25 Prozent 
der Schülerinnen und Schüler in Deutschland 
überdurchschnittlich stark psychisch belastet. 
Auch Depressionen können bereits im Kindesal-
ter auftreten. Während im Vorschul- und Grund-
schulalter etwa ein bis zwei Prozent betroffen 
sind, steigt der Anteil in der Pubertät und Jugend-
zeit deutlich an.

Früh erkennen und richtig handeln
Warum nehmen psychische Belastungen und de-
pressive Erkrankungen zu? Welche Rolle spielen 
Schule, Familie und gesellschaftliche Erwartun-
gen? Und woran können Betroffene, Eltern und pä-
dagogische Fachkräfte erkennen, dass Unterstüt-
zung notwendig ist? Neben diesen Fragen soll es 
auch darum gehen, welche Hilfen möglich sind und 
was sich ändern müsste, damit junge Menschen 
wieder mehr Lebensfreude und Zuversicht entwi-
ckeln können. Ein Blick über die Landesgrenzen 
gehört ebenfalls dazu: Was lässt sich von Ländern 
lernen, in denen Kinder und Jugendliche eine be-
sonders hohe Lebenszufriedenheit angeben?
Als Referentin ist Dr. Sabine Feineis-Matthews 
zu Gast. Die Diplom-Psychologin und Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeutin führt eine 
eigene Praxis in Kronberg und kennt die Proble-
matik aus ihrem beruflichen Alltag. Sie studierte 
an mehreren Hochschulen, promovierte an der 
Goethe-Universitätsklinik in Frankfurt und absol-
vierte ihre psychotherapeutische Weiterbildung 

am Institut für Verhaltenstherapie und Verhaltens-
medizin in Marburg. Darüber hinaus war sie an 
Forschungsprojekten zum Thema Autismus be-
teiligt und ist Ko-Autorin eines Ratgebers für Be-
troffene, Eltern, Lehrer und Erzieher.
Ihr Anliegen ist es, dem Thema mehr Aufmerk-
samkeit zu verschaffen und der Hilflosigkeit im 
Umgang mit psychischen Erkrankungen konkrete 
Perspektiven und Handlungsmöglichkeiten ent-
gegenzusetzen.

Ein Forum für wichtige Fragen
Die „Kelkheimer Gespräche“ verstehen sich als 
offenes Forum für gesellschaftlich und existenzi-
ell relevante Themen. Willkommen sind alle Inte-
ressierten – unabhängig von ihrer Kirchenzuge-
hörigkeit. „Wir möchten uns zu aktuellen und 
wichtigen Themen aus Gesellschaft, Gemeinde 
und Glauben, die viele interessieren und weit 
über den rein kirchlichen Rahmen hinausgehen, 
austauschen und mit oder ohne Experten gemein-
sam diskutieren“, sagt Klaus P. Meier, Vorsitzen-
der des Fördervereins, der die Gesprächsreihe 
federführend organisiert.

Dr. Sabine Feineis-Matthews� Foto:     

Drei Handballer der TSG Münster reisen  
zu den Olympischen Jugendspielen

Dakar/Münster (kez) – Seit dem 31. Oktober bis 
zum 14. November finden die 4. Olympischen 
Jugend-Sommer-Spiele in Dakar (Senegal) statt. 
In 25 Sportarten streiten Jugendliche im Alter 
zwischen 15 und 17 Jahren um olympische Me-
daillen. Neben den klassischen Sportarten wie 
Leichtathletik und Schwimmen steht auch Be-
achhandball im Gegensatz zum Hallenhandball 
bei den Spielen der Erwachsenen auf dem Pro-
gramm der Wettbewerbe. Beim olympischen Be-
achhandballturnier sind acht Nationalmannschaf-
ten am Start, die von der Internationalen Hand-
ball Föderation (IHF) nominiert wurden. Dazu 
gehört erstmals die deutsche U17 Nationalmann-
schaft, die sich diese Nominierung durch den Ge-
winn der Europameisterschaft und der Vize-Welt-
meisterschaft 2025 verdiente. Bundestrainer die-
ser Jahrgänge 2009 und 2010 ist das Münsterer 
Urgestein Konrad Bansa. Er berief in sein zehn 
Spieler umfassendes Aufgebot mit Peter Szabady 
und Luuk Seibert auch zwei Jugendspieler der 
TSG Münster. 
Peter Szabady, Jahrgang 2009 übersiedelte 2015 
mit seiner handballbegeisterten Familie aus Un-
garn nach Kelkheim und begann auch unter An-
leitung seiner Eltern bei der TSG mit dem Hand-
ballspielen. Mittlerweile spielt er in der A-Jugend 
der TSG und mit einem Zweitspielrecht für die 
SF Budenheim in der 1.A-Jugend-Bundesliga. 
Wie das mittlerweile im Kelkheimer Stadtteil so 
ist, kommt man als Jugendspieler unweigerlich 
auch mit Beachhandball in Berührung. Peter fand 
Spaß daran und entwickelte sich zu einem überra-
genden Spieler auch im Sand. Er gewann im 
Sommer mit der Münsterer Mannschaft Beach & 
Da Gang die deutsche Meisterschaft bei der A-
Jugend und wurde zum besten Spieler (MVP) des 

Turnieres gewählt. In der Nationalmannschaft 
kommt er vorwiegend in der Abwehr zum Ein-
satz. Hier hat er sich zu einem der besten Ab-
wehrspieler in seinem Jahrgang entwickelt.
Luuk Seibert ist mit 16 Jahren der jüngste Spieler 
im Kader von Trainer Konrad Bansa. Luuk er-
lernte das Handballspielen auch bei der TSG 
Münster und durchlief alle Jugendmannschaften. 
Aktuell spielt er mit der Münsterer B-Jugend in 
der Bundesliga in der Halle. Luuk ist Linkshän-
der und zeichnet sich durch eine hohe Sprung-
kraft und Beweglichkeit aus. Das macht ihn beim 
Beachhandball zu einem wertvollen Angriffsspie-
ler, der durch seine Sprungkraft und dadurch ho-
hen Luftstand vor allem bei Kempa-Tricks zum 
Abschluss kommt. Diese Fähigkeit brachte ihm 
in seinem jungen Alter die Nominierung für die 
Jugend-Nationalmannschaft ein.
Am vergangenen Sonntag hat Konrad Bansa sei-
ne Mannschaft in Witten bei Dortmund zusam-
mengezogen, wo sie sich bis zum Freitag, 6. No-
vember, auf das olympische Turnier vorbereite-
ten. Dann erfolgt die Anreise nach Afrika, wo das 
Turnier am Montag, 9. November, beginnt. Die 
Endspiele finden am Freitag, 13. November, statt. 
Ziel der Jungs nach diesen Erfolgen im letzten 
Jahr ist natürlich der Gewinn einer Medaille! 
Aber nicht nur der sportliche Aspekt spielt für die 
Jugendlichen und Trainer Bansa eine Rolle. Alle 
sind zum ersten Mal in Afrika und gespannt auf 
die dortige Kultur. Für Konrad Bansa geht ein Ju-
gendtraum in Erfüllung, einmal an Olympischen 
Spielen teilnehmen zu können. Das hat er jetzt im 
Alter von 51 Jahren als Trainer erreicht.
Die gesamte TSG Münster ist stolz auf ihre Jungs 
und wünscht allen dreien viel Erfolg und tolle 
Eindrücke.

Auf dem Weg zu den olympischen Jugendspielen in Dakar – Peter Szabady und Luuk Seibert�
� Foto: TSG Münster        

Mit Taschenlampen auf Spurensuche am Rettershof
Fischbach (kez) – Wenn es auf dem Rettershof 
dunkel wird, beginnt eine besondere Entdeckungs-
reise: Am Freitag, 13. November, lädt der Muse-
umsverein Kelkheim Kinder und Erwachsene zu 
einer Taschenlampenführung ein. Von 18 bis 
19  Uhr geht es gemeinsam mit Museumspäda
gogin Dr. Kirstin Funke um die Geschichte und 
Archäologie des historischen Gutshofs. Dabei 
werden spannende Spuren aus vergangenen Zeiten 

erkundet – und das im Schein der Taschenlampen.  
Im Anschluss wartet eine kleine Stärkung mit 
Brezeln. Treffpunkt ist der Toreingang des Guts-
hofs. Taschenlampe und festes Schuhwerk sollten 
unbedingt mitgebracht werden. Die Teilnahme 
kostet fünf Euro inklusive Brezel. Eine Anmel-
dung ist bis Dienstag, 10. November, per E-Mail 
an fuehrungen.museumkelkheim@web.de oder 
telefonisch unter 0177 1720047 erforderlich. 
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MODERNE TIERMEDIZIN FÜR KELKHEIM
Keine Umleitung mehr. Wenige Minuten von Kelkheim. Parkplatz vor der Tür.

Nach der langen Straßensperrung ist 
unser Tiermedizinzentrum am Zauber-
berg wieder bequem erreichbar.

Und wenn Sie länger nicht bei uns waren:
 

WIR FREUEN UNS  
AUF EIN WIEDERSEHEN!
Seit 2018 stehen wir in Kelkheim für  
moderne Tiermedizin und einen Grund-
satz, der sich auch während der ver- 
gangenen Jahre nicht verändert hat:

Wir behandeln jedes Tier so, wie wir 
unser eigenes behandeln würden.

Heute verbindet unser erfahrenes Team 
persönliche Betreuung mit moderner  
Diagnostik und spezialisierten Kolleginnen 
und Kollegen aus Kardiologie, DOK-zerti-
fizierter Augenheilkunde, Physiotherapie 
und Radiologie.

Dr. med. vet. Katja Feuerbacher
Preisträgerin des  
Hessischen Tierschutzpreises 2021
 
⭐⭐⭐⭐⭐ 4,9 von 5 Sternen
bei über 200 Bewertungen

AUSGEZEICHNETES 

ENGAGEMENT.   

VON TIERHALTERN 

EMPFOHLEN.

JETZT WIEDER EINFACH  
ZU ERREICHEN.
Termine & Nachfragen unkompliziert per 

WhatsApp               06174 23443

365 TAGE IM JAHR TIERÄRZT-
LICHE UNTERSTÜTZUNG.
Auch außerhalb unserer Sprechzeiten stehen 
Ihnen über unseren Telemedizin-Partner 
HaustierDocs Tierärztinnen und Tierärzte per 
WhatsApp-Videocall zur Verfügung. 

Tiermedizinzentrum am Zauberberg
Dr. med. vet. Katja Feuerbacher & Team
Robert-Koch-Straße 116/I · Kelkheim-Ruppertshain

UND DAS BESTE NACH DER 
LANGEN UMLEITUNG:  

PARKPLÄTZE DIREKT  
VOR DER TÜR.

QR-Code scannen und per WhatsApp mit uns 
kommunizieren.

■  VORSORGE & ALLGEMEINMEDIZIN 
Gesundheits- und Seniorchecks · Impfungen · Parasitenprophylaxe · 
Ernährungs- und Reiseberatung · Kennzeichnung

■  DIAGNOSTIK & INNERE MEDIZIN 
Modernes Inhouse-Labor für schnelle Ergebnisse · Ultraschall ·  
digitales Röntgen · Herz- und Kreislaufdiagnostik · Abklärung akuter 
und chronischer Erkrankungen

■  CHIRURGIE & SICHERE NARKOSE 
Weichteil- und Tumorchirurgie · Kastrationen · moderne Inhalations-
narkose mit umfassendem Monitoring 
Besonders stressarm: Auf Wunsch können Sie Ihr Tier bis zur  
Narkoseeinleitung begleiten.

■  ZAHNMEDIZIN 
Professionelle Zahnreinigung · Zahnsanierungen und Extraktionen · 
digitales Dentalröntgen

■  SPEZIALISTEN BEI UNS VOR ORT 
Kardiologie & Herzultraschall · DOK-zertifizierte Augenheilkunde · 
Physiotherapie · radiologische Fachbefundung

ALLES UNTER EINEM DACH. 
Schnelle Ergebnisse · kurze Wege · weniger Termine · weniger Stress

LANGE NICHT BEI UNS GEWESEN? 
Dann lernen Sie den Zauberberg neu kennen. 
Wir erstellen für Ihren Hund oder Ihre Katze kostenlos den persönlichen

ZAUBERBERG TIERPASS 
Wir legen ein Patientenprofil an und erfassen auf Wunsch:  
Gewicht · Impfpassdaten · Medikamente · Allergien · Vorerkrankungen · 
wichtige Informationen
Der Zauberberg Tierpass ist ein kostenloser Praxisservice und beinhaltet  
keine tierärztliche Untersuchung oder Beratung.

FÜR ONLINE-TERMINVEREINBARUNGEN BITTE HIER SCANNEN:
QR-CODE SCANNEN   ➔  TERMIN AUSWÄHLEN   ➔  IMPFPASS MITBRINGEN

 Oder per WhatsApp:                   06174 23443

 VIEL MEDIZIN. 
DIREKT BEI UNS.Der Weg ist wieder frei.

Wir freuen uns, Sie und Ihr Tier wiederzusehen!

Online-Termin vereinbaren

QR-Code scannen und direkt zur Online-Terminvereinbarung gelangen.

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

9  3

Sonntag

9  3

Freitag

9  4

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Hausmeisterservice

(06195 9760565

¨Hausmeisterdienst¨

¨Gartenpflege¨

¨Gebäudereinigung¨

¨Winterdienst¨

www.hgs-richter.de

HGS ¨

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Hoess trifft viermal –  
SG Kelkheim feiert 6:0-Auswärtssieg
Kelkheim (jk) – Einen rundum gelungenen 
Auswärtsauftritt legte die erste Mannschaft 
der SG Kelkheim beim FC Schwalbach hin. 
Mit einem klaren 6:0 setzte sich die Mann-
schaft beim Tabellenletzten durch und freute 
sich neben den vielen Treffern vor allem darü-
ber, endlich wieder einmal ohne Gegentor ge-
blieben zu sein.
Die Kelkheimer spielten von Beginn an aus ei-
ner stabilen Defensive gefällig nach vorne. 
Louis  Hoess brachte sein Team mit zwei Tref-
fern in der 13. und 32. Minute auf Kurs. Kurz 
vor der Pause musste Schiedsrichter Lucas Ren-
ner nach einem groben Foulspiel einem Schwal-
bacher Spieler die Rote Karte zeigen.
Nach dem Seitenwechsel nutzte Kelkheim die 
Überzahl schnell: Der junge Tim Geitzenhauer 
setzte sich auf der rechten Seite durch und 
schlug eine präzise Flanke, die Eldin Spahic aus 

kurzer Distanz zum 3:0 über die Linie drückte 
(51.). Danach gehörte die Bühne erneut Louis 
Hoess. Mit zwei weiteren Toren in der 65. und 
68. Minute machte er seinen Viererpack per-
fekt. Den Schlusspunkt setzte Mittelfeldmotor 
Marlon Hilz, der in der 75. Minute einen Fou-
lelfmeter verwandelte. Zuvor war Bilal El Ba-
chiri im Strafraum gefoult worden.
Neben dem vierfachen Torschützen Hoess ragte 
auch Tim Geitzenhauer heraus. Lob verdiente 
sich zudem die gesamte Kelkheimer Defensive, 
die den eigenen Kasten sauber hielt.

Härtetest gegen den Spitzenreiter
Am kommenden Sonntag, 8. November, war-
tet eine besondere Aufgabe auf die SG: Um 
15.30 Uhr empfängt sie am Taunusblick in der 
Gundelhardtstraße den Tabellenführer FC 
1957 Marxheim.

Traumaambulanz nimmt Arbeit auf
Main-Taunus (kez/Sc) – Nach Gewalttaten hilft 
eine neue Traumaambulanz am varisano Kranken-
haus Hofheim, seelische Belastungen frühzeitig zu 
behandeln. Das ambulante Angebot ist seit Mon-
tag, 2. November, Teil des Traumatherapienetz-
werks Hessen. Es richtet sich an Erwachsene, die 
Opfer körperlicher oder psychischer Gewalt ge-
worden sind. Auch Zeuginnen und Zeugen schwe-
rer Gewalttaten sowie nahe Angehörige und Hin-
terbliebene können sich dort unterstützen lassen.
Ein zentraler Punkt: Für die psychotherapeutische 
Beratung oder Behandlung ist kein vorheriger Be-
hördenbescheid nötig. Nach der Kontaktaufnahme 
prüft das Team, ob die gesetzlichen Voraussetzun-
gen vorliegen. Ist dies der Fall, startet das thera-
peutische Angebot, dessen Kosten das Hessische 

Amt für Versorgung und Soziales trägt. Empfoh-
len wird, möglichst innerhalb von zwölf Monaten 
nach der belastenden Erfahrung die Ambulanz zu 
kontaktieren. In Ausnahmefällen ist auch ein spä-
terer Einstieg möglich. Zu Beginn stehen maxi-
mal fünf Sitzungen zur Verfügung. Falls nötig, 
können Betroffene bis zu zehn weitere Sitzungen 
beantragen. Die Therapien umfassen Stabilisie-
rungstechniken, psychische Diagnostik und erste 
Maßnahmen zur Verarbeitung des Erlebten. Zu-
sätzlich beraten die Therapeuten über weiterfüh-
rende Behandlungsmöglichkeiten.
Informationen und Kontaktdaten zur Traumaam-
bulanz gibt es auf der Internetseite der Klinik für 
Psychiatrie und Psychosomatik am varisano 
Krankenhaus Hofheim.
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen erreicht. 
Davon können auch Verbraucherinnen und 
Verbraucher profitieren, die alten Schmuck, 
Zahngold oder Bestecke in Schränken und Vi-
trinen haben. „Bei vielen schlummern zu Hau-
se echte Vermögen, die nicht genutzt wer-
den“, weiß Herr Bengo, der in der Schulstraße 
in Schwalbach das „Auktionshaus Schwal-
bach“ betreibt. Er ist sich sicher, dass die 
Preise sich zurzeit auf dem Höhepunkt befin-
den und jetzt der ideale Zeitpunkt für Verkäu-
fe ist. Doch er weiß auch, dass viele Angst 
haben, Betrügern  auf den Leim zu gehen. 
Denn unzählige fahrende Händler sind zurzeit 
im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie von se-
riösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist nicht 
immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit 
mehreren Jahren ist das „Auktionshaus  
Schwalbach“ in den ehemaligen Räumen 
des Reisebüros in Alt-Schwalbach zu finden.  
Insgesamt sind er und seine Familie seit 
mehr als 25 Jahren im Ankauf-Geschäft tä-
tig. „Wenn jemand unzufrieden ist, kann er 
sich jederzeit an uns wenden. Wir sind ja 
hier vor Ort und verschwinden nicht ein-
fach“, erklärt er. Bei fahrenden Händlern sei 
das anders. Man sollte immer darauf achten, 
wie lange ein Anbieter oder Aufkäufer schon 
im Geschäft ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regel mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schul-
straße, gerne spontan oder auch mit Termin. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 129 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke fin-
den auf Grund ihres Designs oder ihrer Mar-
ke auch nach vielen Jahrzehnten noch Lieb-
haber auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders 
gefragt sind demnach hochwertige Uhren 
bekannter Marken sowie ältere Stücke aus 
den 60er- und 70er-Jahren. Auch Bernstein-
schmuck könne aufgrund gestiegener Nach-
frage hohe Preise erzielen. Bei Diamanten 
gilt: Ein einzelner größerer Stein ist meist 
wertvoller als mehrere kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus  
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem An-
kauf von Schmuck und Edelmetallen. In 
Verbindung mit dem  Verkauf von Schmuck-
stücken können in dem kleinen aber auch 
viele andere Dinge, zum Beispiel aus Haus-
haltsauflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im November
Einen besonderen Service bietet das „Auk- 
tionshaus Schwalbach“ in dieser und in  
der kommenden Woche. Noch bis Samstag,  
14. November, sind jeden Tag Experten vor 
Ort in der Schulstraße, die Schmuck und alte 
Gebrauchtwaren fachgerecht und fair bewer-
ten können. „Nutzen Sie unsere Aktionsta-
ge“, rät Herr  Bengo. „Probieren Sie es ein-
fach einmal aus.“ Geöffnet ist das Ladenge-
schäft von Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 
17.30 Uhr und samstags von 10 bis 16 Uhr. 
Telefonisch erreichbar ist Herr Bengo unter 
der Nummer 06196-4021328.

-  A N Z E I G E  -

Der Goldpreis ist in den vergangenen Monaten stark angestiegen und verharrt im Moment mit 
einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten ist es ein 
günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle wie 
Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

8

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

17.
Juli

18.
Juli

20.
Juli

21.
Juli

22.
Juli

24.
Juli

25.
Juli

23.
Juli

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
Wir zahlen Wir zahlen 
bis zu 5.000bis zu 5.000  €€**

  

Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACHAUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold (auch mit Zahn)

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUSAUKTIONSHAUS
SCHWALBACHSCHWALBACH
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EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG
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10

DIENSTAG

NOV.
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FREITAG
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7
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Puppen Gemälde

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

129,-€
 pro Gramm

Ankauf von Lederjacken, Ledermänteln und Lederhosen 
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 2.000 €*

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

6.
November

7.
November

9.
November

10.
November

11.
November

13.
November

14.
November

12.
November

ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Volkstrauertag  
am Sonntag, 15. November 2026

I. Kelkheim-Mitte
Für den Stadtteil Kelkheim-Mitte findet die Gedenkfei-
er um 11.30 Uhr in der Trauerhalle des Hauptfriedhofes 
Kelkheim-Mitte statt.
Ehrenwache der Freiwilligen Feuerwehr Kelkheim-Mitte
Gestaltung der Gedenkfeier durch die katholische Kir-
chengemeinde St. Franziskus unter Mitwirkung des Kelk-
heimer Kammerorchesters und des Männergesangvereins 
Liederkranz 1861 Kelkheim e.V.
Ansprache Stadt Kelkheim, anschließend Kranznieder
legung am Ehrenmal auf dem alten Friedhof in Kelk-
heim-Mitte.

II. Kelkheim-Münster
Für den Stadtteil Münster findet um 9.30 Uhr die heilige 
Messe in der Kirche St. Dionysius in Münster statt.
Im Anschluss daran beginnt gegen 10.30 Uhr die Gedenk-
feier auf dem Platz vor der Katholischen Kirche St. Diony-
sius in Kelkheim-Münster.
Ehrenwache und Aufstellung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kelkheim-Münster
1. Begrüßung
2. Eröffnung durch das Blasorchester
3. Ansprache der Vertreterinnen/Vertreter der Kirche
4. Gesang Kirchenchor
5. Ansprache Vertreter der Stadt Kelkheim
6. Blasorchester
7. Kranzniederlegung
8. Hymne (Blasorchester und Frauenchor gemeinsam)
9. Abschluss

III. Kelkheim-Hornau
Für den Stadtteil Kelkheim-Hornau findet die Gedenk
feier um 9.30 Uhr am Ehrenmal auf dem alten Friedhof in 
Kelkheim-Hornau statt.
Ehrenwache der Freiwilligen Feuerwehr Hornau
1. Kranzniederlegung
2. Gesangsstück Gesangsverein Euterpe Hornau
3. Musikstück FZH Blasorchester Hornau
4. Ansprache Stadt Kelkheim
5. Musikstück FZH Blasorchester Hornau
6. Ansprache durch einen kirchlichen Vertreter
7. Gesangsstück Gesangsverein Euterpe Hornau
8. Gemeinsamer Abschluss

IV. Kelkheim-Fischbach
Für den Stadtteil Kelkheim-Fischbach findet die Gedenk-
feier um 12.15 Uhr am Ehrenmal auf dem Friedhof in 
Kelkheim-Fischbach statt.
Ehrenwache der Freiwilligen Feuerwehr Kelkheim-Fisch-
bach
1.	� Musikstück Chorvereinigung 1864 Fischbach/Ts. e.V.
2.	� Ansprache Frau Gemeindereferentin Ursula Müller 

Katholische Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit
3.	� Ansprache Vertreter der Stadt Kelkheim und Kranz-

niederlegung zusammen mit dem Vertreter des Ver-
einsrings

4.	 Musikstück Chorvereinigung 1864 Fischbach/Ts. e.V.

V. Kelkheim-Ruppertshain
Für den Stadtteil Kelkheim-Ruppertshain findet die Ge-
denkfeier um 10.30 Uhr am Ehrenmal auf dem Friedhof in 
Kelkheim-Ruppertshain statt.
1.	 Ehrenwache FFW Ruppertshain
2.	 Chorgesang Sängervereinigung Alemannia-Concordia
3.	 Ansprache – Vereinsring Ruppertshain
4.	 Musikstück FZH Blasorchester Kelkheim-Hornau
5.	 Ansprache Stadt Kelkheim
6.	� Kranzniederlegung durch den Vertreter der Stadt und 

des Vereinsrings
7.	 Chorgesang Sängervereinigung Alemannia-Concordia
8.	 Ansprache durch einen Vertreter der Kirche
9.	 Musikstück FZH Blasorchester Kelkheim-Hornau

VI. Kelkheim-Eppenhain
Für den Stadtteil Kelkheim-Eppenhain findet die Gedenk-
feier um 10.00 Uhr am Ehrenmal in Kelkheim-Eppenhain 
statt.
Ehrenwache der Freiwilligen Feuerwehr Kelkheim-Eppen-
hain
1.	 Ansprache Stadt Kelkheim
2.	� Kranzniederlegung durch Vertreter des Vereinsringes 

Eppenhain und der Stadt Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Vollsperrung Hölderlinstraße 2  
ab Montag, 9. November 2026

Aufgrund der Erneuerung der Schachtabdeckung und 
Straßenabläufe muss die Fahrbahn in der Hölderlinstraße 
Hausnummer 2 voll gesperrt werden.

Auf eine Umleitungsbeschilderung wird verzichtet. 

Für Passanten wird eine Durchgangsbreite von 1,20 m ge-
währleistet bleiben.

Die betroffenen Anlieger werden mit einem Anwohner-
schreiben gesondert informiert.

Voraussichtliches Bauende ist am 20. November 2026.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Vollsperrung Beethovenstraße 23 
ab Montag, 9. November 2026

Aufgrund der Herstellung des Kanal-Hausanschlusses 
muss die Fahrbahn in der Beethovenstraße Hausnummer 
23 voll gesperrt werden.

Auf eine Umleitungsbeschilderung wird verzichtet. 

Für Passanten wird eine Durchgangsbreite von 1,20 m ge-
währleistet bleiben.

Die Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge und Versorgungs-
fahrzeuge wird ermöglicht.

Die betroffenen Anlieger werden mit einem Anwohner-
schreiben gesondert informiert.

Voraussichtliches Bauende ist am 20. November 2026.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Vollsperrung Hofheimer Straße 2 
ab Montag, 9 November 2026

Aufgrund eines Gebäudeabrisses muss die Fahrbahn in 
der Hofheimer Straße 2 voll gesperrt werden.

Für Passanten wird eine Durchgangsbreite von 1,20 m ge-
währleistet.

Betroffene Anlieger werden mit einem Anwohnerschrei-
ben gesondert informiert.

Voraussichtliches Bauende ist am 23. November 2026.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
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u	� Verkehrseinschränkungen und  
abschnittsweise Vollsperrung  
in der Hügelstraße und  
Am Münsterer Wald  
ab Montag, 16. November 2026

Aufgrund von Arbeiten an der Versorgungsleitung kommt 
es im Bereich der Hügelstraße und der Straße Am Müns-
terer Wald im Zeitraum vom 16. November 2026 bis vor-
aussichtlich 26. Februar 2027 zu Verkehrseinschränkungen 
und abschnittsweisen Vollsperrungen.

Für Passanten wird eine Durchgangsbreite von 1,20 m 
gewährleistet.

Die Anwohner im betroffenen Bereich werden vor Beginn 
der Arbeiten gesondert durch Flugzettel über die bevor-
stehenden Baumaßnahmen und die damit verbundenen 
Beeinträchtigungen informiert.

Die Zufahrten zu den Grundstücken sollen während der 
Bauarbeiten grundsätzlich erreichbar bleiben. Sollte eine 
An- oder Abfahrt vorübergehend nicht möglich sein, wer-
den die betroffenen Anwohner rechtzeitig informiert.

Die Durchfahrt für Rettungsdienste sowie die Abfallent-
sorgung wird während der Bauzeit gewährleistet.

Die Arbeiten werden in drei Bauabschnitten durchge-
führt:

1. Bauabschnitt: 
Einmündungsbereich Am Münsterer Wald/Hügelstraße

Die Arbeiten beginnen mit der Querung im Einmündungs-
bereich Am Münsterer Wald/Hügelstraße.

2. Bauabschnitt: Am Münsterer Wald bis  
zum Fußweg gegenüber Hausnummer 4

Anschließend werden die Arbeiten in der Straße Am 
Münsterer Wald von der Hügelstraße bis zur Einmündung 
des Fußwegs gegenüber der Hausnummer 4 fortgesetzt. 
Hierfür wird eine Vollsperrung eingerichtet, die sich als 
Wanderbaustelle am jeweiligen Arbeitsbereich orientiert 
und entsprechend dem Baufortschritt angepasst wird.

3. Bauabschnitt: Hügelstraße bis Höhe Hausnummer 45

Im letzten Bauabschnitt finden die Arbeiten von der Ein-
mündung Am Münsterer Wald bis zur Höhe der Haus-
nummer 45 in der Hügelstraße statt. In diesem Bereich 
wird die Straße halbseitig gesperrt.

Winterpause:

Vom 18. Dezember 2026 bis voraussichtlich 11. Januar 
2027 ist eine Winterpause vorgesehen. Vor Beginn der 
Winterpause wird die Baustelle zurückgebaut und die 
Straße so hergerichtet, dass sie wintertauglich ist. Wäh-
rend der Winterpause ruhen die Bauarbeiten.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Wasserrohrnetzspülungen
Wasserrohrnetzspülungen werden in den Stadtteilen wie 
folgt durchgeführt:

Stadtteil Fischbach:	 9. – 13. November 2026

Stadtteil Kelkheim:	 16. – 20. November 2026
Im Stadtteil Kelkheim und Hornau nördlich der Franken-
allee und Parkstraße

Stadtteil Kelkheim:	 23. – 27. November 2026
Im Stadtteil Kelkheim und Münster südlich der Franken-
allee und Parkstraße

In den Rohrleitungen lagern sich über die Zeit Wasserin-
haltsstoffe ab. Um das Rohrnetz zu erhalten und unkont-
rollierten Trübungen des Trinkwassers vorzubeugen, sind 
diese von Zeit zu Zeit zu entfernen. Dabei werden keine 
chemischen Zusätze verwendet; die Rohre werden ledig-
lich mit klarem Trinkwasser gespült.

Vorsorglich möchten wir darauf aufmerksam machen, 
dass es dadurch zu vorübergehenden Druckschwankun-
gen und Wassertrübungen kommen kann.

Die betroffenen Bürger werden um Verständnis für diese 
Maßnahme im Interesse einer einwandfreien Wasserver-
sorgung gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT
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u	� Vorsicht Waschbär!
Aus allen Kelkheimer Stadtteilen liegen uns Meldun-
gen von Bürgerinnen und Bürgern über die Sichtung 
von Waschbären in ihren Gärten vor.
Der Waschbär ist ein invasives Wildtier, der im be-
bauten Bereich leider oft einen für ihn attraktiven Le-
bensraum vorfindet. Er findet dort reichlich Nahrung, 
zahlreiche Versteckmöglichkeiten und sichere Orte zur 
Aufzucht der Jungen. Problematisch wird es insbe-
sondere dann, wenn die Tiere in Häuser, Dachböden, 
Schuppen oder Garagen eindringen und dort Schä-
den verursachen. Besonders Waschbären nutzen als 
geschickte Kletterer und anpassungsfähige Art selbst 
kleinste Zugänge.
Nachfolgend erhalten Sie Tipps, welche präventiven 
Maßnahmen Sie ergreifen können; sie sind unerläss-
lich für eine dauerhafte Lösung:
Wichtig ist, dass die Tiere am Haus keine Nahrung 
finden.
1.	� Wildtiere niemals füttern!
2.	� Fütterungen und Futter für Katzen, Vögel, Igel 

oder auch Eichhörnchen wegstellen oder nur tags-
über unter Aufsicht stehen lassen.

3.	� Keine Essenreste auf dem Kompost verbringen.
4.	� Die Biomülltonne so absichern, dass sie nicht ge-

öffnet werden kann (mit Spanngurten, ein Schloss 
anbringen oder Deckel mit Stein beschweren).

5.	� Fallobst regelmäßig aufsammeln und Obstbäume 
möglichst mit einer Manschette vorm Hineinklet-
tern schützen. Reifes Beerenobst nicht lange am 
Strauch lassen.

6.	� Haustiere über Nacht in sicheren Gehegen einsper-
ren und so absichern, dass Beutegreifer ihnen kei-
nen Schaden zufügen oder an ihre Eier oder das 
Futter gelangen können.

Zugänge zu Gebäuden absichern!
1.	� Türen und Fenster absichern und vor allem nachts 

verschlossen halten.
2.	� Katzenklappen nachts verschließen, auch RFID-

Chip-gesteuerte Klappen bieten keine Sicherheit 
vor Waschbären.

3.	� An Gebäude angrenzende Bäume und Sträucher 
zurückschneiden, so dass über deren Äste kein 
Übertritt möglich ist.

4.	� Regenrinnen mit Überkletterschutz versehen.
5.	� Lose Dachziegel befestigen und Schornstein absi-

chern.
Die Maßnahmen sollten möglichst in der gesamten 
Nachbarschaft durchgeführt werden, denn wenn 
einzelne Grundstücke weiterhin ein Paradies für die 
Wildtiere darstellen, werden die Anstrengungen der 
anderen ins Leere laufen.
Im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger bitten wir 
Sie, die präventiven Maßnahmen umzusetzen.
Haben die Waschbären es sich erst einmal im Haus 
bequem gemacht, sind sie nur schwer wieder zu ver-
treiben. Zunächst sollte man die gleichen Maßnahmen 
ergreifen, die auch zur Vorbeugung zu empfehlen 
sind, damit die Tiere sich in ihrem Quartier nicht mehr 
wohl fühlen und kein Futter finden. Zusätzlich kann 
man versuchen, die menschenscheuen Tiere zu vergrä-
men, z. B. durch abendliche Rundgänge auf dem Dach
boden. Im Garten kann man per Bewegungsmelder 
Licht einschalten oder automatisch Wasser versprühen 
lassen. Fühlt sich der Waschbär zu sehr gestört, sucht 
er sich vielleicht schnell einen anderen Platz.
Waschbären nicht einfangen! Zwar stehen Wasch-
bären nicht unter Naturschutz, sie dürfen aber nicht 
einfach eingefangen werden. Der Waschbär unter-
liegt dem Jagdrecht. Keinesfalls darf man Giftköder 
auslegen. Wichtig ist, immer ausreichend Abstand zu 
den Tieren zu halten, denn Waschbären können bei-
ßen, wenn sie sich bedroht fühlen. Das kann nicht nur 
schmerzhaft sein, sondern auch gefährlich, denn die 
Tiere können Krankheiten übertragen. Das gilt auch 
für den Kot der Tiere. Beim Entfernen daher immer 
Handschuhe tragen.
Die effektivste Art, einen Waschbären zu bejagen, ist 
der Fallenfang mit einer Lebendfalle. Voraussetzung 
für das Aufstellen von Fanggeräten ist die Teilnahme 
an einem anerkannten Fangjagdlehrgang. Für das an-
schließende Erlegen bedarf es für den befriedeten Be-
zirk einer Schießerlaubnis der Unteren Jagdbehörde.
Bei weiteren Fragen und waffenrechtlichen Ausnah-
megenehmigungen wenden Sie sich bitte an den
Main-Taunus-Kreis, Der Kreisausschuss
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung
Untere Jagd- und Fischereibehörde / 
Fachbereich Forsten
Am Kreishaus 1 – 5
65719 Hofheim
Tel.: 06192 2010
E-Mail: waffenwesen@mtk.org
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AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS u	� Stadtmeisterschaften im Schach

Die Schachfreunde Kelkheim 1932 e. V. tragen am Sonn-
tag, 22. November 2026, von 14.00 bis 18.00 Uhr die Stadt-
meisterschaften im Schach aus. Im Vereinshaus Hornau, 
Rotlintallee 2, Kelkheim, werden die Meisterschaften in 
folgenden Klassen ausgetragen:

•	 Vereinsspieler (Aktive)
•	 Gelegenheitsspieler (Hobbyspieler)
•	 Frauen
•	 Senioren ab Jahrgang 1966
•	� Jugend bis Jahrgang 2008,  

getrennt nach weiblich und männlich
•	 Schüler/-innen bis Jahrgang 2012

Spielberechtigt sind alle Kelkheimerinnen und Kelk-
heimer, Mitglieder der Schachfreunde Kelkheim 1932 e.V. 
und wer in Kelkheim seinen Arbeitsplatz hat.

Anmeldungen sind am 22. November 2026 zwischen 13.30 
und 13.45 Uhr im Vereinshaus Hornau möglich.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Das Team der Smartphone- 
Sprechstunde teilt mit:

Am Freitag, 20. November 2026,  
und am Freitag, 18. Dezember 2026,  
fällt die Smartphone-Sprechstunde aus.

Im Januar 2027 freuen wir uns wieder 
über zahlreiche Teilnehmer/innen.

Für eventuelle Rückfragen können Sie sich gerne an das 
Büro für bürgerschaftliches Engagement wenden. Mon-
tags, 15.00 bis 17.00 Uhr und mittwochs, 16.00 bis 18.00 
Uhr unter Tel.: 06195 903-223 oder per E-Mail:�  
buerger.engagement@t-online.de

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Senioren aktuell – 10-tägige 
Kurreise nach Bad Wildungen

Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit 
mit dem DRK Kelkheim vom 23. Februar bis 4. März 2027 
eine 10-tägige Kurreise nach Bad Wildungen an.

Schon im 14. Jahrhundert war die Heilkraft der Wildun-
ger Quellen bekannt, und bis heute hat das Heilbad einen 
Spitzenplatz unter den großen deutschen Kurorten ein-
genommen und genießt weltweit einen hervorragenden 
Ruf.

Der Kuraufenthalt „Fit im Alltag“ beinhaltet die ärztli-
che Eingangskonsultation mit Therapieempfehlung, 3  x 
Hydrojet-Massage, 1 x Moorpackung, 1 x Aqua-Fit, 2 x 
Gruppengymnastik, 1 x Paraffin Handbad und 1 x PMR 
(Progressive Muskelentspannung), Arztvorträge und Er-
nährungsberatung, zusätzlich 1 Teilmassage und 1 Grup-
penanwendung (Gruppengymnastik oder 1 x Aqua Fit).

Zusätzliche Anwendungen können auf Rezept oder privat 
erfolgen. 

Die neu renovierten Klassik-Zimmer sind mit DU/WC, Sat-
TV, Telefon und Notrufanlage ausgestattet. Die Vollpen-
sion erfolgt in Buffetform mit Erfrischungsgetränken, Kaf-
fee und Tee zu den Mahlzeiten.

Die Zimmer sind mit Bad oder DU/WC, Sat-TV, Telefon und 
Notrufanlage ausgestattet, die Vollpension erfolgt in Buf-
fetform.

Reisepreis inkl. Kurtaxe und Vollpension 1.226,– €.

EZ-Zuschlag 45,– €, EZ mit Balkon 90,– €, DZ zur Allein-
benutzung 135,– €.

Die Reiserücktrittskostenversicherung ist im Preis ent-
halten.

Für Anmeldungen bis zum 25. November 2027 erhält jeder 
Gast ein Gutscheinheft mit zusätzlichen Vorteilen im Wert 
von 50,– €.

Als Reise-Bestätigung muss innerhalb von 14 Tagen eine 
schriftliche Anmeldung mit einer Anzahlung von 50,– € 
erfolgen. 

Anmeldungen werden ab Montag, 9. November 2026, 
beim DRK Kelkheim unter Tel.: 06195 9939-16 gerne ent-
gegengenommen.
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u	� Wichtige Info für arbeitende 
Rentner und Rentnerinnen

Neue Krankengeld-Regeln ab 1. Januar 2027

Wer neben der Altersrente weiterarbeitet, sollte jetzt ak-
tiv werden. Die Deutsche Rentenversicherung informiert 
aktuell über wichtige Änderungen beim Krankengeld 
zum Jahreswechsel:

Beitragssatzstabilisierungsgesetz: 
Änderungen bei Bezug einer Teilrente

Das GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz – häufig als 
BStabG oder allgemeine Krankenkassen-Reform be-
zeichnet – führt ab 2027 zu spürbaren finanziellen Ein-
schnitten und gesetzlichen Änderungen für Rentnerin-
nen und Rentner.

Arbeitende Rentnerinnen und Rentner, die eine Alters
rente als Teilrente beziehen, sind durch das Gesetz 
besonders stark betroffen. Bislang bestand für sie die 
Möglichkeit, eine Teilrente in Höhe von 99,99 Prozent 
zu beziehen, um bei einer Weiterbeschäftigung den 
vollen gesetzlichen Anspruch auf Krankengeld zu be-
halten.

Ab dem 1. Januar 2027 ist dies nicht mehr möglich: Der 
Krankengeldanspruch entfällt künftig vollständig, so-
bald die bezogene Alters-Teilrente mehr als zwei Drittel 
(66,66 Prozent) der Vollrente beträgt. Wer im Job bei 
längerer Krankheit finanziell abgesichert sein möchte, 
darf daher eine Teilrente von maximal 66,66 Prozent 
beziehen. Ein gleichzeitiger Bezug von 99,99 Prozent 
Teilrente und Krankengeld ist damit nicht mehr mög-
lich.

Eine Umstellung der Teilrente oder der Wechsel in  
eine Vollrente kann jederzeit für die Zukunft über den 
Online-Service der Rentenversicherung auf Online- 
Services I Deutsche Rentenversicherung oder schrift-
lich beantragt werden. Soll die Änderung zum 1. Ja-
nuar 2027 erfolgen, muss der Wunsch auf Umstellung 
spätestens am 31. Dezember 2026 bei der Deutschen 
Rentenversicherung eingegangen sein.

Melden Sie sich einfach rechtzeitig bei uns im Rathaus – 
wir unterstützen Sie gerne!

Ihre Ansprechpartnerinnen vor Ort & telefonisch:
Frau van Kan | Zimmer 314 (3. OG) | Tel.: 06195 803-215
Frau Paternoga | Zimmer 017 (EG) | Tel.: 06195 803-280
Frau Papilion | Zimmer 315 (3. OG) | Tel.: 06195 803-808

STADTVERWALTUNG KELKHEIM (TAUNUS) 
AMT FÜR SOZIALES – RENTENANGELEGENHEITEN

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

u	� Drückjagd im Gebiet  
um den Staufen

Am Sonntag, 8. November 2026, findet von 9.30 bis 14.00 
Uhr im gesamten Staufengebiet eine Drückjagd statt.

Beteiligt sind die Reviere Kelkheim-Fischbach, Eigenjagd-
bezirk Frankfurt und Eppstein, das ist das gesamte Gebiet 
rund um den Staufen.

Wir bitten die Bevölkerung um erhöhte Aufmerksamkeit 
und das Gebiet an diesem Tag möglichst zu meiden. Mit-
geführte Hunde sollten angeleint werden, da bei dieser 
Bewegungsjagd unvermittelt Wild oder Jagdhunde auf-
tauchen und die Wege queren können.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Bürostuhl, weiß Kunstleder, mit Rollen für Hartfußboden 
(Parkett, Fliesen usw.) 
Gymnastikmatte, dick, blau, 170 cm lang, 75 cm breit 
Kosmetikspiegel, 3-fach Vergrößerung,  
zur Wandmontage, schwenkbar 
Tel.: 0176 10548362

1 Ahorn, Höhe 2,5 m 
3 Hartriegel, Höhe 2 m 
2 Hasel, Höhe 1,5 – 2 m 
Tel.: 06195 600782

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

u	� Bekanntmachung über das  
Inkrafttreten des Bebauungs­
planes Nr. 200/12 „Nordwestlicher 
Gimbacher Weg (1. Änd.)“  
in der Gemarkung Kelkheim

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kelkheim 
(Taunus) hat am 26.10.2026 in öffentlicher Sitzung den 
Bebauungsplan Nr. 200/12 „Nordwestlicher Gimbacher 
Weg (1. Änd.)“ in der Gemarkung Kelkheim als Satzung 
beschlossen.

Der rechtskräftige Bebauungsplan 105-12 „Nordwestli-
cher Gimbacher Weg“ aus dem Jahr 1997 ersetzte in sei-
nem Geltungsbereich den vormals gültigen Bebauungs-
plan 51-12 „Gimbacher Grund“ aus dem Jahr 1970. Die 
Zahl der Vollgeschosse wurde übernommen, in beiden Be-
bauungsplänen war ein Vollgeschoss zulässig. Allerdings 
hatte sich die Definition des Begriffes „Vollgeschoss“ in 
der Hessischen Bauordnung zwischenzeitlich geändert, so 
dass viele der auf Grundlage des alten Bebauungsplanes 
genehmigten Gebäude nach heutigen Maßstäben zwei 
Vollgeschosse aufweisen. Dies führte zu Schwierigkeiten, 
z.B. bei der Beurteilung, ob bzw. auf welcher Grundlage 
Staffelgeschosse zulässig waren. Darüber hinaus enthielt 
der Bebauungsplan keine Festsetzungen bezüglich der 
Höhe und der Höhenlage der baulichen Anlagen. Deshalb 
wurde der Bebauungsplan insbesondere bezüglich dieser 
Punkte geändert bzw. ergänzt. Der geänderte Bebau-
ungsplan erhält die Bezeichnung Nr. 200/12 „Nordwest-
licher Gimbacher Weg (1. Änd.)“.

Ergänzt wurden darüber hinaus Regelungen zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und 
Landschaft sowie bauordnungsrechtliche Gestaltungsvor-
schriften.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist 
auf dem abgedruckten Übersichtsplan mit einer gestri-
chelten Linie umrandet.

Bebauungsplan 200-12
"Nordwestlicher Gimbacher Weg (1. Änd.)"

Geltungsbereich

Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung 
gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
während der üblichen Dienststunden im Rathaus der Stadt 
Kelkheim (Taunus) beim Amt für Planen und Bauen, Ga-
gernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus) einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.

Im Internet kann der Bebauungsplan unter folgender 
Adresse eingesehen werden:

https://www.kelkheim.de/_rubric/index.php?rubric= 
DE+Buergerservice+Verwaltung+Bauen-Bebauung

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes nach § 214 Abs. 2 BauGB 
sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 sind gem. § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen. Dies gilt entsprechend für 
Fehler, die nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, 

deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen 
zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewie-
sen. Demnach erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die in § 44 Absatz 3 Satz 1 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird.

KELKHEIM (TAUNUS), 28. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Beschlüsse der 4. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 
vom 26. Oktober 2026

(Abstimmungsergebnisse jeweils  
Ja-Stimmen : Nein-Stimmen : Enthaltungen)

Zu Beginn der Stadtverordnetenversammlung sind 42 
Stadtverordnete anwesend.

Zu den Tagesordnungspunkten:

4.		�  Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung 
mit dem Haushaltsplan 2027 der Stadt Kelkheim 
(Taunus) in die Stadtverordnetenversammlung

Beschluss:

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2027 der Stadt Kelk-
heim (Taunus) mit ihren Anlagen wird zur weiteren Bera-
tung in die Fachausschüsse der Stadtverordnetenversamm-
lung sowie in den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

5.		  Waldwirtschaftsplan 2027

Beschluss:

Dem vorliegenden Entwurf des Waldwirtschaftsplanes für 
das Wirtschaftsjahr 2027 wird zugestimmt.

In den Produktplan 2027 sind für das Produkt 13.05.01 
Stadtwald folgende Ansätze einzustellen:

Einnahmen:

Kassenkonto

50900000	 sonstige Umsatzerlöse� 187.895 €

53000000	� Nebenerlöse aus Vermietung  
und Verpachtung� 5.600 €

53990000	 andere sonstige betriebliche Erträge� 30.600 €

54210000	� Zuweisungen f. lfd. Zwecke  
von Bund und Land� 71.269 €

Gesamteinnahmen� 295.364 €

Ausgaben:

Kassenkonto

60890000	 Übriger sonstiger Materialaufwand� 10.220 €

61010000	 Fremdleistungen für Erzeugnisse� 229.295 €

67910100	 Beförsterungsumlage� 47.349 €

68610000	� Aufwendungen 
für Öffentlichkeitsarbeit� 500 €

Gesamtausgaben� 287.364 €

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

6.		  Brennholzpreise Saison 2026/2027

Beschluss:

Für die Brennholzsaison 2026/2027 gelten die oben ge-
nannten Preise.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

7.		  Beteiligungsbericht für das Jahr 2024

Beschluss:

Der gem. § 123a der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) 
vorgelegte Beteiligungsbericht für das Jahr 2024 wird 
nach der Erörterung in der Stadtverordnetenversamm-
lung zur Einsichtnahme für die Öffentlichkeit ausgelegt. 
Die Möglichkeit hierzu ist öffentlich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

8.		  Petition Hundesteuererhöhung

Beschluss:

Der Petition eines Bürgers vom 11. Mai 2026 zur Erhöhung 
der Hundesteuer von 96,– € auf 250,– € wird nicht entspro-
chen. Eine Änderung der geltenden Hundesteuersatzung 
der Stadt Kelkheim (Taunus) in der Fassung des 2. Nach-
trages vom 14. Dezember 2016 erfolgt nicht.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

9.		�  Einführung einer Informationsfreiheitssatzung  
zu Fraktionsantrag Nr. 7 der FDP-Fraktion

Beschluss:

Dem Entwurf der Informationsfreiheitssatzung nach dem 
Vorbild der Informationsfreiheitssatzung der Stadt Bad 
Soden am Taunus wird in der vorliegenden Fassung zu-
gestimmt.

Abstimmungsergebnis: 41 : 0 : 1 – damit angenommen

10.		� Bebauungsplan 200-12 „Nordwestlicher Gimbacher 
Weg (1. Änd.)“ – Hier: Satzungsbeschluss

Beschluss:

Nach Abwägung der im Rahmen der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) 
wird der Bebauungsplan 200-12 „Nordwestlicher Gimba-
cher Weg (1. Änd.)“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung 
beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

11.		� Neufassung der Satzung für den kommunalen Inklu­
sionsbeirat zu Antrag Nr. 5 des Inklusionsbeirates

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Neufas-
sung der städtischen Satzung für den kommunalen Inklu-
sionsbeirat in der als Anlage beigefügten Fassung.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

12.		 Anträge

12.1.	� Fraktionsantrag Nr. 6 der FDP-Fraktion Entwick­
lung eines Sportparks Kelkheim – Schaffung zu­
sätzlicher Sportflächen und langfristige Sicherung 
des Leistungs- und Breitensports

Beschluss:

Der Magistrat wird beauftragt, ein erstes Konzept für den 
Sportpark am Kloster vorzulegen.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

12.2.	� Fraktionsantrag Nr. 9 der UKW-Fraktion  
Radweg Fischbach – Kelkheim

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung will möglichst bald 
den Radweg von Fischbach nach Kelkheim an der Landes-
straße verwirklichen. Der Magistrat wird beauftragt, die 
hierfür erforderlichen Schritte zu unternehmen.

Insbesondere sind Gespräche mit den Eigentümern der 
benötigten Grundstücke und mit den zu beteiligenden 
Behörden zu führen, um zu erkunden, ob auf ein Plan-
feststellungsverfahren verzichtet werden kann.

Dabei ist der folgende Trassenverlauf zugrunde zu le-
gen, eine Verbindung der Varianten 3 & 1 aus der Vor-
planung: Ab der Egerländer Straße in Fischbach, wie 
vom Planungsbüro vorgeschlagen, zunächst entlang der 
L 3016, dann wie die Varianten 2.1 und 3 nach rechts 
schwenken und, wo sich die beiden Varianten teilen, 
auf einer bisher nicht untersuchten Trasse am Rande des 
Ackers oberhalb der Böschung (siehe grüne Markierung 
in der Grafik) zur Variante 1, die auf einer städtischen 
Wegeparzelle zur Straße Im Förstergrund führt. Die  
Sanierung des Radwegs zwischen dem Gimbacher Hof 
und Fischbach soll weiterhin im Fokus stehen.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

12.3.	� Fraktionsantrag Nr. 13 der CDU- und SPD-Fraktionen 
Aufschub der Planungen Dorfplatz Ruppertshain

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt, die Planungen bzw. Arbei-
ten für den Dorfplatz Ruppertshain in der St.-Matthäus-
Straße zunächst zu stoppen, bis final ein neuer Nahver-
sorger-Standort in Ruppertshain gefunden ist.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

12.4.	� Fraktionsantrag Nr. 17 der FDP-Fraktion  
Ergebnisoffene Prüfung zur Reduzierung des 
Durchgangsverkehrs in Kelkheim

Beschluss:

Die CDU-Fraktion beantragt den Verweis in den zuständi-
gen Fachausschuss zur endgültigen Beschlussfassung.

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den  
Ausschuss für Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft und 

öffentliche Sicherheit: 
26 : 11 : 5 – damit angenommen

Daraufhin wird darüber abgestimmt, den Antrag zur end-
gültigen Beschlussfassung zu verweisen.
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Abstimmungsergebnis über den Verweis in den  
Ausschuss für Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft und 

öffentliche Sicherheit zur endgültigen Beschlussfassung: 
26 : 15 : 1 – damit angenommen

Beschlussvorschlag (verwiesen):

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1.	� Der Magistrat wird beauftragt, ein externes, fachlich 
qualifiziertes und unabhängiges Planungsbüro mit der 
Untersuchung zu beauftragen, wie der Durchgangs-
verkehr durch Kelkheim nachhaltig reduziert bzw. aus 
dem Stadtgebiet herausgehalten werden kann.

2.	� Die Untersuchung soll ergebnisoffen und ohne Vor-
festlegung auf bereits diskutierte Varianten erfolgen. 
Insbesondere soll nicht ausschließlich die Realisier-
barkeit von Konzepten wie „Hornau-West” oder der 
„Fischbachspange“ untersucht werden. Vielmehr sol-
len sämtliche grundsätzlich geeigneten verkehrlichen, 
städtebaulichen und infrastrukturellen Lösungen be-
trachtet werden.

3.	� Dabei sollen insbesondere folgende Aspekte unter-
sucht und bewertet werden:

	 o	� die heutigen Verkehrsströme durch Kelkheim und 
deren Herkunft bzw. Ziele,

	 o	� Insbesondere der Durchgangsverkehr von der B8 in 
Richtung Taunus,

	 o	� der durch Kelkheim verlaufende Schwerlast- und 
Güterverkehr mit dem Ziel, die A3 im Bereich Nie-
dernhausen zu erreichen,

	 o	 Mögliche Entlastungs- und Umleitungsrouten,
	 o	� Mögliche Neubau-, Ausbau- oder Umgestaltungs-

maßnahmen,
	 o	� verkehrliche Auswirkungen auf die einzelnen Stadt-

teile,
	 o	� Auswirkungen auf die Leistungsfähigkeit des inner-

städtischen Straßennetzes,
	 o	� Auswirkungen auf den Zustand und die Unterhal-

tungskosten der städtischen Straßen,
	 o	� Auswirkungen auf Luftqualität, Feinstaub- und 

CO2-Emissionen,
	 o	� Auswirkungen auf die Aufenthalts- und Lebens-

qualität sowie das Stadtbild,
	 o	� Auswirkungen auf die Entwicklung der Frankfurter 

Straße und der neuen Stadtmitte,
	 o	� Auswirkungen auf die Verkehrssituation am Bahn-

übergang Kelkheim-Mitte,
	 o	� sowie insbesondere die Auswirkungen auf die Er-

reichbarkeit von Einsatzorten durch Feuerwehr und 
Rettungsdienste während der Hauptverkehrszeiten.

4.	� Das Planungsbüro soll für die untersuchten Varianten 
eine vergleichende Bewertung vornehmen. Dabei sol-
len neben den verkehrlichen Effekten auch die städte-
baulichen, ökologischen, finanziellen und sicherheits-
relevanten Auswirkungen sowie die voraussichtliche 
Umsetzbarkeit berücksichtigt werden.

5.	� Ziel der Untersuchung soll es sein, der Stadtverordne-
tenversammlung eine belastbare Entscheidungsgrund-
lage für die weitere Verkehrsentwicklung Kelkheims 
vorzulegen. Das Gutachten soll konkrete Handlungs-
empfehlungen enthalten und gegebenenfalls auch 
eine Kombination mehrerer Maßnahmen aufzeigen

13.		 Kenntnisnahmen

Folgende Vorlagen wurden zur Kenntnis genommen:

•	� Erstellung eines Aktionsplans Klimaschutz und Klima-
anpassung für die Stadt Kelkheim (Taunus)

•	� Installation einer PV-Anlage für die Kita Eppenhain. 
Hier: Sachstand

•	� Fraktionsantrag Nr. 2  
„Deutsche Giganetz – stockender Ausbau“

•	� Aufstellung der im 1. und 2. Quartal 2026 über- und 
außerplanmäßig genehmigten Mittel im Haushalts-
jahr 2026

JULIA OSTROWICKI – STADTVERORDNETENVORSTEHERIN

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.

VERANSTALTUNGEN

UMWELTTIPP DER WOCHE

u	� Tag des offenen Heizungskellers
Bundesweiter Aktionstag am 21. November 2026 – 
klimafreundliche Heizungen aus erster Hand erleben

Sie möchten eine klimafreundliche Heizung einbauen, 
sind aber noch unsicher, wie das im eigenen Haus ausse-
hen kann, was es kostet und wie Sie am besten vorgehen? 
Dann lohnt sich ein Blick in die Nachbarschaft: Am Sams-
tag, 21. November 2026, findet zum zweiten Mal der bun-
desweite „Tag des offenen Heizungskellers“ statt. Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer öffnen ihre Türen, zeigen 
ihre Wärmepumpe oder ein anderes klimafreundliches 
Heizsystem und berichten von ihren persönlichen Erfah-
rungen – nachbarschaftlich, konkret und unkompliziert. 
Im vergangenen Jahr waren bundesweit 203 Heizungskel-
ler in 93 Kommunen geöffnet.

Was Sie als Besucherin oder Besucher erwartet

Sie besichtigen Haushalte mit klimafreundlichem Heiz
system, stellen Ihre Fragen und lernen aus den Erfahrun-
gen anderer – etwa zu Technik, Kosten, Förderung, Strom-
verbrauch, Betriebsgeräuschen oder zur Wärmepumpe im 
unsanierten Altbau. Der Aktionstag ist praxisnah, werbe-
frei und überparteilich: Hersteller, Handwerksbetriebe 
und Verkaufsinteressen bleiben außen vor. So erhalten Sie 
einen ehrlichen Eindruck aus dem Alltag und können Vor-
behalte gegenüber einer Modernisierung abbauen.

Machen Sie mit – auch als Gastgeberin oder Gastgeber

Sie heizen bereits klimafreundlich? Dann zeigen Sie Ihr 
Heizsystem und gegebenenfalls zugehörige erneuerbare 
Technik und geben Ihre Erfahrungen zu Technik, Kosten, 
Förderung oder Wohnkomfort weiter. Bei der Anmeldung 
geben Sie unter anderem die Art Ihrer Heizung und die 
mögliche Zahl der Gäste an. Ihre genaue Adresse wird 
nicht veröffentlicht, sondern nur an bestätigte Besuche-
rinnen und Besucher weitergegeben. Auch ehrenamtliche 
Gruppen und Vereine können sich beteiligen, Aktionen 
vor Ort koordinieren, Gastgebende unterstützen oder ein 
Begleitprogramm organisieren.

So melden Sie sich an

Alle Informationen und die Anmeldung für Gastgebende 
und Besuchende finden Sie unter www.offenerheizungs-
keller.de. Veranstaltet wird der Aktionstag von BUND, 
Campact, co2online, GermanZero, Greenpeace und dem 
Solarenergie-Förderverein Deutschland.

Durch Scannen des QR-Codes gelangen Sie direkt zur 
Internetseite des Aktionstags.

KELKHEIM (TAUNUS), 4. NOVEMBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
die Gemeindekasse

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Wochenstunden)

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

 

ENTDECKEN SIE ENERGIESPAR- 
UND SANIERUNGSMASSNAHMEN 
FÜR IHR MIETOBJEKT.

IHR HAUS 
KANN ZUKUNFT!

FINANZIERT DURCH GEMEINSAM MIT

Jetzt QR-Code scannen und für eine 
kostenfreie Beratung anmelden!

JETZT 
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EINTAUSENDEINHUNDERTACHT­
UNDZWANZIG JAHRE

in einem Spaziergang 
von Kelkheims Hauptstraße zur „Stadtmitte Nord“

BILD: Stadtmitte „Entwurf Rosco“

Kelkheim hat zwei Zentren – ein historisches und ein 
konstruiertes. Die Hauptstraße markiert den Beginn des 
880 n. Chr. erstmals erwähnten „königlichen Kelkheims“. 

Die „Stadtmitte Nord“ von 2008 setzte einen vorläu
figen Schlusspunkt in der Stadtentwicklung. Stadt

archivar Julian Wirth erläutert auf seinem kurzweiligen 
Spaziergang die 1128 Jahre, die dazwischenliegen.

Führung mit  
Archivar Julian Wirth M.A.

Wann: Sonntag, 8. November 2026, 15.00 Uhr  
(Dauer ca. 1 1/2 Stunden)

Treffpunkt: Ecke Hauptstraße / Mühlstraße

Teilnahme: kostenlos

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat, 
Stadtarchiv und Museumsverein

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG
Katharina Schaaf

Hört, ihr Herren, und lasst euch sagen!

Unterhaltsamer Spaziergang mit der Schauspielerin  
Katharina Schaaf: Als Nachtwächterin führt sie durch  

die dunklen Gassen von Kelkheim-Münster.

Sonntag, 15. November 2026, 18.30 Uhr 
Altes Rathaus Münster

Eintritt: 10,– €

Anmeldung erwünscht unter Telefonnummer  
06195 803854 oder per E-Mail kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus) & Kulturreferat
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VERANSTALTUNGEN

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 6.11. 9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Frauenfrühstück

15.30 – 18.00 Uhr Gemeindezentrum (Scheune)  
St. Dionysius

Buchausstellung

18.00 Uhr St. Franziskus, Klosterkirche Ü 12-Event – Lagerfeuer und gemütliches  
Beisammensein, organisiert von den Ministranten

18.00 Uhr Gemeindezentrum (Scheune)  
St. Dionysius

Krimi-Lesung:  
humorvolle Kurzgeschichten für Erwachsene 

Samstag 7.11. 9.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus Kinder- und Jugendchor Regenbogen, ab 9 Jahren

10.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus Kinder- und Jugendchor Regenbogen, 4 – 8 Jahre 

15.00 Uhr Rathaus Kelkheim, IV. OG Aktion „Pinsel-Post“, VdK Ortsverband Kelkheim

16.00 – 18.00 Uhr Gemeindezentrum (Scheune)  
St. Dionysius

Buchausstellung

Sonntag 8.11. 10.30 – 12.30 Uhr Gemeindezentrum (Scheune)  
St. Dionysius

Buchausstellung

15.00 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus Martinsmarkt, Verkauf von Martinswecken, Kaffee 
und Kuchen, Basar mir Marmelade und Plätzchen 
und mehr

15.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Winterliches Café, organisiert von der Gruppe 
FrauenZeit

Montag 9.11. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Rudi Hammer: „Pragmatismus“,  
AK Philosophie Kelkheim

Dienstag 10.11. 15.00 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus Seniorentanz

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

16.15 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Vorlesestunde für Kinder ab 3 Jahren

19.00 Uhr Restaurant EUROPA  
in der Stadthalle, Gagernring 1

Monatliches Treffen 
Verein Deutsche Sprache  
Regionalgruppe Kelkheim/Wiesbaden

Mittwoch 11.11. 15.00 – 17.00 Uhr Ehemaliger Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeinderaum St. Matthäus

Seniorennachmittag zu St. Martin

15.00 Uhr Café Bender Kaffeenachmittag, Tel.: 06195 2621,  
Taunusklub Münster

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

17.45 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Spieletreff, Leitung: Gabriel Benz, Tel.: 06195 65386, 
benz-kelkheim@web.de

Donnerstag 12.11. 15.00 – 17.00 Uhr Fischbach im Gemeindehaus  
der Johanneskirche

Seniorencafé

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS, großes Lichterfest im 
FranzisKUSS

17.30 – 18.30 Uhr DRK Tagespflege, Mittelweg 9 Info-Reihe für pflegende Angehörige und  
Betroffene. Update Pflege Thema: Tagespflege –  
ist das was für mich?, DRK Kelkheim

18.00 – 19.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

Freitag 13.11. 19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Präventionsschulung

19.31 Uhr Franziskushaus Kelkheim- 
Hornau, Rotlintallee 10

Eröffnungskappensitzung, AKK Kelkheim

20.00 Uhr Johanneskirche, Paradiesweg 17 Kelkheimer Gespräche: Depressionen bei Kindern & 
Schülern – was kann man tun?

Samstag 14.11. 10.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Papa-Kind-Treff

15.00 – 18.00 Uhr Feuerwehrhaus Münster,  
Benzstraße 2 a

VdK „Buntes Jahresfest“, VdK Kelkheim

Sonntag 15.11. 16.00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Theater Eigentlich. Alle seine Entlein.  
Eine vergnügliche Geschichte übers Liebhaben  
für alle von 3 bis 99 Jahren von dem hungrigen 
Fuchs Konrad & Lorenz, dem glücklichen Küken, 
Kulturgemeinde Kelkheim e.V.

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Lesung von Connie Albers, „Über allem ein Engel“

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Einladung zur Lesung der

Kelkheimer Autorengruppe
Unter dem Titel Magische Momente lesen Mitglieder 

der Kelkheimer Autorengruppe Texte aus der  
aktuellen Produktion. Die Brandbreite ist dabei groß: 

vom Märchen bis zur Kurzgeschichte,  
vom Gedicht bis zum Romanauszug.

Sonntag, 8. November 2026, 16.00 Uhr

Texte von Hanna Dunkel, Uta Franck, Volker Erdelen, 
Paul Pfeffer und Sabine Muchow.  

Musikbegleitung: Christoph Heuser (Irish Folk Music)

Sonntag, 22. November 2026, 16.00 Uhr

Texte von Kerstin Klamroth, Karin Walter-Weckmann, 
Michael Sturm-Berger, Christoph Schmitt,  

Bernd Ockert und Wolfgang Zimmermann.  
Musikbegleitung: Tim Edison (Gitarre und Gesang)

Kulturbahnhof Münster

Eintritt: 5,– €

Veranstalter: Kelkheimer Autorengruppe &  
Kulturreferat Stadt Kelkheim (Taunus)

GESCHICHTE
erleben!

EINLADUNG

TASCHENLAMPENFÜHRUNG
zur Geschichte und Archäologie des Rettershofs

Für Kinder und Erwachsene

am Freitag, 13. November 2026, 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Eine Führung und geschichtliche Spurensuche 
mit anschließender Brezelstärkung 

mit Museumspädagogin Dr. Kirstin Funke

Achtung: Taschenlampe und festes Schuhwerk 
nicht vergessen!

Treffpunkt: Toreingang des Gutshofs

Teilnahme: 5,– € (inkl. Brezel)

Anmeldung erbeten bis zum 10. November 2026 unter 
E-Mail: fuehrungen.museumkelkheim@web.de oder 

Mobil: 0177 1720047

Veranstalter: 
Museumsverein Kelkheim mit freundlicher 

Unterstützung der Stadt Kelkheim – Kulturreferat

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g  z u r  A u s s t e l l u n g

Wilde Hängung
Bernd Brach und Jörg Stein

Bernd Brach zeigt Wachsbilder und Tusche-Zeichnungen, 
gemeinsam mit Jörg Stein, der collagierte Bild-Objekte 

beisteuert. Dies tun sie in WILDER HÄNGUNG:  
Beide werden zudem in wildem Dialog zu ihren Arbeiten 

sprechen … oder es wenigstens versuchen.

Vernissage: Sonntag, 15. November 2026, um 15.00 Uhr

Begrüßung: Paul Pfeffer, 1. Vorsitzender

Einführung: durch die Künstler

Geöffnet: donnerstags, samstags und sonntags  
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 15. November bis 6. Dezember 2026

Kunstraum44, Parkstraße 2, 65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim, mit freundlicher 
Unterstützung der Stadt Kelkheim (Taunus) –  

Kulturreferat, Familie Schmitt
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Einladung zur Lesung von

Connie Albers
Über allem ein Engel – 

Geschichten voller Magie

Die Autorin Connie Albers hat kleine und große Wunder 
eingefangen und mit viel Einfühlungsvermögen und 
Tiefgang in warmherzige Erzählungen verwandelt.  

In diesem Buch tauchen wir ein in bezaubernde  
Geschichten voller Magie, Geschichten, wie sie nur das 

Leben zu schreiben vermag. Mut und Zivilcourage  
begegnen uns ebenso wie Zweifel, Verlust und Hoffnung.

Die Lesung wird begleitet von Klängen des Monochords.

Sonntag, 15. November 2026, 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Heilige Dreifaltigkeit, Fischbach

Eintritt: frei

Anmeldung unter Tel.: 06195 63600

Veranstalter: Connie Albers &  
Katholische Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit & 

Kulturreferat der Stadt Kelkheim

8.November 2026 19.00 Uhr
Stadthalle Kelkheim

V e r a n s t a l t e r : S t a d t K e l k h e i m ( T a u n u s )
m i t f r e u n d l i c h e r
U n t e r s t ü t z u n g d ee r

Donnerstag, 
12.11.2026

17:00 - 
18:30 Uhr
EINLASS 16:45 UHR
EINTRITT FREI

WEITERE INFOS ZUR 
STADTBILIOTHEK KELKHEIM

SEIDEL & BAUER

Erfolg Macht Glücklich?

Erfahrungen zweier Manager

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net

stadtbibliothek@kelkheim.de

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net/kelkheim

stadtbibliothek@kelkheim.de

HELMUT

ANDREAS

WÖCHENTLICHER

Die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
und das Büro für bürgerschaftliches Engagement laden ein:

Spaziergang

JEDEN DONNERSTAG UM 11.00 UHR 

 
CA.45 MINUTEN (EIGENE VERANTWORTUNG)

 Auf dem Marktplatz,HöheAufzug, Wir möchtenregelmäßige,kostenfreieSpaziergänge
für ältere Menschen anbieten,umBewegung und
sozialen Austausch in angenehmem Tempo zu fördern;
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

65779 Kelkheim (Taunus)
mit und ohne Walkingstöcke
Begleiter: Achim Beer

Rückfragen an die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)”: 06195-803 820/821
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Wir sind auch bei  
facebook.com online

Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 2. Dezember 2026, 10.00 – 11.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 4. Dezember 2026, 12.30 – 13.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit Kelkheim – 
Aufsuchende Jugendarbeit, Jugend- und Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Hilfe für Frauen

Frauen helfen Frauen MTK e.V.
Tel.: 06192 24212

Förstersprechstunde

Ab September 2026 bis einschließlich März 2027 findet an jedem 
ersten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprech-
stunde statt.
NEU: Im Rathaus, 4. OG, Zi. 401, steht Ihnen von 16.00 bis 
17.00 Uhr unser Revierförster Hendrik Bickel für Fragen zur Verfü-
gung. Hier können Sie auch einen Leseschein für den Kelkheimer Stadt-
wald erwerben. NEU: Kartenzahlung möglich!
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägen-Scheins möglich. Sie können Herrn Bickel auch per 
E-Mail erreichen: hendrik.bickel@forst.hessen.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr, Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

Informationsblatt Mülltrennung Stadt Kelkheim (Taunus)

يبيبي رعرعر български english یسیسی افافار français kurdî polski română Русский türkçe україннська
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18.30 Uhr	 Eucharistiefeier als Hubertusmesse  
mitgestaltet von den Jagdhornbläsern  
des Jagdclub MTK	 St. Dionysius

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 14. November
17.30 Uhr	 Gottesdienst zum Martinstag	 St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  

mit dem Gesangsverein Euterpe	 St. Martin

Sonntag, 15. November
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Stiftungsfest des 

Kirchenchor St. Dionysius	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Vorstellung der  

Kommunionkinder und Segnung  
der Katechetinnen	 St. Marien

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Vorstellung der  

Kommunionkinder und Segnung  
der Katechetinnen	 Klosterkirche

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrer P. Smith: Telefon 0157 55896586 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Pfarrer T. Winzler: Telefon 0151 45433303 oder  
E-Mail timo.winzler@ekhn.de

Pfarrer P. Rindermann: Telefon 0177 5403699 oder  
E-Mail peter.rindermann@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 8. November
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lektor Dominik Hahn  

in der Pauluskirche – dieser Gottesdienst  
wird vom Fair Trade-Team mitgestaltet.

Sonntag, 15. November
09.45 Uhr	 Kindergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren  

im Gemeindehaus der Johanneskirche 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Winzler  

in der Johanneskirche

Mittwoch, 18. November
18.00 Uhr	 Gottesdienst am Buß- und Bettag  

mit Pfr. Winzler in der Pauluskirche

Sonntag, 22. November
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfr. 

Smith und Pfr. Winzler in der Johanneskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 8. November	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 11. November	 19.30 Uhr	 Good News:  
Jesus – ein echter Mehrwert für Ihr Leben?
Wer war Jesus wirklich? Was wollte er uns sagen?  
Und was kann es bedeuten, Jesus kennenzulernen?
Wir laden Sie herzlich ein, an fünf Abenden gemeinsam  
mit uns das Markusevangelium zu entdecken und mehr 
über Jesus zu erfahren.
Weitere Infos: www.gemeinde-christi-kelkheim.de/markus

Sonntag, 15. November	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 18. November	 19.30 Uhr	 Good News:  
Jesus – ein echter Mehrwert für Ihr Leben?

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 7. November
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patronatsfest  

mit dem Kirchenchor – mit Eine-Welt-Verkauf 
	 St. Martin

Sonntag, 8. November
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Vorstellung der  

Kommunionkinder und Segnung  
der Katechetinnen	 St. Dionysius

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier –  
mit Eine-Welt-Verkauf	 Klosterkirche

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Vorstellung der  
Kommunionkinder und Segnung  
der Katechetinnen	 Hl. Dreifaltigkeit

16.30 Uhr	 Feier zu St. Martin, anschließend  
Martinszug und Martinsmarkt	 St. Martin

Montag, 9. November
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 10. November
17.00 Uhr	 Feier zu St. Martin in der Kita St. Adelgundis, 

anschließend Martinszug, Abschluss im 
Garten der Kita mit den Kindern und Familien 
der Kitas St. Georg und St. Adelgundis 
	 Garten der Kita St. Adelgundis

17.30 Uhr	 Gottesdienst zu St. Martin	 Aula der 
Rossertschule Ruppertshain

18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 11. November
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle
17.30 Uhr	 Gottesdienst zum Martinstag mit dem  

Kinderchor, anschließend Martinszug und 
Martinsfeuer	 Hl. Dreifaltigkeit

Donnerstag, 12. November
17.30 Uhr	 Feier zu St. Martin,  

anschließend Martinszug	 Gemeindezentrum

Freitag, 13. November
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

VERBÄNDE

„Demenz verstehen“ – 
Infoveranstaltung

Der VdK Ortsverband Kelkheim lädt am Montag, 16. No-
vember 2026, ab 16.00 Uhr in das IV. OG des Kelkheimer 
Rathauses zu einem Vortrag der Fachstelle Demenz des 
Caritasverbands Taunus e.V. in Hofheim ein. Die Fachstel-
le für Demenz möchte das Krankheitsbild und den guten 
Umgang mit Menschen mit Demenz näherbringen.

Alle Interessierten, ob Betroffene oder Angehörige (ob 
Mitglied oder nicht), sind herzlich eingeladen, an dieser 
Veranstaltung teilzunehmen. Diese Veranstaltung ist der 
Beginn einer Veranstaltungsreihe, die der VdK Ortsver-
band Kelkheim u. a. mit der Rathaus-Beratungsstelle „Äl-
ter werden in Kelkheim (Taunus)“ organisiert.

Die Veranstaltung ist mit freundlicher Unterstützung der 
NASPA Sparkasse kostenfrei.

Darüber hinaus findet am Samstag, 14. November 2026, 
ab 15.00 Uhr für Mitglieder des VdK OV Kelkheim und 
deren Angehörige ein bunter Nachmittag im Feuerwehr-
haus, Benzstraße 2a, in Kelkheim-Münster statt.

Kommen Sie und genießen Sie gemeinsam mit uns die 
herzliche Gesellschaft. Gemeinsam wollen wir BINGO spie-
len und uns anschließend bei „Weck, Worscht und alko-
holfreien Getränken“ stärken. Sollten Sie sich noch nicht 
für diese Veranstaltung angemeldet haben, sollten Sie dies 
dringend nachholen an ov-kelkheim@vdk.de.

Vergessen Sie nicht, uns am Samstag, 7. November 2026, 
ab 15.00 Uhr im Kelkheimer Rathaus bei der Aktion Pin-
sel-Post zu unterstützen. Gemeinsam basteln wir Weih-
nachtskarten für Menschen, die isoliert leben oder nur 
sehr wenige soziale Kontakte haben. Wir freuen uns über 
Ihre Mithilfe und Ideen, auch wenn Sie kein Mitglied im 
VdK sind.

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, was 
der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten hat.

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.
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VERBÄNDE

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-

stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 7. November
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SG Kelkheim 2 – FC Schwalbach 2
14.30 Uhr	 D-Jun.	 FC Eddersheim 3 – SG Kelkheim
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Kelkheim 2 – FSC Eschborn
18.00 Uhr	 B-Jun.	 SG Kelkheim – SKG Rodgau

Sonntag, 8. November
13.00 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim 2 – FC Marxheim 2
15.30 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim – FC Marxheim

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 7. November
13.00 Uhr	E Jun.	 TuS Hornau 2 – JSG Neuenhain
13.00 Uhr	E Jun.	 TuS Hornau – 1 FC Sulzbach
14.30 Uhr	D Jun.	 TuS Hornau – SG Oberliederbach 2
16.00 Uhr	C Jun.	 TuS Hornau – Germ. Schwanheim
16.00 Uhr	1 Ma.	 SC Waldgirmes – TuS Hornau
18.00 Uhr	A Jun.	 TuS Hornau 1 – Germ. Eberstadt
18.00 Uhr	A Jun.	 1. FC Sindlingen – TuS Hornau 2

Sonntag, 8. November
11.00 Uhr	 B Jun.	 TuS Hornau – SV Zeilsheim
13.00 Uhr	2 Ma.	 SV Zeilsheim 2 – TuS Hornau
15.30 Uhr	3 Ma.	 DJK Zeilsheim – TuS Hornau

Dienstag, 10. November
18.00 Uhr	D Jun.	 TuS Hornau – SG Bad Soden (Pokal)

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Freitag, 6. November
18.30 Uhr	 C-Junin.	 SV Fischbach II – MSG Geisenheim/Erbach

Samstag, 7. November
10.00 Uhr	 E-Junin.	 SV Fischbach – 1. FC Naurod 1928
11.00 Uhr	 E-Jun.	 SV Fischbach II – TuRa Niederhöchstadt
11.30 Uhr	 D-Junin.	 MFFC Wiesbaden – SV Fischbach
13.00 Uhr	 E-Jun.	 FSC Eschborn – SV Fischbach
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SV Fischbach – TuRa Niederhöchstadt II
15.00 Uhr	 Damen	 SG Runkel/Brechen/Weyer II – SV Fischbach
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Oberliederbach II – JSG Fischbach/Ruppertsh.
16.00 Uhr	 B-Junin.	 SV Fischbach – SG Götzenhain
18.00 Uhr	 A-Jun.	 SV Fischbach – JSG Lorsbach/Hofheim

Sonntag, 8. November
10.00 Uhr	 C-Junin.	 SV Fischbach – SG Barockstadt Fulda-Lehnerz
10.45 Uhr	 B-Jun.	 FC Germania Okriftel – JSG Fischbach/Ruppertsh.
13.00 Uhr	 Herren 	 BSC Schwalbach II – SV Fischbach II
13.15 Uhr	 Herren	 FC Germania Okriftel II – SV Fischbach

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 7. November
11.00 Uhr	 E.Jun.	 SG DJK Hattersheim E2 – SV Ruppertshain E2
11.30 Uhr	 D.Jun.	Viktoria Kelsterbach 3 – SV Ruppertshain E2
16.00 Uhr	 C.Jun.	SG Oberliederbach 2 – JSG Fischbach/Ruppertshain
18.00 Uhr	 A.Jun.	SV Kriftel – SV Ruppertshain
16.00 Uhr	 C.Jun.	JSG Fischbach/Ruppertshain – SFD Schwanheim
16.30 Uhr	 A.Jun.	SV Ruppertshain – FC Alemannia Nied

Sonntag, 8. November
10.45 Uhr	 B.Jun.	 FC Germ. Okriftel – JSG Fischbach/Ruppertshain
13.00 Uhr	 2.Ma.	 SV Ruppertshain II – FC Schlossborn
15.00 Uhr	 1.Ma.	 SV Ruppertshain – SG Oberliederbach

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
TENNISVEREIN RUPPERTSHAIN E.V.

Samstag, 7. November
16.00 Uhr	� Niedernhausen: Platz 3 (Doppel): 

TV Ruppertshain – TC Niedernhausen	 D40 – KOL
19.30 Uhr	� Niedernhausen: Platz 1 & 2: 

TC Kiedrich II – TV Ruppertshain	 H50 – KA

VEREINE

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat November 2026

7. November 2026: 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel.: 06174 23443

8. November 2026: 
Meyer, Sandra 
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 44090

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!

Rathaus	 Gagernring 6

Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2

Café Bender	 Bahnstraße 12a

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13

Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82

Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Tuttolomondo	 Mittelweg 6

Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2

Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18

Halligalli	 Lorsbacher Straße 41

Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27

Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5

Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d

Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-
über Tannenstraße 2

Deutsche Post Filiale 437	 Robert-Koch-Straße 72

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 7. 11. 2026
Goldbach Apotheke	 Tel.: 06198 9628	 Hauptstraße 67	 65817 Eppstein	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 8. 11. 2026
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstraße 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 9. 11. 2026
Sonnen Apotheke	 Tel.: 06195 2266	 Am Kirchplatz 1	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 10. 11. 2026
Taunus Apotheke	 Tel.: 06196 86070	 Friedrich-Ebert-Str. 4	 65824 Schwalbach am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 11. 11. 2026
Dreilinden Apotheke	 Tel.: 06196 22937	 Hauptstraße 19	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 12. 11. 2026
Grüne Apotheke	 Tel.: 06195 673760	 Am Marktplatz 5	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 13. 11. 2026
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstraße 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1., 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 10. 11., 19.30 Uhr	 Freiwilliger Dienst

Minilöscher: 
Fr., 13. 11., 16.00 Uhr	 Treffen

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 13. 11., 18.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)


